
Gegründet 1852 .Auflage : 9000 .

Erscheint täglich , außer Montag « .
Abonnementspreis

pro Quartal 1 Mark 50 Pfg . excl .

Postaufschlag oder Bringerlohn . Expedition : Langgasse 27 .

Anzeigen :
Die einspaltige Garmondzeile oder

deren Raum 15 Pfg .
Reclamen die Petitzelle 30 Pfg .

Bei Wiederholungen Rabatt .

Sonntag den 29 . Januar 1888 .

Wilhelm Reitz
,

Marktstrasse 22 .

merksam mache .

4742

Nach beendeter Inventur
habe die sich angesammelten Beste und Coupons

Kleiderstoffe , Lama ’
s , Bockstoffe , Baumwollzeuge ,

Blaudruck , Bettzeuge , Weisszeuge , Tischzeuge etc . etc .

zum Ausverkauf gesetzt und gebe selbe theils zu , theils unter Einkaufspreis ab .

Es bietet dies zu sehr vortheilhaften Einkäufen Gelegenheit , worauf besonders auf -

Morge « Montag Abends 6 Uhr im „ Hotel Schützenhof

B o rtr a g

des italien . Pfarrers Baolo Calvillo über :

„ Die Evangelisatio « in Jtatt
Hierzu lade « alle Mitglieder des „ Gustav - Adolf -

BereiuS " und „ Evaugel . Bundes " freundlichst ein

6522 Bickel . Dr . Firnhaber , von Reichenau .

Deutsche Gesellschaft zur Rettung
Schiffbrüchiger

(unter dem Protectorate Sr . Majestät des Kaisers ) .

Anmeldungen zum Beitritte dieser so

segeusreich wirkenden Gesellschaft ( Jahres -

Beitrag Mk . 1,50 ) , sowie anderweitige Geld -

gaben und Zuwendungen dafür nimmt der

unterzeichnete Borfitzende des Brzirksv ^ reins

Nassa « entgegen .

C . Hensel
5453 ( Firma Jurany & Hensel ) .

Freundlicher Beachtung empsohlcu :

HÜT Am 1 . Februar " UW
verlege ich meine

Buchhandlung — Leihbibliothek

und Schreibmaterialienhandlung ,

jetzt Ecke der Louisen - und Bahnhofstraße gelegen ,

nach 5 Bahnhofstraße 5

( zwischen Carl Claes und Jul . Geissel ) .

Um ferneres Wohlwollen bittet

II . Forck ,
^ 367 vorm . Jul . Zeiger .

Der hochverehrten hier wohnenden Dame
,

welche unserem Hauptverein heute durch den Ersten Pfarrer
der evangel . Gemeinde , Herrn Bickel , Eintausend Mark

zur Capitaüsi ung geschenkt hat , sprechen wir , da sie ungenannt
bleiben will , hierdurch öffentlich dafür unseren wärmsten Dank

aus . Gott möge ihr '
s reichlich lohnen !

Wiesbaden , 28 . Januar 1888 .

Der Vorstand des Gustav - Adolf « Hauptvereins :

Dr . Firnhaber , Lic . Dr . Krebs ,
iV09

______________
Vorsitzender . Rechner .

____________

Die Buchbinderei
von F . W . Christfreund

befindet sich Klrchgafse 49 , Hinterhalts , 2 Et . 5556

Zu Mariii - Lichtmetz
empfehle große Auswahl in Kerzen - und Wachsstöcke « .

K . Molzberger ’ s Buchhandlung .

Auf Wunsch lasse dieselben auch segnen .
_______________

5557

W . Petri
,

Koch
, Mühlgasse 7

( früher Michelsberg 20 ) ,

empfiehlt sich im Zubereiten von Diners , Soupers in und

äusser dem Hause , sowie im Liefern einzelner warmer

und kalter Speisen zu billigen Preisen . 21486

Bon 6 Uhr ab :

Kalbskopf en tortue .

Restaurant Spehner ,
5585

____________________
Lauggafse 88 .

__________

Philipp Wendel , RechtS - Consulent ,

_________
Wodnung : Hermanustrahe 4 . II .

_______
831

Eine Briefmarkensammlung
von über 520 » Etück ist für den billigen Preis von 2000 Mk .

zu verkaufen . Emzusehen bei J . Stassen , Cigarrenladen ,

Burgstr . 16 . Größte Auswahl in Marken zu Sammlungen . 4738
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Einladung für Jedermann .

Religiöser Vortrag
über

„
Die christliche Ehe und das Familienleben “

Sonntag den 29 . Januar Abends 6 Uhr im oberen Saale
der Gewerbehalle , kleine Schwalbacherstraße 10 (früher 2 a ) .

Der Eintritt ist frei . G . Täubner . 5512

Erbenheim .

Heute Sonntag den 39 . Januar veranstaltet der

, - Männergesang - Berein " im Gasthaus „ Zur schönen
Aussicht " sein diesjähriges Concert , wozu wir alle Freunde
und Gönner des Vereins herzlichst eir -laden .
5553 Der Vorstand .

Piano ’
s .

Gründliche Reparatur und dauerhafte Stimmung .

Ankauf und Vermittelung bestrenommirter Fabrikate .
Tausch . Mi et he .

Otto Löffler - Wright ,

5517 Piano - Agentur , Louisenstrasse 17 .

Geschäfts - Eröffnung .

Den geehrten Herrschaften , sowie einer verehrt . Nachbarschaft
die ergebenste Anzeige , daß ich mein Schreiner Geschäft
80 Kirchgafse 80 heute eröffnet habe und empfehle mich
in allen Schreinerarbeiten , besonde - s im Möbel - Repariren und

- Voliren , sowie im Reinigen , Wichsen , Abhobeln und Umlegen
aller Arten Parquetböden . Achtungsvoll

Jacob Weissmantel ,
80 Kirchgafse 80 .

NB . Bestellungen können auch in meiner Wohnung , Kirch -

gasse 11 , gemacht werden .
____________________________

5539

Geschäfts - Empfehlung .

Hierdurch zeige ich an , daß ich Hirfchgrabe « i2 e
'
ne

Butter - , Eier - & Gemüse - Handlung eröffnet habe
und bitte um recht regen Zuspruch unter Zusicherung billigster
Preise . Louis Hess . 5499

Wichtig fiir Hotelbesitzer !
Frische Sendung von

Kopfsalat, holLRothkraut
, schönem Biomenkohl

,

Goldreinetten .

Obst - Geschäft von Selkinghaus ,

56ii Spiegelgasse 5 .

» " SUUif -

Eablia » 50/60
, SÄr

5520 Kordsee - Fischhandlung Grabenstraste 6 .

Essiggurke » ,

Preistelbeere « , verschiedene Compots , Pflaumenmus ,

Frnchtgelee ' s , Marmeladen , ausgewogen , empfiehlt die
Senf - Fabrik Schillerplatz 8 ,

5531
__________________________

Tborfahrt , Hinterhaus .
_______

Schöne höchst . Aepfel - , tvtrn - und Zwerschen - Bänme ,
Linden , rothblühende Kastanie « , Ziersträucher ,
Thuja , Buxns billig zu verkaufen bei
5560 Gärtner Claudl , Wellritzthal .

W Männergesang- Verein
„

Hilda
“

.

( 3 Heute Abend pünktlich « m 8 Uhr

/ iEE » */ * Minute « :

Krosse carnevalist . Unterhaltung
tgk > im hinteren Saale „ Zum Gutenberg “

,

sk Nerostraße 24 , wozu wir unsere stimmt »

W . licheu Mitglieder und Gäste nebst deren

Angehörigen freundlichst einladen .
"

125 Der Verstand .

Znm goldenen Spinnrädchen .

Heute Sonntag :

TW
~

Carnevaiistisches Concert .

« H Einzug der värrrsche « Spinner « ud
Spinnerinnen 6 Uhr 11 Minuten .

5578
__________

Die Hauptspinn !

Feinste Süßrahmbutter ,

jeden Morgen frisch eintreffend , per Psd . Mk . 1 . 15 ,
feinstes Salatöl per Schoppen 45 , 52 , 56 und 60 Pfg . ,
Krystallsoda per Pfd . 4 Pfq . , bei 10 Pfd . 85 Pfg . ,
la gelbe Kernseife per Pfd . 25 Pfg . , bei 10 Pfd . 23 Pfg ,
la weiße „ „ „ 26 „ „ 10 „ 24 „
Glycerin Schmierseife „ 20 „ „ W „ 18 „

beste Qualität Stearinlichter ,

Kronenkerze « , lose vorgewogen , per Pfd . 60 Pfg .
5284 J . Schaab . Ecke ber Markt - u . Grabenstraße .

(K Wiederhold
’
8 Leder - Oel

,
bewährtes Mittel zur Erhöhung der Dauerhaftigkeit und

zum Geschmeidigmacherr allen Leders , namentl ch von Ge¬
schirrzeug und Schuhwerk jeder Art , we ' cher letztere be m

Gebrauch deS OeleS noch einmal so lange hur und wafser -

dicht wird , in Flaschen ä 30 Pfg . , 60 Pfg und l Mk .

Alleinige Niederlage :
5586 Ed . Weygandt , Krrchaosse 18 .

HMge * * Wegen Mangel an Raum sehr billig zu
verkaufen : Zwei vollständige Betten , 2 zweithürige

Kleiderschränke , 2 einthür . Kleiderschränke , 3 rierschubl . Kom¬
moden in Rußbaumen , 3 drüschubl . KüBmoden , sehr billig ,
1 Waschkommode , l Wrschconlole , 3 Küchentisch : , 1 guter
Regulator , 4 Wiener Stühle , 1 guter Spiegel , einzelne Bett¬
stellen und Matratzen , 1 sehr guter Küchenschrank m t Glas¬
aussatz , 1 fast neues Kanape , 1 guter Sekretär , 2 Deckbetten ,
1 Chake - Iongue rc kl . Schwalbacherstraße 16 Pa ? t . l 5590

1 Küchenschrank mn Glataassatz - 2 Mk . i Wasch -

WWW '
tisch u . Nachttisch 12 Mk . . 4schubl . nüßb . Kom .

mode 20 Mk , einth . Kleiderschrank 15 Mk . Regulator , <Sp e «

fld , Bilder zu verkaufen Mich lSbera 20 , Htb . Part . 5575

Kinderbetten . Tische , Kleiderschrank , zwei vollständige
Betten , feines Klystall billig zu verkaufe » Schwalbacherstraße 27
im Hinterhaus . 1 St . recht » .

____________________________
5593

WW
" Mehrere Damen - Maöke « . Anzüge billig

zu verleihen Walramftraße 2 , Parterre .
__________________

5574

gM ■ Mp » Et » Mnff und ein Pelzkragen z « ver -
IWF kaufe « Kirchaaffe 3 « . 5525

In Erbevheim No . 11 ein Einspänner - Wagen ,
Pflua , Eaae und Pferdeneickirr zu verkaufen . 5538

Das Anlegen und Unterhalten von Gärten wirb bestens
u . billrast besorat . Rah , b Hin . H . Candidus . Wrberg . 5595

Zu verkaufen ein m gutem Zustande befiüdl . NefiauraktouS -
Herd Platteistrane 10 . 554g

Klee heu zu vertäuten . A . Brunn , Moe ' tzstraste 13 . 3 *- 75

Erne Grnve D « « g ist zu verkaufen . Rayens SM » l >

gaffe 6 . 5487
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8V Bekanntmachnng .

*
W

Wegen Gefchäftsanfgabe versteigere ich im Auftrage deS

Herrn Theodor Gerken hier nächsten

den 31 . Januar Nachmittags 2 Uhr
in der Schützenhalle des „ Bürger - Schützen - Corps "

gp unter den Eichen Ü
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung nachstehend verzeichnete
Gegenstände , als :

24 schmiedeeiserne Tische mit Holzplatten , 144 eiserne

Gartmstühle , 2 Dtzd . Holzstühle , 18 Stück 5 und 3 >
Meter lange Holztisch '

, 38 Stück 5 und 3 ' / - Mir . lange
Holzbänke , < 0 Stück Aufschlagtische , sowie die dazu nö . higen
Bänke und Pfosten , 1 eichen r Eisschrank mit Zinköeschlag ,
1 Buffet , eine große und eine kleine Schaukel , 2 Laternen
mit farbigm Scheiben , 4 Hänge - Zuglampen . 1 Croquet -

spiel , 1OOO Biergläser (0,4 L ) , 2 Speisetafeln , 1 sehr

gute mit Dachpappe bedeckte Halle , sowie ein unter der¬

selben befindliches Buffit , 2 gute trächtige Ziegen u . dgl . m .

Sämmtliche Sachen sind noch gnterhalten und werden

ohne Rücksicht der Taxation zugeschlagen .

Wilh . Klotz ,

373 Auktionator und Taxator . Friedrichstraße 18 , Vari .

Kalbskopf en tortne
von 6 Uhr ab in ur d außer dem Hause .

bei K , Weygandt ,

5563 8 $ Rheinsteaste 83 .

Husten , Heiserkeit : I ---------- raa

Verschleimung ( Katarrh ) , Hals -
,

Brust - und Lungenleideh , Keuchhusten ,

rheinischer k ra -s \ S \ @\SsS '

rust - Honig
Kraftauszug aus edelsten Weintrauben , bestbewährtes

nie versagendes köstlichstes Haus ' und Genussmittel von
grösstem Nährwcrthe und leichter Verdaulichkeit .

Prosp . m . Gebr .-Anw . u . vielen Attesten bei jed . Flasche .

Jede Fl . trägt die Schutzmarke m . Ansicht d . Stadt
Mainz u . ist mft nebigem Fabrikstemp verschlossen .

Detailpreis M . 0 . 60,1 .— , 1 .50 u. 3 . — p . Flasche .
9BMBBHHBHH9 Allein unter Garantie in :

Wiesbaden bei A . Schirg , Hoflief . u . Delic . - Handl .

Schillerpl . 2 , F . A . Müller Adelhaidstr . 28 , F . Klitz , Taunusstr . 42 .
Biebrich : Joh Winkler . Idstein : Ph . Maus . - 8chval -

bach : Aug . Besier , Schlangenbad : W . Schäfer . 137

Maivzerstraffe Will » Mainzer straffe
40 ,

”
40 .

Henle Sonntag und Morgen Montag werden folgende
gebrauchte Möbel zu jedem annehmbaren Preise verkauft :

3 Plüschgarnitnren , 1 Phantasiegarnitur , 8 complette Betten ,
2 Mahagoni - Betten , 1 desgleichen Spiegel u . Kleiderschrank ,
16 Kleiderschränke , tannene u . nvßbaumene , 8 Waschkommoden
und Nachttische mit Marmor , 2 nußbaumene Spiegelschränke ,
1 Verticow . 1 Bücherschrank , große Brüsseler Teppiche ,
1 Secretär , 2 hohe Goldspiegel mit Trumeaux , 20 Oelgemälde ,
Kommoden , Nähtische , 1 Buffet , 12 Stühle , 1 Ausziehtisch ,
1 Chaise - longue , 8 ovale Tische , 9 kleine Spiegel , 4 Regulatoren ,
80 gewöhnliche Stühle , 1 Brandkiste ( 3 theilig ) , 1 Küchenschrank ,
1 Nachtstuhl , einzelnes Bettwerk , Vorhänge , 1 großes Bücher¬
gestell in Eichen , 4 Console , 3 Sopha

' s , 2 hohe Pfeilerspiegel ,

Vögel , Blumen , sowie Rechen , Garten - und Keller - Geräthschaften ,

Cryftall Porzellan rc . rc .
_____________________________________

246

u . f . w . aus einem Hotel 1 . Ranges ist
abzugeben . Liebhaber wollen ihre Adresse

unter W . 85 bei der Exped . d . Bl . niederlegen .
________

5384

Vangrand kann adgetaden werden Sonnenbergeritr . 40 . 5075

Stofe ®

Gin seh « guter Flügel , passevd für

MM Wirthschaft oder Verein , ist für 70 SRI .

zu verkaufen kleine Schwalbacherstraffe 16 . 5589

Ein Pianino
,

g ' brauch ' es , wird zu kaufen gesucht . Näh . Exped . 5536

Königliche | | | Schauspiele .

Sonntag , 29 . Januar . 23 . Vorst . ( 71 . Vorst , tat Abonnement .)

Me Weisterstnger von Mrnöerg .

Oper in 3 Akten von Richard Wagner .

Personen :

Bans Sachs , Schuster , \ . .
eit Pogner , Goldschmied , j . .

Kunz Vogelaesaug , Kürschner , I . .
Konrad Nachtigall , Spengler , I . .
Sixtus Beckmesser , Schreiber , f . .
Frttz Kothner , Backer , \ Meister - . .
Balthasar Zorn , Zinngießer , / finger . .
Ulrich Eißlmger , Würzkrämer , 1 . .
Augusttn Moser , Schneider , I . .
Hermann Ortcl , Seifensieder , 1 . .

Hans Schwarz , Strumpfwirker , I . .
Hans Foltz , Kupferschmied , / . .
Walther von Stolzing , ein junger Mter aus

Franken ............
David , Sachsen

' s Lehrbube
Eva , Pogner ' s Tochter .........
Magdalene , Eva ' s Amme
Ein Nachtwächter ...........

Herr Müller .
Herr Ruffeui .
Herr Baumgratz .
Herr Dornewatz .
Herr Rudolph .
Herr Aglitzky .
Herr Borner .
Herr Röhrke .
Herr Spieß .
Herr Berg .
Herr Geisenhofer .
Herr Schneider .

Herr Krauß .
Herr Warbeck .
Frl . Nachtigall .
Frau Beck - Radecke .
Herr Winka .

Bürger und Frauen aller Zünfte . Gesellen . Lehrbuben . Mädchen . Volk .
Nürnberg : Um die Mitte des 16 . Jahrhunderts .

Erhöht « Preise .

Anfang « , Ende xo */8 Uhr .

Montag , 30 . Januar . 24 . Vorst . Bei aufgehobenem Abonnement .

Aas Käthchen von Keilöronn .

Großes romantisches Ritterschauspiel in 5 Aufzügen nebst einem
Vorspiel in 1 Aufzuge , genannt :

Pas heimliche Gericht ,

nach Heinrich v . Kleist , für die Bühne bearbeitet von Holbein .

Personen :

Der Kaiser ..........Herr Bethge .
Graf Otto von der Flühe , Rath und Vertrauter

des Kaisers und Stuhlherr deS heimlichen
Gerichts ............ Herr Rudolph .

Helene , Gräfin vom Strahl Frl . Widmann .
Friedrich Wetter , Graf vom Strahl , ihr Sohn Herr Beck .
Ritter Flamberg , dessen Vasall ...... Herr Neumann .
Gottschalk , deS Grafen Leibtnoppe . . . . Herr Grobecker .
Brigitte , Haushälterin im gräflichen Schlosse . Frau Rachmanu .
Fräulein Kunigunde von Turneck ..... Frl . Butze .
Rosalie , ihre Zofe .......... Frl . Hempel .
Der Rheingraf von Stein Herr Reubke .
Georg von Waldstätten , defien Freund . . . Herr Dornewaß .
Theobald Friedeborn , ein reicher Waffenschmied

aus Heilbronn .......... Herr Rachmann .
Käthchen , seine Tochter ........ *

* *

Sacob Pech , ein Mrth Herr Holland .
In Köhler ............. Herr Schneider .

Sein Bube Frl . Trabold .
Ritter . Leibwachen . Höflinge . Vasallen . Pagen des Kaisers . Damen
der Gräfin . Damen des Fräulein von Turneck . Volk und Knappen
aus Turueck . Boten und Knechte des Grafen vom Strahl . Boten

und Knechte des Rheingrafen . Vermummte .

Die Handlung spielt in Schwaben .
*

* * Käthchen Frl . Kaden ,
vom Stadttheatrr in Bremen , als Gast .

Die Eintrittspreise » u dieser Bnrstellung sind ans die
Hälfte der gewöhnliche « Kassenpreise heradgesetzt .

Anfang e , Ende s1/ « Uhr .

Dienstag , 31 . Januar : König und Bauer ,
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„ Schatte » " des obengenannten ist . 5555

Unsere

später .

X
5564

mit
X
X

X
X
X

mit Preisvertheilung
im

Der Vorstand . 191

WMWWWWIMMNWWWWWWWM

Joeus - Brüder .

Heute Sonntag « 0 . Jauuar :

4 . grosse Gala - Sitzung
der Jocus - Brüder

im festlich decorirten und elektrisch
beleuchteten Saale des Herrn

Georg , 26 Saalgasse 26 .

Einzug des Comitös präcis 6 Uhr
11 Minuten .

Der kleine Rath .

Zither - Club .

Morgen Montag de « 80 . Jaurrar Abends
9 Uhr im Vereinslocale :

Geueral - Bersammluug .

Tagesordnung : 1 ) Bericht des Vorsitzenden ; 2 ) Rcchen -

schaftsbericht des Cäjsirers ; 3 ) Vo standswahl und 4 ) Vereins .

Angelegenh iten . Der Vorstand . 199

MinWMMHMBBIIM , IIII.UW ., SNMWMO » “ — « » ■

Schreiner - Jnnvng .

Bei der morgen Montag de « 80 Jav « ar Abends
81/ » Uhr im „ Hotel Hahn “ stattfindenden General - ■

Versammlung wird der Vertrauensmann der Norddeutschen
Holz - BerufSgenossiuschaft , Herr H . Schneider , Erläute¬
rungen geben über die Ausfüllung der Lohnlisten .

Die Mitglieder werden gebeten , ihre Lohnlisten mitzubringen . .
5493 Der Verstand .

werthen Mitglieder , Freunde des Vereins

und sonstiges geehrtes Publikum laden wir schon

heute zu diesem Masken - Feste höflichst ein . Näheres

xxxxxxx XXXXXXXX XXXXXXX XXX xxxxx
A

x Zither - V er ein .

X Fastnacht - Samstag den II . Februar Abends 8 Uhr

Lügen - Club .

Zur 10 . Jubel - Frier findet heute
Sonntag in dem festlich decorirten

„ Römer ■ Saale66

unsere

I . grosse Gala - Damen - Sitzung
mit Tanz

statt . DaS Männer - Quartett „ Hilaria "
,

sowie verschiedene hiesige und auswärtige
Caruevalskräfte sind hierzu gewonnen ;

u . A . wird auch eine närrische Tombola

jeden Besucher in die größtelHeiterkeit
versetzen . — Prinz Carneval wird bei

elektrischer Beleuchtung auf seinem Leibroß
seinen Einzug halten .

Eintritt ä Pe son 50 Pf . incl . Kappe
und Lieder .

Einzug des Comtes : 8 Uhr 11 Min .

NB . Es wird ei « gnles Glas

Bier verabreicht .

A Für den „ wirklichen " Lügen . Club - Rath .

Der „ kleine " Sekretär : Jul . Cäsar .

D
'

Morgen Montag : 4 . Herren - Sitzung
im „ Felsenkeller "

, Taunusstraße .

NB . Um eventuellen Jrrthümern vorzubeugen , sei dar Pu¬
blikum noch ganz besonders darauf aufmerksam gemacht , daß
der „ Alte Lüge « - Club " im „ Goldenen Lamm "

nur ein

Iller Liijwiliili
Montag de « 30 . d . M .

znr Feier deS lOjähr . Bestehens :

Grosse Gala - Sitzung
in den festlich d corirten Räumen des

„ Goldenen Lamm66
,

Metzgergafse .

Einzug des ComitöS 8 Uhr
11 Mi « .

Prinz Carneval nebst hohem Ge¬
folge hält präcis 9l/s Uhr seinen Einzug .

Eintritt ä Person 585 Pfg .
Kinder haben keine « Zutritt .

5497 Die Gründer des „ Alten Lügen - Club “
.

Gesangverein Jene Concordia
“

.

Fastnacht - Sonntag :

Grosser

Putz - Enrsus .

Im Februar eröffne wieder einen CursuS , woran sich noch
einige Damen betheiligen können .

5530 A . Rheinländer , Taunusstraße 13 , Bel - Etage .
1

JBL , Krieger - & Militär - Verein .

Zu der heute Eouutag Nachmittags 1 Uhr

„ Hotel Schützeuhof " stattfindendm
Delegirten - Versammlung des „ Nassauisch - n

Krieger - Verbandes " werden unsere verehr ! . Ehrenmitglieder
und Mitglieder zu reger Betheiligung eingeladen .
121 Der Vorstand .

v

X Karten für Masken ä 1,50 Mk . , für Nicht - X

X masken ä 1 Mk . nebst einer Dame frei , jede X

X weitere Dame 50 Pf . , sind zu haben bei dem n

G Präsidenten des Vereins , Herrn W . Frohn , Häfner - $
5 gasse 9 , sowie bei den Herren Ferd . Bondach , w

X Kaufm . , Walramstrasse 32 , Moritz König . Gärtner ,

X Ecke der Kirchgasse und Louisenstrasse , W . Wenzel . X
X „ Mainzer Bierhalle “

, Mauergasse , und M . Candidus , X
X Kaufmann , Webergasse 37 . Kassenpreis 58 Mk . X

J 111 Der Vorstand . X

XXXXXXXXXXXX XXXXX XXX xxxxx xxxxx

in der „ Kaiser - Halle “ :

Grosser

Masken - Ball
Vertheilnng von 6 werthvollen Masken - Preisen

( 3 Herren - und 3 Damen - Preise ) .
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Victor - Knnstgewerbe- und Frauenarbeits - Schule Wiesbaden
5559

Privatwohnung und Atelier bleiben Emserstrasse 34 , wo auch bis April noch alle Anmeldungen zu machen sind .

S

MMimg - Wiil
:
CJ oncordia

'

J6625Gegründet 1880 ,

Grosser Masken - Ball

Der Vorstand205

Der Vorstand .117

I

Philipp ftraamann5549
>

<

r
i

<
<

>

{
r

Fastnacht - Sonntag den

Abends 8 Uhr

12 . Februar ,

beginnend :

1-

Z.

>9

ir

n

n

er

Wir laden unsere werthen Mitglieder und Freunde zu

zahlreichem Besuche ganz ergebens ! ein .

Gesucht Sonnenbergerftraüe 33
ein ganz kleines , kurzbeiniges , rein schwarzes , männliches
Spitzhnndchen , 8 — 9 Pfd . wiegend , 1 — 2 Jahre alt ,
von allerfeinster Rasse . 5599

Wirthschafts - Erösfnnng .

Allen Freunden , Bekannten und geehrten Nachbarschaft diene

h ermit zur Nachricht , datz ich mit dem heutigen Tage die

Wirlhschaft der Wiesbadener Turn - Vereins , ver¬

bunden mit Restauration , Hellmundstratze 33 ,

eröffnet habe und wird mein eifrigstes Bestreben fein , die mich

beehrend n Gäste durch gute Speisen und Getränke in

jeder Weise zufriede t zu stellen . Achtungsvoll

Von April 1888 an befinden sich unsere Unterrichtsräume

grosse Durgstrasse 4 ,
nahe der Wilhelmstrasse .

Feuersester Schrank
mit Buchstabenschloß , gut erhalten , zu kaufen gesucht .

Offerten unter A . B . 109 an die Exped . d . Bl . erbeten . 5506

Gesangverein „
Liedertafel

“

.

Samstag den 4 . Februar Abends 81/ » Uhr :

Großer Maskenball
mit Preisvertheilnng

im „ Saalbau Nerothal “
, Stiftstratze .

Zur Aufführung gelangt eine große Zigeoner - Vanto «

mime . F eunde und Bekannte ladet flam ergebenst ein

Eintritt frei . Der Vorstand . 5546

äP mit Preisvertheilnng T
für die elegantesten re $ p originellsten Masken

im

„
Hotel Victoria “

.

Der Eintritt für Mitglieder ( Maske oder Nicht¬

maske ) ist frei und werden denselben die erforderlichen

Karten in den nächsten Tagen kostenlos zugehen . Die Zahl

der von Mitgliedern frei einzuführenden nichtmaskirten
Damen ist unbeschränkt .

Der Eintrittspreis beträgt für Herren und

Masken 2 Mark , eine Dame ( Nichtmaske ) frei ; jede
fernere nidhtmaskirte Dame 50 Pfg .

Karten sind zu haben bei den Herren J . Berg¬
mann , Cigarrenhandlung , Langgasse 22 , M . Candidus ,

Cigarrenhandlung , Webergasse 37 , und Carl Hack ,
Schreibmaterialienhandlung , Kirchgasse 11 .

Tarn - Verein .

Den Mitgliedern und Freunden des Vereins
zur Nachricht , dass unser diesjähriger

Masken - Ball
Samstag den 11 . Februar er . im

Vertreter : J , Bergmann ^ Langgasse 22 .

Merkel
’

sche Kunstausteilung .

Neue Colonnade , Mittelpavillon .

Nur ganz kurze Zeit ausgestellt : Das berühmte historische

Colossalgemälde von Carl WllgllCF in Düsseldorf :

Fürst Bismarck in Versailles
,

sowie das historische grosse Prachtgemälde von

Otto Hlerl - Berofflco in München :

Die Gefangennehmung Ludwig XVI .

von Frankreich
in der Nacht vom 21 . auf den 22 . Juni , 1791 in Varennes .

M
Strümpfe und Handschuhe

empfiehlt in allen courant . Farben

ausserordentlich billig

Carl Claes
, Baht "

Schwarze Cachemire
emvfiebft W . Cron . Ecke der Stiftstraste v . Röderall e .

Jahres - Abonnements können jederzeit an der Ca ^ se

gelöst werden . 5503

Täglich von Morgens bis Abends geöffnet .

Evangelischer Kirchen - Gesangverein .

Nächste Probe Montag Abend wäcis 8 Uhr .
______

160

Verein der Künstler und Kunstfreunde .

Freitag den 3 . Februar c . Abends 7 Uhr : 155

Dritter Kammermusik - Abend .



GMr G Ms . SS

Aus dem Kunßleöen unserer Stadt .

X . Cyclus - Concert im Curhause .

W . Das vorgestrige Conc - rt fand unter Mitwirkung der Violin -
Viriuosin Frl . Marie Soldat , sowie des K . K . Hofopernsängers
Herrn Her « . Winkel mann aus Wien statt . Frl . M . Soldat spielte
die GesangSscene von Spohr , Präludium , Menuett und Gavotte aus der
E - dur - @ onatc von Seb . Bach , Romanze in F - dur von Beethoven und
Mazurka von Zarchcki . Die . Dame erwies sich in den borgetragenen Com -
posttionen als eine ausgezeichnete , durchaus gediegene Vertreterin ihres
Instruments . Die Technik der Künstlerin ist gleichmätzig ausgebildet und
eine sehr bedeutende , der Ton nicht groß , aber von großer Weichheit , und
besonders im pianissimo von großem Reize , der Vortrag ist echt musikalisch
und von Wärme und Innigkeit durchweht , und die Intonation tadellos
rein . Diese musterhafte Intonation ist dem Spiele des Frl . Soldat
durchaus eigen , sei es in der Cantileue , im staccato , im Arpeggio oder
in den Doppelgriffen . In dem Concerte von Bach , besonders aber in dem
mark g gespielten ersten Satze „ Präludium

"
dieser Compositiou erschien der

Ton der Künstlerin bedeutend größer als in der anmuthig vorgetragenen
Gesangsscene von Spohr ; hin und wieder accentuirt Frl . Soldat etwas
unerwartet und schärfer als immer motivirt erscheint . Ja der Mazurka
wäre vielleicht noch etwas mehr „ rubato “ am Platze gewesen ; der von
großer Innigkeit beseelte Vortrag der F - dur - Romanze von Beethoden war
ein der classischen Compositiou durchaus würdiger . — Herr H . Winkel -
m an n , der berühmte Wagner - Sänger , trug zunächst die Arie des Pylades
aus „ Iphigenie auf Tauris " von Gluck vor , darauf die Erzählung des
Lohengrin aus „ Lohcngrin

" von R . Wagner und zuletzt noch , dem stür¬
mischen Beifalle nachgebend , Walther von Stolzing

' s „ Am stillen Herd in
Winterszeit

^
ausWagner

' s „ Meistersingern "
. Die Vorzüge dieses Bühnen -

sängers sind bekannt , sein farbenprächtiger , hochdramatischer Vortrag , dessen
Wirkung ganz bedeutend erhöht wird durch eine wuchtige , außerordentlich
nüancirungSsähige Mittellage , verfehlten auch nicht im Concertsaale eine
großartige Wirkung hervorzubringen . Eine Eigenthümlichkeit in dem Or¬
gane deS Künstlers , die er noch mit anderen Heldentenören theilt , besteht
darin , daß die Tiefe und Mttlellage der Stimme einen mehr baritonartiaeu
Charakter trägt , während der eigentliche echte Tenor -Timbre erst in den
hohen Lagen sich Geltung verschafft . Diese Art der Ausbildung entspricht
allerdings den entsprechenden Parthien der Wagner

'
schen Werke , tritt auch

in der sc - nischen Darstellung viel weniger hervor ; tat Concertsaale jedoch ,
der den einheitlichen Charakter der Stimme entschieden verlangt , beein -
tiächtigt diese Doppel - Ratur deS Organs doch einigermaßen die Wirkung
des Vortrags . In der Arie des Pylades waren es haupisächlich die
Parthien in der Mittellage , welche eine bedeutende Wirkung erzielten ,
während die Höhe , vielleicht in Folge von leichter Indisposition , nicht zu
voller Geltung kam . Von der Erzählung deS Lohergrin habe ich den
Eindruck , als wenn dieselbe , damit dem Hörer der ganze dramatisch - poetische
Inhalt voll und ganz vermittelt werde , entschieden die Bübnen - Darstellung
verlan gt . Zu v oller Entfaltung gelangten die Vorzüge der Winkelmann '

schen
Vortragsweffe , sowie seine gewaltigen Stimmmittel erst in der Zugabe
„ Am stillen Herd in Winterszeit "

; der Cursaal erwies sich fast zu klein ,
als da » Organ des Künstler « sich in dieser Nummer tu seiner ganzen
Größe entfaltete , der Eindruck war ein wahrhaft imposanter . Die Cur -
Cap - lle brachte die oft gehörten Ouvertüren zu „ Coriolau " von Beethoven
und Mendelssohn

' s Concert -Ouverture „ Meeresstille und glückliche Fahrt "
.

Merkel ' sche Kunst - Ausstellung .

Von neu ausgestellten Bildern finden wir : Zwei sehr hübsche Interieurs
von Gaiser ( München ) . Da » erste , „ Lupus in fabula “

, stellt eine
Rocvcoscene dar und tst ganz tat Geiste jener lebens - und farbenfrohen
Epoche gemalt . In einem reichen Gemach im Geschmack der Zeit fitzen
mehrere junge Domen um einen Tisch . Sie und eine ältere dahinter
stehende haben soeben eine ihrer Geuossinnen wegen eines Herrn der
Schöpfung geneckt , der ihrem Herzen thcuer zu sein scheint , und der gerade ,
lupus in fabula , aus dem danebenliegenden Gemach angeschritten kommt .
Die liebenswürdige Schelmerei auf der einen , die Scham aus der anderen
Seite sind sehr gut getroffen , Zeichnung und Gruppirung lebensvoll .
Vorzüglich ist das Stoffliche gemalt , weniger gut die etwas seifig gera -
thenen Gesichter .

Daffelbe läßt sich von dem Pendant ,
'
„ Der Improvisator " be¬

titelt , sagen , das un « ein Gemach und die Costüme der Wallensteiner

Seit vorsührt . Auch hier inttmste Farbenreize , auch hier Cowposition und
timmung ausgezeichnet . Der Improvisator , jedenfalls seinem reichen

Gewände nach ein Gast , kein fahrender Künstler , steht , ähnlich wie auf
dem Gegenbild , rechts von einem Tisch , den junge Damen , eine ältere
Matrone und ein dahinter stehender Herr in reichster Tracht umgeben ,
und trägt etwa » aus dem Stegreif vor . Die Laute , mit der er sich be¬
gleitet , hat er sinken lassen , die Finger der rechten Hand gespreizt . Jeden¬
falls spricht oder singt er etwa » sehr ZicrIich - KomischeS , wie die gespreizte
Handstellung und das Amüsement der Damen veimuthen lassen . Das
find zwei Bilder , die man in seinem Salon haben möchte , auch schon der
entsprechenden Größe wegen .

Von dem bereits mehrfach vertretenen Rieger (Wien ) ist ein großes
Gemälde , halb Marine - , halb Genrebüd , angekommeit : „ Der fliegende
Holländer

"
. Vorzüglich tst die düstere Sturm - und Wolkensttmwung

dem Künstler geglückt . Wir find auf hohem Meer , bei Sturm und Ge¬
witter . Hoch gehen die Wogen ; der Sturm hat ein Schiff , da » man im
Hintergrund noch halb au » dem Waffer ragen sieht , zum Wrack gemacht .

Im Vordergrund kämpft die gerettete Mannschaft in einem Segelboot mit
den Elementen . Da fährt , au » dem Hintergrund hervor , das Gespenster¬
schiff quer vor den Schiffbrüchigen vorbei , Angst und Entsetzen hervor¬
rufend , die sich verschieden bei den Verschiedenen äußern . Wundervoll ist
das Waffer gemalt : es scheint in Bewegung zu sein , prächtig auch die
düstere , nach links immer schwärzer werdende Wolkenwand , au » welcher der
Blitzstrahl zuckt . Dieser könnte nach meinem Gefühl etwa » mehr den
bläultch - fablen Schimmer der electrischen Entladung zeigen , statt des fahl¬
gelblichen Toner . Vielleicht bat ' » aber der Maler in Wirklichkeit auf dem
Ocean so gesehen ! Und um gleich eine zweite Ausstellung zu machen : der
fliegende Holländer selbst , der in seiner alteithümlichen Bauart an sich
ausgezeichnet gemalt ist , dünkt mich zu real , zu sehr ein wirkliches Schiff ,
statt eines gespenster - und schattenhaften Schemens , das man vorbeihuschen
sieht . Der Maler findet auf seiner Palette jedenfalls noch eher die Mittel ,
uns diesen Eindruck zu geben , als der Theaterdecorateur . Im Ganzen
aber ein Prachtbild !

Wir machen bet dieser Gelegenheit noch einmal auf C . Werner ' »
Coloffalbild „ Bismarck in Versailles "

aufmerksam , das zu sehen
Niemand versäumcn sollte . Als es kürzlich 10 Tage in Wien ausgestellt
war , wurde es in dieser Zeit von 8500 Personen besichtigt , gewiß ein
Zeichen von der Bedeutung des Riesengcmäldes .

Robert Wisch .

Lokales und
'
provinzielles .

* Der Communal - Laudtag unseres Regierungsbezirks tritt An¬
fangs März d . I . zusammen und wird u . A . eine Ersatzwahl für Herrn
LandcSrath Grimm vorzunehmen haben .

* Der Stadthaushalt für 1888/89 ist von dem G - meinderath
vorläufig festgestellt worven . Trotzdem bte Kosten für die Durch - und
Ausführung einer ganzen Reih - von kostspieligen Anlagen ( Canalisation .Klärbecken , Straßenerbreiterungen : Häfner - und Goldgasse , Mainzerstraße
u a m ) vorgesehen werden mußten , bleibt es , was gewiß den Bewohnern
Wiesbadens zu hören lieb sein wird , bei dem bisherigen Satze von 100 vCt
der Statas - als direkte städtische Steuer . Der ordentliche Voranschlag
beziffett Einnahme und Ausgabe je mit über 2 300,000

' Mk ., der außerordent¬
liche schließt mit 1,400,000 Mk . in Einnahme und Ausgabe ab , so daß die
buben städtischen Haushaltspläne zusammen fast 4 Millionen Mark ver¬
zeichnen . Der Kostinvoranschlag für die Schulen allein beträgt 549 000 Mk
ganz abgesehen von der Verzinsung der Baukosten der Schulgebäude .

'

* I » Sachen der Latrinen - Ausfuhr hatten sowohl die Wies¬
badener , als die Biebtich - Morbacher Dünger - Ausfuhrgcsellschaft wie Herr
Sprenger gegen die Anordnung der königl . Polizet - Directton , wonach die
Erlaubmß zur Ausfuhr von der Benutzung eiserner Fässer abhängig
gemacht wtrd und die Benutzung von hölzernen Fässern ausgeschlossen sein
soll Recurs an di - königl . Regierung ergriffen . Von letzterer haben di

"

selben nunmehr die Zusicherung erhalten , daß ihre bisherigen ( hölzernen !
Fässer und sonstigen G - räth - in den nächsten Lagen durch einen Com -
mMrLtaruftwerden sollen . Dabet wurde schon jetzt constatirt , daß keine
gesetzliche Bestimmung besteh - , wodurch die Benutzung eiserner Fässer vor -
geschrteben wird . Uebrigens hat die Wiesbadener Gesellschaft wie wir
bereitS w ° ld -t - tt sch ° n - . s- rn - Fässer in Stuttgart bestellt , doch erfordert
deren Herstellung längere Zelt .

a
* Im „ Geflügelzucht - Verein " erstattete gelegentlich d - r vor -

gestern Abcno im „ Deutschen Hof
"

abgehaltenen ordentlichen General -
Versammlung Herr Archit - ct A Brühl al » Vorsitzender Bericht üb »
das abaelaufene GeschaftSiahr . Er erwähnte der im verflossenen Sommer
durch den Verein veranstalteten großen Geflügel - Ausstellung , welche in
jeder Hinsicht befriedigend ausgefallen sei . Wenn auch der Her

"
n durch

solche , bekanntlich mit größeren Kosten verbundene Veranstaltungen von
vornherein auf - in günstiges finanzielles Ergebniß nicht gerechnet hatte , so
kann doch berichtet werden , daß dem Verein durch diese Veranstaltung
keine bleibenden Schulden erwachsen find Herr I . Dich mann als
G * 61 des Vereins , trug den Geschäftsb - ttcht vor aus welchem sich
ergibt , daß der Verein tat abgelaufenen Jahre auf 70 Mitglieder ange¬
wachsen ist Das Vereinsvermogen ist trotz der vielen Anforderungen , die
in l . tzter Zett an den Verein gestellt wurden , - In ziemlich bedeutendes so
daß derselbe auch in dieser Hinsicht an der Ausführung seiner llnterneh -
mungen nicht gehindert ist . Da Herr Brühl die auf ihn gefallene Wieder -
wähl ablehntc , wurde Herr Lederhändler Sauer zum Vorsitzenden gewählt .* Cur Hans . Am nächsten Mittwoch den 1 . Februar findet wieder

Unterhaltungsabend im Curhause statt , wozu
Ludwig Rainer sen . (der „ echte

"
) , der rühmlichst bekannte Gründer

des Tyroler ConcertgesangeS , mit seinem vorzüglichen Ensemble gewonnen
ist . Die Capelle des hiesigen „ Musik - VereinS " wtrd den orchestralen Thell
des Abend » brstreittN . - Der dritte große Maskenball ist auf
nächsten Sonnabend den 4 . Februar anberaumt .

_ . Verein für Naturkunde . Herr Dr med .
Staffel wird Mittwoch bett 1 . Februar Abends 6 Uhr im Museums¬
saal - einen Vortrag über „ Heilgymnastik unb Maffage "

halten , zu welchem
auch Domen unb Nichtmitglieder des Vereins , freien Zutritt haben

*
. VlterthumS - B - rein . Nächsten Mittwoch den 1 . Februar findet

a6enb8 6 Uhr im Hotel zum „ Grünen Wald " die vierte dieswinterliche
Monatsv - rammlung des „ Nassauischen Alterthums - VereiuS "
statt . Darin wird Herr Major Sch lieb en über „ Die Th - ilung des
Tages und Jahres bei den Alten , insbesondere über die beiden einzigenin Deutschland gefundenen Sonnenuhren , die Wiesbadener und Cannstatter, "
u ? d Herr Gymnastaloberlthrer Dr . Adam über „ eine © eene au » de «
römischen Privatleben "

sprechen . Auch Nichtmitglieder haben freien Zutritt .
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» Die Bibliothek des Vereins für Volksbildung ( Schub

berg 12 ) , welche Samstags von 1 - 3 Uhr und Sonntag » von 10 - 1 Uhr
unentgeltlich ihre Bücher an Jedermann , der Bücher zum Lesen wünscht ,
aurleiht , wurde auch im laufenden Winterhalbjahre wieder sehr in An¬

spruch genommen . Da die Bibliothek nur gediegene Schriften und Bücher
enthält und dieselben Aum großen Thcile von den Schülerinnen der Fort -

bildmigs - und der Flick - und Nähschule benutzt werden , so ist wohl an¬

zunehmen , daß dadurch recht günstig auch auf die . jugendlichen Leserinnen
eingewirkt und dieselben von mancher anderen , vielleicht weniger förder¬
lichen Lectüre abgehalten wurden . Durch einige Schenkungen von Gönnern
des Vereins wurde die Bibliothek auch in diefem Jahre wieder vergrößert
und es wäre sehr zu wünschen , wenn derartige Schenkungen dem Vereine
öfters zugewendet würden . Die verehrlichen Geber würden sich so auch
nach dieser Seite hin ein ehrenvolles , dauerndes Andenken sichern .

* Der Männergesang - Verein „ Hilda " veranstaltet beute ( Sonn¬
tag ) Abend im Hinteren Saale zum „ Gutenberg " eine carnevalistische Abend¬
unterhaltung , welche , dem Programm nach zu urtheilen , eine höchst amü¬
sante werden und den Besuchern einige sehr heitere Stunden bereite «
dürfte . — Der Maskenball des Vereins findet , wie alljährlich , am
Fastnacht - Sonntag in der „ Kaiserhalle

"
statt . Schon jetzt sind umfassende

Vorbereitungen zu demselben getroffen .
* Lügen - Club . Auf die heute Abend stattfindende große „ Gala -

Jubel - Damensttzung " im „ Römer - Saal " sei hierdurch besonders aufmerksam
gemacht . Einzug des Comttös 8 Uhr 11 Min . präcise .

♦ Der „ Alte Lügen - Club " hält morgen Montag im Gründungs¬
locale zum „ Goldnen Lamm "

( Metzgergasse ) seine erste carnevalistische
Sitzung ab und verbindet damit die Feier seines 10 jährigen Bestehens .
Der Anklang , welchen die Veranstaltungen des alten „ Lagen - Club "

früher
beim Publikum fanden , läßt hoffen , daß auch jetzt wieder auf ein zahl¬
reiches Erscheinen desselben gezählt werden darf . Wie verlautet , werden
der morgigen noch 3 Sitzungen folgen .

* Der Gesangverein „ Liedertafel " veranstaltet Samstag den
4 . Februar Abends 8 ‘ /a Uhr einen großen Maskenball und vertheilt
dabei 6 werthvolle Preise ( 3 Herren - und 3 Damenpreise ) . Unter Andenm
kommt eine große „ Zigeuner - Pantomime

"
durch Damen und Herren des

Vereins unter Leitung des Präsidenten , Herrn H . D ., zur Aufführung .
* Der „ Katholisch « Kirchen - Chor " wird Sonntag den 5 . Februar

Abends 8 Uhr eine carnevalistische Abend - Unterhaltung mit
Ball veranstalten . Das Programm wird außer humoristischen Vorträgen
und Couplets ein Theaterstück und Männerchöre bringen , mit deren gründ¬
licher Einübung man eben beschäftigt ist . Die Veranstaltung wird wahr¬
scheinlich in der neuerbauten Turnhalle des „ Männer - Turyvereins "

statifindcn .
* Der Maskenball des „ Wiesbadener Militär - Vereins "

wird am Fastnacht - Montag Abends 8 Uhr im „ Römer - Saal "
abgehalten

und soll ein großartiger werden . Außer der Vertheilung von Marken -

preijen wird den Besuchern auch humorvolle Kurzweil geboten werden .
Die Ballmusik stellt die Capelle des Hess . Füs .- Regts . No . 80 . Die
srüheren gleichartigen Veranstaltungen des Vereins hatten sich stets eines
lebhaften Besuches zu erfreuen , es wird sonach auch der bevorstehenden
an Theilnahme nicht fehlen .

* Der Gesang - Verein „ Liederkranz " hat seinen diesjährigen
Maskenball mit Preisvertheilung an die elegantesten , resp . originellsten
Masken auf Fastnacht - Dienstag im . Saalbau Nerothal

" festgesetzt . Masken -
spiele ec . sollen die Veranstaltung besonder » beleben .

* Befitzwechsel . Frau Friedr . Meinecke Wwe . verkaufte einen
an der verlängerten Friedrichstraße belcgenen Acker zum Preise von
13 .225 Mk und Herr Zimmermeister Friedr . Meinecke zwei Gärten
(ebendaselbst gelegen ) zum Preise von 1656 Mk an Herrn Maurermeister
Hch . Böhles . ( Ergänzung zu der neulich schon von uns gebrachten
Notiz gleichen Betreff, . )

* Kleine Notizen . In diesen Tagen findet die ärztliche Unter «
luchung des FahrpersonalS statt . Dieselbe ist vom Eiscnbahnminister an -
Seordnet und hat alle 5 Jahre zu geschehen . Sie elstreckt fich besonders
aus das Auge und Ohr . Dieselbe wicd mit solcher Strenge geführt , daß
Farbenunkuudige oder Farbenblinde sofort vom Dienste zu dirpeusicen sind .
7 - Die Bewohner der Gold - , Mühl - und Häfnergasse werden in letzter
Zeit von spät aufbrechenden WirthshauSbrüdcrn durch lautes Singen und
wnstige » Lärmen in höchst unliebsamer Weise fast allnächtlich aus dem
Schlafe aufgeschreckt . Es wäre zu wünschen , daß diesem Unwesen von
berufener Seite ein besondere » Augenmerk geschenkt würde .

* Dotzheim , 28 . Jan . Im Anschluß an unsere Mittheilung von
Wern , die Hauptversammlung des „ Landwirthschaftlichen Casinos für
Wiesbaden und Umgegend

" betr . , sei noch bemerkt , daß auf der Tager -
»rdnung als Punkt 2a „ Vorstandswahl "

steht .

,
* Biebrich , 27 . Jan . Der hiesige Gemeinderath hat es abgelehnt ,

einen Zuschuß aus Gemeindemitteln zur Errichtung von einer oder
Mehreren Verpflegungsstationen im Landkreis Wiesbaden zu bewilligen ,
da die dahier gemachte « Erfahrungeu nicht dazu geeignet erschienen , die
« npflegungSstationen zu vermehren . — Die Anfertigung einer Bebauung » -
blaneS für die hiesige Stadt ist dem Herrn Landes - Bau - Jnfpector von
Ritt gen übertragen worden .

, a Schierstein , 28 . Jan . Der hiesige „ Allgemeine Krankcn - Verein "
,

welcher nunmehr fast 30 Jahre besteht , hat es sich zur Aufgabe gestellt ,
auch eine „ Allgemeine Sterbekasse " mit dem Sitz in Schierstem
J® s Leben zu rufen . Zu diesem Zwecke sind laut öffentlicher Bekannt¬

machung die hiesigen Einwohner , auch Frauen und Jungfrauen , auf heute
« onntag den 29 . d . Mt » . Nachmittags 2 Uhr in das Schullocal zu einer

GMs t

Besprechung eingeladen . Zur Erleichterung der Geschäfte ist bereits ein
Statuten - Entwnrf nach dem Muster ähnlicher Wiesbadener Vereine auS -

gearbeitet worden .

0 Erbenheim , 28 . Jan . Der Männergesana Verein „ Eintracht
"

veranstaltet morgen Abend 7 Uhr im Gasthaus „ Zum Schwanen
" sein

zweites Concert unter gütiger Mitwirkung des Frl . Amalie Becker
( Piano ) und des Herrn Heinrich Schmidt ( Tenor ) unter Leitung dc »
Vereins - Dirigenten Herrn I . Jacobi aus Wiesbaden . DaS Programm
verzeichnet Chöre von Kreutzer , Marpurg , Otto , Silcher und Koschat , ein

komisches Quartett „ Die Weinprobe
" von Garthe , Tenor - Soli von Flotow ,

Weins , Lassen und Kücken . Claviervorträge von Lange und Spindler . —

Der hiesige „ Männer - Gesangverein
"

gibt sein diesjähriges Concert
im Saale zur „ Schönen Aussicht

"
. Neben verschiedenen Gesangrvoiträgen ,

wie Chöre , Quartette , Duette und Soli kommt ein Lustspiel von Kotzebue :

„ Der Educattonsrath
"

, zur Aufführung .

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

* Unser Repertoir . Gleichsam als Antwort auf unsere Ausführungen
über das stagnirende Repertoir unserer Hofbühne , kündigt dieselbe außer dem

mit Beifall zu begrüßenden Schauspiel Heyse
' s : „ Die Weisheit

Salomos "
für nächsten Samstag „ Die Philosophin " von Spiel¬

hagen an . Dies Stück , das wir bereits , kurz nach seiner Fertigstellung ,
im Sommer im gedruckten Manuscript ( Fel . Bloch , Berlw ) gelesen

hatten , haben wir nicht unter den wünschenswerten , event . aufzuführen¬
den Stücken aufgezählt . Schon damals hatten wir , wozu übrigens durch¬
aus keine Prophetengabe gehört , den Mißerfolg vorausgesehen ,
der ja denn auch in Berlin am Deutschen Theater , wie mänuiglich bekannt ,
trotz der Beliebtheit , deren stch dort gerade der gefeierte Romancier er¬

freut , eintrat . Man wird sich ja noch des gallenbitteren Aufsatzes über

„ Theater - Premioren " erinnern , den Spielhagen in der „ Berl . Nat .- Ztg .
"

erscheinen ließ und der durch alle Blätter , vielfach commentirt , wanderte .
Er machte darin alle » Mögliche für den Abfall verantwortlich : Das

boshafte Publikum , die noch boshaftere Kritik , die Schauspieler — nur

nicht sein eigenes Stück . Du lieber Gott , ein anspruchsvoller auftretendes
Stück als dieses und so wenig dahinter ist uns selten vorgekommen .
Unwahr , gesucht , geziert find Personen wie Vorgänge : eine unmögliche
Romanhandlung mit unwahren Schablonenfiguren . Unsere Direction hat
eine merkwürdig unglückliche Hand ! Grade dies Stück , das am aller¬

wenigsten zu empfehlen ist , wählt sie . Allerdings , eine Bühne , die ihrem
Publikum ein Stück wie „ Die Kapitalisten "

vorzusetzen wagt . . . . !
Und das Meisterwerk „ Galeotto "

, nach dem wir so lange schreien und

schreiben werden , bis man uns hört , wo bleibt es ? Und „ Nora " ? Aller¬

dings , darin find Menschen und Vorwürfe von einer kühnen Großartigkeit ,
von einem Realismus , vor dem unsere , die Backfischtheaterliteratur beför¬
dernde zaghafte Leitung zurückschreckt . Der Sieg des gesunden , edlen

Realismus ist , wie in der Malerei , auch auf dem Theater nicht aufzu -

halteu und wird auch in Wiesbaden verzopfte , veraltete Vornrtheile von
anno Dazumal Umstürzen . . . Und neues Leben blüht aus den „ Ruinen "

.

StoB . Wisch .
* Repertoir - Eniwurf des Königlichen Theaters . Dienstag

den 31 . : „ König und Bauer "
. Mittwoch den 1 . Februar ( neu einst ) :

„ Aschenbrödel " . ( Elfriede : Frl Kaden , als Gast . ) Donneistag den 2 . :
„ Das goldene Kreuz

"
. Samstag den 4 . ( z . E .) : „ Die Philosophin "

.
Sonntag den 5 : „ Don Juan

"
.

* Mit den beiden Experimental - Vorträgen des Elektro -
technikers und Experimentalpyystkers Herrn Sl . EgtS schließt
der VoilesungS - Cyclus des Curhause » in dcnkvar würdigster Weise ab .
Die Vorträge finden morgen Montag und übermorgen Dienstag
statt und dürften bei der hohen Wichtigkeit der Electricität auf praktischen
und wissenschaftlichen Gebieten das allgemeine Interesse erregen . DaS
Unternehmen deS Herrn EgtS unterscheidet sich von anderen älteren sehr
wesentlich . Bei den meisten der reisenden Physiker herrscht der Brauch ,
auS verschiedenen Gebieten die Effeclstücke zu wählen und diese mit kurzen
Erläuterungen ohne genügenden Zusammenhang vorzuführen , so daß den
meisten Zuhörern nur ein sehr unklares Verständniß ermöglicht wird .
Anders ist er bei Herrn Egts . Derselbe sucht dasjenige , was auf dem
Gebiete , der Electrotechnik grundlegend und im Laufe der Zeit praktische
Anwendung gefunden hat , in methodischer Reihenfolge , durch Wort und
Beispiel , darzustellen , indem er , mit der Erzeugung des Stromes beginnend ,
die Anwendungen zuerst in älteren einfacheren Erfindungsobjecten und
nach und nach in complicirteren neueren zeigt , so daß auf diese Weise
dem Besucher beider Abende ein ziemlich genaues Bild der Electrotechnik
in ihren wichtigsten und intereffantesten Erscheinungen geboten wird . Durch
diese stufeumäßige Fortentwickelung wird cs nicht blos möglich , ein sehr
reichhaltiges Material zu bewältigen , sondern auch das Interesse sehr
lebhaft anzuregen . Der Vortrag ift ein ununterbrochen fließender und
wird von Anfang bi » Ende von im Ganzen über 200 Experimenten be¬
gleitet . Welche Erfolge Herr Egts auf diese Weise erzielte , geht aus einer
Menge von Zeugnissen hervor , die ohne Ausnahme bestätigen , daß die
Darstellungen naturwahr , außerordentlich leicht faßlich , intereffant und
belehrend , dabei bis auf den letzten Platz vernehmbar find .
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* Kammermustk - Abende iw Freudenberg ' schen Conserva -
iorium . Wie bereits durch Inserate bekannt gegeben , findet die zweite
dieser Aufführungen am Montag , Abends 7 Uhr , im Saale des Consrrva -
toriums ( Rheinstraße 50 ) statt . Das Programm setzt sich zusammen aus
dem zweiten Trio in Es - dur von Waldemar Bargiel , einer Klavier -
Violoncell - Sonate von Saint - Saens und einem Klavier -
Quartett in E - dur von Hermann Götz , dem talentvollen , leider zu
jung verstorbenen Componisten der unter den ähnlichen Werken gleicher
Gattung sicherlich einen der eisten Plätze einnehmenden komischen Oper :

„ Der Widerspänstigen Zähmung "
. Die Namen der AuSführendcn ,

der Herren Pianist H . Spangenberg , Kgl . Concertmeister Müller ,
Kammervirtuos Brückner , zu denen sich in dem Götz

'
schen Quartett

noch Herr Kgl . Kammermusiker Starke ( Bratsche ) gesellt , sichern eine
vollendete Wiedergabe der zu Gehör gebrachten Werke , bei denen besonders
noch der Umstand von Interesse sein dürfte , daß sie sämmtlich , unser ?
Wissens nach , ihre eiste Aufführung in Wiesbaden erleben .

* Aus der Theaterwelt . Ludwig Barnay hat seine Gast¬
spiele in Nürnberg , Bremen , Lübeck und Darmstadt mit gewohntem Er¬
folge und bei ausverkauften Häusern absolviit . Augenblicklich spielt er in
Danzig und kehrt Anfangs Februar nach Berlin zurück . — Der Kaiser
von Oesterreich hat als König von Ungarn einen Schauspieler in
den Adelsstand erhoben und zwar den originellen Veteran ungarischer
Bühnenkunst , den Vice - Präsidenten des ungarischen Schauspieler - CongresseS
Nicolaus Feleki . Als erster Vorsitzender leitet den ungarischen
Schauspieler - Congreß seit Jahren Ministerialrath Ribary , ein warmer
Freund und Förderer des ungarischen Schausptelerftandes .

* Neber den verstorbenen Labiche schreibt man dem „ Börsen -
Courier " au « Parts u . A . : Und welche Fülle an Lachstoff liegt in den
zehn Bänden der ersten Sammlung seiner Stücke vor ! Welch '

größere
Fülle wird sich in der schon vorbereiteten Gesammtausgabe von Labiche ' s
Werken offenbaren ! Sind doch der närrischen Schwänke , mit denen er
seine Zeitgenossen unterhalten , so viele , daß er sie schließlich selbst nicht
mehr alle kannte . Löon Marx , der findige Leiter des Clunh - Theaters ,
hat in dieser vom Palais Royal thörtchter Weise aufgegebenen Mine eine
wahre Goldgrube entdeckt , die er fett Jahren mit beständig wachsendem
Kasscnerfolge ausbeutet und die ganz Paris zu dem kleinen Musentempel
am Boulevard Saint - Michel hinzieht . Eines Tage « kam er zu Labiche ,
um das Aufführungsrecht eines seiner ältesten Stücke zu erwerben . Der
Verfaffer erinnerte sich nicht einmal des Titels und bestritt seine Autor¬
schaft , bis ihm Marx die vergilbte Broschüre vorlegte . „ Meinetwegen
mögen Sie das Stück spielen .

"
sagte er , „ aber unter einer Bedingung —

Sie dürfen mir nicht von Honorar reden .
" — „ Ja , aber -- " — „ Kein

Wort weiter ! Da ich Rabenvater mein eigenes Kind nickt wieder¬
erkannt habe , so geht ' s mich auch nichts mehr an .

"

* Amerikanische Gastspiele . Die soeben aus Amerika einge¬
troffene „ Rew - Dorker StaatS - Ztg " beschäftigt sich sehr eingehend mit den
inzwischen im New - Aorker Kunstleben in den Vordergrund getretenen Gast¬
spielen vontzedwig Niemann - Raabe und Ernst Possart . Ueber
erstere heißt es u . a . : „ An der mustergültigen Darstellung von drei so
verschiedenen Rollen , als „ Lorle "

( Dorf und Stadt ) , „ Hertha
"

( Ein
Tropfen Gift ) und „ Cyprienne

"
, hat Deutsch - New - Dork nun die eigenartige

Bedeutung Hedwig Nicmann - Raabe ' s für die deutsche Schaubühne kennen
und bewundern zu lernen Gelegenheit aehabt . Noch größer ist der Erfolg
von Possart

' s Gastspiel im New - Aoiker Thalia - Theater , über
welches der Referent der genannten Zeitung in enthufiastischen Ausdrücken
schreibt . „ Wo bleiben Angesichts dieses colossalen Erfolges die Lieblings¬
phrasen jeder eingkfleischten Pessimisten , die unserem Publikum Empfäng¬
lichkeit für edle , klastische Leistungen absprechen wollen ? Allerdings steht
der Künstler , der das Wunderwerk vollbracht hat , die deutsche Bevölkerung
au » ihrer Gleichgültigkeit gegenüber der Kunst aufzurütteln , heute in der
Vollkraft seines Könnens und auf der Sonnenhöhe seines Ruhms "

. Nickt
minder erfolgreich verläuft die Kunstreise , auf welcher Alex . Strako sch
gegenwärtig die Städte des westlichen Amerika mit seiner Vortragrkunst
bekannt macht . Dieselbe wird auch noch Calisornicn und Mexiko in ihr
Bereich ziehen . — Utber das von uns zu allererst erwähnte Project
„ Deutscher Muster - Vorstellungen

" am Niw - Aoiker Tbalia - Thcater
wird jetzt auch dem „ Berl . Tagblatt

" von stimm New - Aorker Corre -
spondenten berichtet . Derselbe stellt das Zustandekommen des Proj - ctes
al » noch ungewiß hin . Wie man sich erinnern wird , hat man Herrn
Cäsar Beck einen dahin zielenden Antrag gemacht .

Neueste Nachrichten .

logischer Consequenz zur Verschärfung und Verewigung . Gerade deßhalb
müßten Diejenigen , die vor zehn Jahren für das Gesetz als Ausnahme¬
gesetz gestimmt haben , es jetzt ablehnen . Redner schildert die verderbliche
Wirkung der deutschen Geheimpolizisten im Auslande , die dem deutschen
Namen keine Ehre machen . Der brave Schweizer Beamte , der Singer
und Bebel Auskunft gab , habe feinem Vaterlande und allen anständigen
Menschen einen Dienst erwiesen . ( Frankf . Ztg . )

Bonn , 28 . Jan . Die hier stattgehabte altkatholische Synode
bestätigte einstimmig das vom Synodalgericht gegen den Pfarrer RiekS
von Heidelberg gefällte Urtheil der Absetzung . Der persönlich sich ver -

theidigende Dr . RiekS erklärte , er stehe längst außerhalb de « Altkatholizismus .
* Straßburg , 28 . Jan . Nach der „ F - ankf . Ztg .

"
ist des Ho ch -

verraths verdächtig gestern der Färbereibefitzer Appel , Mitglied des
BrieftauhenvereinS , verhaftet worden .

* Madrid , 23 . Jan . Die Königin Isabella ist nach Sevilla abgereist .
Die Königin - Regentin und die Minister geleiteten dieselbe zum Bahnhofe .

* London , 28 . Jan . Der „ Daily Telegraph
" bringt eine Besprechung

der deutschen Wehrvorlage , worin er sagt , jede Vermehrung der Militär¬
macht Deutschlands dürfe von dem übrigen Europa sicher als eine weitere
Friedeusbürgschaft betrachtet werden . Der erleuchtete Monarch und der
weise Staatsmann , welche Deutschlands Politik leiteten , hätten während
der letzten siebzehn Jahre unzählige Beweise ihrer friedlichen Gesinnung
gegeben . Die Deutschen seien lediglich vorbereitet , das Ihrige nach besten
Kräften , gleichviel mit welchen Opfern an Blut und Geld , zu verthetdigen .
Es müsse zugegeben werden , daß ihre patriotische Bereitwilligkeit in dieser
Hinsicht Bewunderung verdiene .

* Petersburg , 28 . Jan . Der Chef des Generalstabes im Marine -

ministerium , Schichatschew , ist zum Commandirenden des Uebungs -

geschwaders für die kommenden UebungSfahrten ernannt . Die Flaggen -

osfiziere dieses Geschwaders und der Commandirende der Artillerie , deS
Lehrgeschwaders und des Marineschulgeschwabers sind gleichfalls bereits
ernannt .

RECLAME » .
80 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

Die Axt im Hau « erspart den Ximmeruiann —

diesem Worte Wilhelm Tell ' S fällten allen Familienvätern zur ernsten
Mahnung dienen . Das Heilmittel , das man sich im Hause halten kann ,
erspart gar oft Kummer rc . und meist wirkt rasche Hülse als doppelte
Hülfe . So sollten auch die ächten Apotheker „ Rich .

" Brandt '
ichen

Schweizerpillen , in den Apotheken ä 1 Mk . erhältlich , in keiner Haus¬
apotheke fehlen , denn nur zu oft muß man sie in Fällen leichterer Ver¬
dauungsstörungen schnell zur Hand haben , um sich allerlei Umstände und
Weiterungen zu ersparen . Apotheker Richard Brandt ' s Schweizerpillen
sind ä Schachtel 1 Mk . in den Apotheken erhältlich . Durch Abnchmen der
die Schacht , l umgebenden Gebrauchsanweisung überzeuge man sich beim
Ankauf stets sofort , daß die Etiquette ein weißes Kreuz in rothem Feld und
besonders auch den Vornamen „ Rich .

" Brandt trägt . ( M .- No . 9500 ) 5

Unserer heutigen Gesammt - Auflage liegt ein Prospect , enthaltend die
Gutachten zahlreicher Aerzte über Dr . R . Bock ' s P ctoral ( Hustenftiller ) ,
bei , welches bei uns in den Apotheken erhältlich ist , u . A . auch in der

„ Taunus - Apotheke
" und „ Adler - Apotheke

"
. ( Man . - No . 4540 . ) 9

Gegenwärtig , wo die Zahl der Mittel , welche gegen Küste « ,
Heiserkeit rc . empfohlen weiden , Legion ist , dürften wir uns den Dank
unserer Leser erwerben , wenn wir sie an dieser Stelle auf zwei Heil¬
mittel aufmerksam machen , welche sich gegen oben bemerkte Leiden aus

' S
Vorzüglichste bewährt haben und deßhalb von den Herren Sttrzten auf ' s
Wärmste « nd Angelegentlichste empfohlen und verordnet
werden . Es stad dies bte Wiesbad . Kochbrunnen - Präparate :
Kochb . - Einnehmesalze u . Kochb . - Salzpastillen .
Dieselben sind erhältlich in allen Apotheken , Drogen - « nd Mtneralwasser -

Geschäften u s. w .
_________________________________________________

5610

— r < nach russischem Verfahren aus bester , unavgerahmtcr
ati I » Milch täglich frisch dargestellt und auf Wunsch in ' s HauS

Rrlll gesandt durch die Drogen - Handlung von A . Herling ( ge -
ttVU prüfter Apotheker ) , gr . Burgstraße 12 , Wiesbaden . 4699

Ball - und Gesellschafts - Roben , fein . und elegant , fertigt und
liefert » ön > Mühlgafle 7 , II . Etage . 21052

■*> ad !- " d Berlag der L . Schcllknbers '
schen Hof - BuEdruckerer in WieLbadm . — Für die Herausgabe verantwortlich : Loms Sch - llcnberg in Wiesbaden .

Die anerkannt gediegensten schwarzen Neiden - StutTe nur
reinseidener Qualitäten zu strengen Original - Fabrikpreisen liefert
das Fabrik - Dep6t — 9 Taunusstrasse 9 - t . A . Otto . 88

* Berlin , 28 . Januar . Prof . Virchow hat das jüngst aus dem

Kehlkopf des Kronprinzen auSgeworfene Partiketchen untersucht ,
über das Resultat wird aber Stillschweigen beobachtet . DaS Allgemein¬
befinden der Kronprinzen war in den letzten Tagen etwas weniger gut .
— Fürst Bismarck kommt heute Abend 9 Uhr hier an .

Reichstag . Fortsetzung derBerathung des Sozialistengesetzes .
Abg . v . Hell darf tritt für die Vorlage ejn und wünscht eine Ver¬
längerung für unbestimmte Zeit . Die Verschärfungen des Gesetzes seien
nothwendig ; doch müsse bet Handhabung derselben mit Vorsicht vor¬
gegangen werden . Dieselben müssen nicht die verführte Masse , sondern
die Verführer treffen . Bundescommiffar Held sucht das Verhalten
der sächsische » Regierung in einigen AuSweisungSfällen gegen die gestkigen
Angriffe zu rechtfertigen und erklärt , daß die verbündeten Regierungen
auf das Sozialistengefitz unter keinen Umständen verzichten können .
Abq . Bamberger : Ein Gesetz wie das Sozialtstengeietz dränge in

Für den Todesfall Rentebism 5ttv Mr !
zu stchern , ist der Zweck der „ Frauen - Sterbekafse " dahier . Sie nimmt
weibliche und männliche Mitglieder von hier und auswärts auf .
Eintrittsgeld eine Mark . Beitrag bei jedem Sterbefall 50 Pfa . Die

„ Kranen - Sterbekafse "
verfügt über einen angemessenen Reserve¬

fonds . Anmeldungen nimmt die 1 . Vorsteherin Frau Louise
Honecker , Schwalbacherstraße 63 , entgegen . 198

lDie heutig « Nummer enthält 82 « eite « und eine Extra - Beilage . )
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Hohverfteigernrtg
i » der Oberförsterei Wiesbade « .

Mittwoch de » 1 . Februar , Vormittags 10 Uhr

aufaugeud , werden im fiskalischen Walddistrikt „ Bleideu -

städterkopf " nachbezeichnete Holzsortimentr öffentlich meist¬
bietend versteigert , nämlich :

Eiche « : 22 Werkholz - Stämme von 44,10 Festmeter (von

5 — 12 M . Länge und 36 — 80 Ctm . Durch¬
messer ) , 4 Rmtr . Nutz cheit '

, 65 Rmt . Scheite
und Knüppel , 575 Stück Wellen HI . Classe ,
47 Rmtr . Stockholz .

Buche « : 650 Rmtr . Scheite und Knüppel , 4000 Stück

Wellen III . Classe , 5 Rmtr . Stockholz .

Das Holz lagert an der Aarstratze zur bequemen Abfahrt .

Auf Verlangen Creditbewilligung bis zum 1 . September 1888 .

Zusammenkunft auf der Aarstrape am Distriktsstein No . 27/30 .

Der Verkauf des Stammholzes findet von 1 Uhr Mittags ab statt .

ForsthauS Fasanerie , den 21 . Januar 1888 .
Der Königliche Oberförster .

179
________________________

Flinvt .
_________

Holzverfteigernng .

Dienstag de » 31 . Januar , Vormittags 11 Uhr

aufaugeud , werden in dem Herzoglichen Park zur Platte
Distrikt „ Forelleuweiher " 1 . Ttzeit :

235 Rmtr . buchenes Scheitholz , 1 darunter 24 Rmtr . dürres

306 „ „ Knüppelholz j Holz ( trocken ) ,
4875 Stück buchene Wellen

öffentlich versteigert .

Zusammenkunft und Anfang im Schlag dgselbst bei Ro . 276 .

Biebrich , den 23 . Januar 1888 .

175
______

Herzoglich Nassauische Fiuauzkammer .

Bekanntmachung .

Montag de » 80 . d . Mts , von Morgens 9 und

Nachmittags x/« 2 Uhr , auch nöthigenfalls am folgenden

Tage , lassen die Erben des verlebten SpenglermristerS Robert

Bielefeld aus dessen Nachlaß sämmtliche Spengler - und

Spezereiwaaren - Varräthe , alle Arten Eisen « und Gußeisen -

Waaren - Vrrräthe , Haus - und Küchen - Geräthe , Kleidungsstücke ,
Bettwerk u . dgl . m . in dem hiesigen RathhauSfaale öffentlich
gegen gleich haare Zahlung versteigern .

Bemerkt wird noch , daß ein sehr groß - r Vorrath noch nicht

fertiggestellter Spengler - Arbeite » vorhanden ist , w :lch ;

sich für Speuglerm - ister sehr eignen .

Dotzheim , den 26 . Januar 1888 . Der Bürgermeister .

5308
_______________________________

Heil .
________

Bekanntmachung .

Montag de » 30 . Jauuar c . , Vormittags 10 Uhr

aufaugeud , läßt die Wrttwe drS Georg Christian Koch
von her in ihrer Wohnung wegen Abtheilung freiwillig öffent¬
lich versteigern :

1 Pferd , 9 Jahre alt . ein « und zweispännig gefahren ,
mit complctem Geschirr , 1 einjähriges Fohlen , 5 Kühe ,
darunter 2 trächtige . 3 Rinder , verschiedene cowplete
Pferdegeschirre . 2 vollständige Wrgen , 2 Pflüge , 1 Wind¬

mühle , 1 Egge , ca . 20 Crr . Kleeheu , Ketten , 2eitern ,
Gabeln und sonstige verschiedene Oeconomiegeräthe , ver¬

schiedene Fässer und Bütten , 1 Aepfelmühle , 1 Häcksel¬
maschine ( noch neu ) , 1 Parthie Spreu , 40 Ctr . Weizen - ,
Korn - und Hafrrstroh .

Erbenheim , den 21 . Januar 1888 . Der Bürgermeister .
4990

________
Born .

______

HavvaviItIai/Iai * werden reparirt und chemisch ge -

116rrCDK101U6r rrint8t , sowie Hose « , welche durch
dar Tragen zu kurz geworden , mit der Maschine nach Maaß
« - streckt . W . Hack , Häfnergaffe 9 . 159

Halzverfteigeruug .

Mittwoch de « 1 . Februar , Vormittags 10 Uhr
anfa « geud , werden im hiesigen Walde

1 ) im Distrikt „ Eichelgarteu " :

18 eichene Stämme von 11,03 Festmeter ,
36 Rmtr . eichenes Nutzholz ,

8 „ „ Scheit - und Prügelholz ,
355 Stück „ Wellen ;

2 ) im Distrikt „ Pfühl " 19 « ud 21 :

10 eichene Stämme von 2,61 Festmeter ,

2 „ Derbholz - Stanken I . Classe ,
1 Rmtr . eichenes Prügelholz ,

84 „ buchenes Scheit « und Prügelholz ,

3250 Stück buch ne Wellen ,
5 erlene Stämme von 2,13 Festmeter (zur Fabrikation

von Cigarrenkistchen geeignet ) ,
1 birkener Stamm von 0,16 Festmeter ,

338 birkene Stangen I , II . und III . Classe ,
2 Rmtr . birkenes Prügelholz ,
8 kieferne Stämme von 5,19 Festmeter ,

105 Rmtr . kiefernes Nutzholz ,
39 „ „ Scheit - und Prügelholz ,

830 Stück kieferne Wellen

an Ort und Stelle versteigert .

Schierstein , den 24 . Januar 1888 . Der Bürgermeister .

201
_________________________________

Wirth .

Holzverfteigernng .

Freitag de » 8 . Februar d . I . Vormittags 9V - Uhr
kommen in dem Neudorfer Guneindewald , Diüiikt „ Rechke -

bach "
, 1k Stunde von Neudorf und 1 Minute von der

Klingermühle an der Schlangenbader Chaussee , durch Kahlhieb
folgendes Holz zur Versteigerung :

161 eichene Stämme von 81,06 Festmeter ,
2 buchene Stämme von 0,43 Festmeter ,

56 birkene Stämme von 12,046 Festmeter ,
30 eichene Stangen lr Claffe ,
80 eichene Stangen 2r Classe ,
30 birkene Stangen lr Classe ,
50 Rmm . weißbuchenes Rutzholt (geeignet zu Kommen ) ,
27 Rmm . 6schuhigeS eichenes Pfählholz ;

sodann Samstag de » 4 . Februar Vormittags 9 » Uhr :

65 Rmm . buchenes Scheitholz ,
102 Rmm . buchener Knüppelholz ,

35 Rmm . eichener Scheitholz ,
25 Rmm . eichene » Knüppelholz ,
45 Rmm . Knüppel - Weichholz ,

213 Rmm . gemischtes Stockholz ,
2345 Stück buchene Wellen ,
19 ' 5 Stück eichene W - llen und
1925 Stück Weichholzwellen .

Neudorf , den 24 . Januar 1888 . Der Bürgermeister .

401
____________________________________

Welz .

Kindergarten
Friedrichstraße 25 . Friedrichstraße 25 .

Neue Anmeldungen finden täglich statt . Local groß , luftig
und gesund . Auch wird größeren Kindern Mittwochs und

Samstag » Nachmittag « Handarbeits - Unterricht ertheilt .
5368

____________
Martha Mandel , geprüfte Lehrerin .

Das Schwedische Institut für manuelle Be¬

handlung der Krankheiten ( Schwedische Heil¬

gymnastik ) ist alle Wochentage offen .

Herren von 8 — 10 Uhr , Damen von 11 — 2 Uhr .

Consnltationen alle Wochentage , äusser Samstag ,
zwischen 3 und 4 Uhr Rheinstrasse 8 , Wiesbaden .

15286 J . V . Dahlberg , Direkter .
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Saalbau Nerothal .

Heute Sonntag , Nachmittags 3 */a Uhr anfangeud

Große Tanzmusik .

Schwalbacher Hof .

Heute und jeden Sonntag :

Grosse Tanzmusik «

Entröe 50 Pfg . — Flasche Bier 85 Pfg .

9 Pb , Scherer .

Still skeiler .

Heute Sonntag von 4 Uh « a « : Tanzmusik .

Eintritt frei . 1889

DreikönigSkeller .

Heute und jede « Sonntag :

Grosse Tanzmusik «

Prima Schöfferhof Lagerbier .

13860
_____________

Achtungsvoll Xaver Wimmer .

Zum Riederwald .

21702

W8F Heute Sonntag : Concert .

, „^
"

» 6 .
Restauration Georg ,

Heute , sowie jeden Sonntag von 4 Uhr an : 21704

UD
- Frei - Goneert «

Restauration Dienstbach
,

Geisbergstrasse 3 .

Von heute an verzapfe prima Exportbier — nach

Pilsener « ranart — aus der Werger
' sehen

Brauerei in Worms a . Rh .

Die alleinige Niederlage an hiesigem Platze ist mir über¬

tragen und gebe Biere in Gebinden und Flaschen ab .

Bestellungen auf Bier werden auch bei Herrn Hölzer ,

Kirchgasse 13 im Laden , enta gengenommen . 5129

Achtung ! * W
Nur — überzeugen !

Faulbrunnenstrasse 5 . Faulbrunnenstrasse 5 .

Empfehle ein ausgezeichnetes Glas Bier , reine Weine ,

guten Mittagstisch von 50 Pfg . an , jeden Morgen warmeS

Frühstück ä la carte . Achtungsvoll

5046
________ _ _____ ________

M . Vitt 11 .

„
Zur neuen Teutonia

“

,

° 'ä ’ '

Empfehle Kegler « ud Kegelgesellschafte « meine best -

renommtrte Kegelbahn zur gefälligen Benutzung bei billigster
Berechnung . ( Freitag Abend frei .) 3765

Restaurant Adolphshöhe .

Unterzeichneter empfiehlt seine Localitäte « zur Abhaltung
von Hochzeiten , Soupers , Kaffee - Gesellschaften ic . Gleichzeitig
empfehle meine ff . Biere , reine Weine , Aepfelwei » ,

sowie warme « ud kalte Speise « zu jeder Tagerze,t .

28QR Achtungsvoll H . Hehler .

Emvteole vorzügl . BtSenrt - Karloffel « . Proben,m Butter «

und Sier - Geschäft MichelSberg , Ecke der Echwalbacherstr . 2744

Wein - Riederlage .

Einem verehren Publikum von Wiesbaden und Umgegend
hiermit die ergebene Anzeige , daß ich mit dem Heutigen in der

Drogen - und Chemikalien - Handlung des

Herrn Otto Siebert , Wiesbaden ,

Marktstraße 12 , vis - ä - vh dem neuen Rathhaus ,

eine Niederlage meiner garantirt reine « Weine , be¬

sonders meireS eigenen Wachsthums , errichtet habe , und
wird Herr Siebert solche zu meinen folgenden Original¬
preisen abzeben und auch Bestellungen im Faß entgegennehmen .

Weißweine .

1884er Laubenheimer . .

1884er Badenheimer T . Sorte
1884er „ II . „
1884er „ III . „
1883er „ Auslese
1883er Niersteiner Auflagm . . .

1874er Hochheimer ......

1883er Oppenheimer Sackträger . .

1884er Rauenthaler ......

1874er Niersteiner Glöck . . . .

eigenes
Machs -

thum

Mk . 0 . 80

n

n

n

M

II

ff

II

fl

II

0 . 90

1 . —

1 . 20

1 . 60

2 . 50

3 —

3 .—

2 —

3 .50

Rothwei « e .

Ingelheimer I . Sorte 1 .20

,, II „       150
Aßmannshänser „ 2 .50

Hochachtungsvoll
J . P . Steuder ,

Weinproducent und Weinhandlung ,
21312 Bodeuhrim a . Rh .

Culmbacher Export - Bier
aus der Culmbacher Export - Branerei - Netieu - Ge -

s - llschast vo,m . C . Rizzi zu beziehen durch unseren Ver¬

treter Herrn Aug . Rachen in Wiesbaden .

In höflicher Bezugnahme auf obige Anzeige offerire das

altbewährte , prämiirte , als kräftig und gesund anerkannte Cnlm -

bacher Export - Bier aus genannter Brauerei in Original -

Gebinden von » 5 Liter an zu den billigsten Preisen .

Hochachtend

Aug . Uneben ,

4169
______ ___________

8 GetSbergstraste 8 .

Flasch en hier ® :

Wuth
’ * « h ® * Lagerbier ,

Culmbacher (Reichens Brauerei ) ,

Aschaffenburger ( Brauerei „ zur Rose "
)

in *
,
'
i und */• Flaschen empfiehlt

II . Brummer ,

4683
__________

„ Rheinischer Hof ' *
, Reogaffe 5 .

Culmbacher Export von Reichel in u . V* Flächen ,

Mainzer Lagerbier in Vi u .
*/. Flaschen . Pariser Kopf¬

salat , Blumenkohl , sowie alle orderen G müse , Gier ,

frische Lauddntter empfiehlt zu billigen Preisen
Chr . Dehn ,

4976 Karlstratze 38 , Thoreingang .

| Russisch Brod
,

8926

I
feinstes Thee - nnd Wein - Gebäck

von

Richard Selbmann ,
Dresden .
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ÜaII A lief AMI täglich frische , per Dutzend Mk . 2 20 , beste engl . Austern per Dutzend Mk . 2 .— (bei

Hvll , Illlolvü 11 , grö - seren Bezügen Rabatt ) . Carl Herborn , Wilhelmstrasse 4 . 2818

Geschlachtetes Geflügel ,

jung und gemästet , in 10 Pfd . - ---- Postcolli, ' franco gegen Nach¬
nahme , als : Ponlardeu , Poulets , Hähnchen und Gänse
ä Mk . 5 . 65 ; Ente » und Puter ä Mk . 6 . 50 empfiehlt
2505

______
Armin Barnch , W - rsch * tz ( Süd -Ungarn ) .

Frische Schellfische
per Pfund 85 Pfg .

treffen heute ein .

° t »
" ' K " " J - C . Kaiper ,

Holländische Schellfische
- mpW - n

Ncliarnberger & Hetzel ,
VMM . Ang . Helfferich ,

5103
________

8 Bahnhofstrafie 8 .
_____

Delicateh - Rollmops la Qualität per Fatz Mk . 2 . 20 ,
rnsfische Kron - Gardinen per Faß . . . „ 2 . 20 ,
Anchovis , fehr fein , per Glas ..... „ — . 60 ,
Gardinen , „ , ........... — . 50 ,
Kron - Gardinen 2 Pfd . - Büchse . . . . „ 1 . — ,
la holl . Boll - Häringe ä 4 ,

p
, 8 und 10 Pfg . .

la Gardellen per Pfund ...... Mk . 1 . — ,
Kieler flfettbücklinge , große , 2 Stück „

— . 15 ,
fft . Kieler Sprotten per Pfund . . . „

— . 80

empfiehlt immer frisch
4838 Heb . Eifert . Rengafse 84 .

schöne , vollsaftige Waare , per
a « all DM

“ nl , Stück 6 , 7 und 8 Wg . , per Dtzv .
70 Psg . Carl Zeiger ,

__________
Ecke der Schwalbacker - und Friedrichstraße .

« ine große Lheke mit Maimorplalle . 2,70 Meter lang ,
0,80 Meter breit , iS wegen Mangel cn Raum b llig zu ver¬

kaufen bei Rrentnltn , Mauergasse 3/5 . 5328

la Qnalität Kalbfleisch L Pfd . - . 60 Mk . .

„ „ Kalbsfrieandea » ä „ 1 . 20 „

Schinken ( roh und abgekocht ) , täglich frisch abgekochte »

Solberfleisch , sowie alle Wnrstsorten empfiehlt

Carl Schranun
,

93 flsriedrichflrafie 45 .

Soeben einzelroffen :

la Leberwnrst , la Trüffel - Leirerwarst , Sardellen¬

wurst , la Lachsschinken , Rollschinken , Hinter¬
schinken im Ausschnitt .

310 C . Schwenk , Friedrichstraße 37 .

Fortwährend frischgeschoffene

Basel
und

Rehwild ,

sowie alle Arten

Geflügel
empfiehlt billigst

Joh . Geyer ,
Hoflieferant ,

Fernsprechstelle No . 47 . 3 Marktplatz « 5 ( 34

la amerikanische Dawpfapfel per Pfd . . 80 Pfg ^
la „ Apfelschnitzen per Pfd . 50 „
la türkische Pflaumen per P ' d . . . 20 — 40 „

ferner Kirschen , Birnen , Mirabellen empfiehlt zu den

billigsten Preism Heb . Eifert , Nkugasie 24 . 20729



No . 28WteSdsLr « er Tagblatt .Veite 12

Zu Einsegnungen !
Weisse Stoffe in Seide , feinen Well - und Fantasiestoffen , schwarze Stoffe in Seide , feinen WolL und

Fantasiestoffen , anerkannt bester Qualitäten in überraschend grosser Auswahl vom einfachsten bis zum elegantesten Genre .

— Als ganz besonderen Gelegenheitskauf offerire die angesammelten Reste und Coupons in schwarzer Seide

und prima schwarzen Wollstoffen , für einzelne Kleider , welche , um schnell damit zu raumen , zu ganz

bedeutend herabgesetzten Preisen ausverkaufe . Fabrik - Depot — C . A . Otto — Taunusstrasse 9 . 0147

Mein Geschäft befindet sich Ulli * llllOlO .

A . ( wörlach43R6

nicht mehr Langgasse 35 »

MWLOiL Meyer ,

Wiener Masken - Leih - Anstalt
untere Webergasse 24

hier wieder eingetroffen .

JHC Empfehle mich den geehrten
Herrschaften mit neuesten
Modellen , Damen - und
Herren « Go st üme

- Fautafie und Charakter .

Elegante Damen - und Herren - Domino s .

MM
"

Upezialität in Vchmnckfache « .
"

WM 2664

Die Corsett - Fabrik von Karl Krause
,

Hauptgeschäft in Berlin , Leipzigerstraße 132 ,

Filiale in Wiesbaden MM
"

IO Dannusstrahe 10 ,
"
MU

fertigt Corsetts nach Pariser Fayon und nach Maaß für j de

Figur in kürzester Beit — Reparatur und Wäsche . 4130

Dänische Lederjoppen.

Preis - Ermässigung ,

Die noch vorräthigen dänischen Lederjoppen
mit Flanell futter ( nur in vorzüglichster,welcher
Waare ) verkaufen wir wegen vorgerückter Saison zu

bedeutend herabgesetzten Preisen .

Wiihelmstraise Rosenthal & David
,

38 . Herren - Bazar , . so «

Versteigerungen und Taxationen von Gegenständen aller
Art besorgt gewissenhaft und billigst

Wilh . Klotz ,
Auktionator & Taxator .

Bureau : Friedrichstraße IS , Parterre . 373

werden nach Maaß avge «
18CIIV11 fertigt von den einfachsten

bi » zu den eleganteste « und in jeder gewünschten Fayou .

Wasche » und Reparire « wird schnell und pünktlichst
beforgt .

Geschw . Oppenheimer ,
1784 44 obere Webergasfe 44 .

Mnrl A0 Hüte » Coiffuren,Häubchenrc . werden billigst
lilVUw . angef . in « . außer dnnHanse KirchhofSgasse 3 . 21700

Spiegelgasse IO

yMH (Badhans zum „ Goldenen Kreuz “
) .

Masken - Garderobe !
Mr Damen ganz « ene und

/ DH ,
-

ja hochelegante Coftüme ,

t - MG - L seidene Do mino ' S
in allen Farben 3258

zn verleihen und zu verkaufen bei

Anna Hebinger ,
— 10 Tviegelgasse 10 im Laden .

1C größte Masken - Garderobe
,

jjk 1 Mühlgasie 1
,

Ecke der Mühlgasse und gr . Burgstraße ,

empfiehlt in größter Auswahl

br Domino s von den elegantesten

_ bis zu den einfachsten , sowie Coftüme
für Herren und Damen zum Verleihen

und zum Verkaufe . Billigste Preise .

NB . Larve « und Maske « Artikel aller Art .

4094

135 Langgasse 35 .

halben Preisen abgegeben . __________________

SS - Inventur - Ausverkauf ^ 5 1 ^ Langgasse 35 .

Seltene Gelegenheit .

' W
Durch ganz besondere Umstände werden Langgasse 35 weisse Herren - , Damen - und Kinderhemden ,

engl . Tftll - Gardinen , weiss und creme (darunter circa 3 Ctr . Rester , den Rest von 25 Pf . an ) , Normalhemden

und - Hosen , sämmtliche Tricotagen , Handschuhe und Strumpfwaaren , Trlcot - Taillen etc . zu
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Victor
'
8 * Kuostgewerte - und Frauenarbeits -

Marktftratze 24 3884

Wiesbadener Masken - Garderobe

Frau Lena Gerhard .3419
s

w

den

10559

Grabenstraße werden Herrenkleider angefertigt ,

ändert , aereiniat und schnell besorgt . 4 - 26

in Gloria von

Mk . 3 an ,
in Seide von

Mk . 6 an ,

hochfeinsten

■ TI - werden dauerhaft reparirt unbg ab »

< 5nM gezogen unter mehrjähriger Garantie

von W . Hofmann . Herrngartenftraße 7 , Htrh . Part . 4 51

In dusem Jahre befindet sich meine Gar¬

derobe Langgasse 10 , 1 . Etage , und empfehle
mich meinen werthen Kunden , sowie geehrten
Herrschaften im Verleihen von Damen - und

Herren - Costümen in bekannter , reicher

Auswahl , alS : Elegante Domino ' s in AtlaS

und Seide u . f . w . , Degen , Dolche , Bärte ,

Perrücken , Larven , Fächer , Tambourin » , sowie
Verkauf von Ballartikeln .

Em elegantes Costtrm ( Spanierin ) , nur einmal getragen ,

ist sehr billig zu verkaufen Walramstraße 31 im Seitenbau

links , eine Treppe hoch . 6395

Einige schöne Damen » Masken » Unzüge zu verleihens
Friedrichstraße 10 , 1 Etage link « . 6361 ’ geändert , geeinigt und schnell besorgt

Masken - Garderobe
billigst zu verleihen bei Frau Scholz Wwe . ,

Walramstraße 13 , Parterre . 4889

Wilhelmstraste 4Za ,
Ecke der großen Burgstraße .

Schule Wiesbaden .

Unser Verkaufslokal Webergasse 5 bteibt an

Sonntagen geschlossen .
_______

^ 737

Dominos
von den elegant »ste » in Seide , Atlas bis zu den ein «

fachsten zu verkaufen und zu vermiethen .

" Oalbmasken S
in Atlas und Satin von 15 Pf . anfangend .

Reiche Auswahl
in Gold - und Silberbesätzen , Diadem , Zinn -

schmuck , Flittersterne , Tambonrius u . s . w .

Bänder
,

Sammet
,

Atlas
,

von 70 Pf . anfangend ,

in frischer , » euer Waare empfiehlt in

großer Auswahl

P . Peaacellier

2 . Stock ,
2 Mühlgasse 2

,
2 . Stock .

Ballblumen und Federn in größter Auswahl ,

reizende Neuheiten , welche sich als Geschenke für Damen

und junge Mädchen ganz besonders eignen .

Außerordentlich billige Preise . 22234

4 . Hirsch - Dienstbach , Mühlgafse 2 , 2 . St .

Special - Geschäft für Blumen und Federn .
bis zu ,
Neuheiten mit elegantesten

Qual . 2 :

Mk . 5 . —

0000000000000000000

Bernden nach Maass |
! Qual . 1 : Qual . 2 : Qual . 8 : A

. Mk . 4 — Mk .
'
S . — Mk .

q

Stöcken .

Alle Reparaturen « erden schnellstens und billigst besorgt .

J . G . < m ass mann & € > »

Regenschirme
in größter Auswahl zu

billigsten Preisen .

Regenschirme in Baumwolle
von Mk . 1,25 an ,

O in vorzüglichster Ausführung . Ö

0 Rosenthal & David
,

0

S Herren - Bazar , a

q Wiesbaden , Wilhelmstrasse 38 . Q
8 Obige 3 Qualitäten sind auch in allen 9
5 Weiten vorräthig . 21690 g
oooooooooooooooooooo

Filz -

und

Seidenhnte
empfehlen in

grossartiger
Auswahl

vom 1t471

billigsten
bis zum

hochfeinsten

Genre

J . &. Gassmann & C° -.

Wilhelmstrasse 42a ,

Ecke der gr . Burgstrasse .
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M

„ Tonst "
.

Zur Barterzeugung
ist das einzig sicherste und reellste Mittel

Paal Bosse
’

s Original - Mnstaches - Balfam .

Erfolg garantirt innerhalb 4 — 6 Wochen . Für die Haut völlig unschädlich . Atteste werden

nicht mehr veröffentlicht . Versandt viseret , auch gegen Nachnahme per Dose Mk . 2 . 50 .

Zu haben bei Herrn Louis Schild , Droguenhandlrmg , Larrggafse 8 . 1876 „ Jetzt "
.

I

Baden - Badener Loose
mit GtwinnkN i W . von Mk . 50,060 , 25,000 ,

10,000 ic . Ziehung « nwidesrnflich 27 . Februar
L Mk . 2 . 10 , 10 L - ose Mk . 20 . — .

Zu haben bei F . de Fallols , Larggasse 20 . ? 019

■ ■ ■ MM 221 Kölner

Dombau - Lotterie
Ziehung 28 . , 24 . , 25 . Februar er .

Hauptgeldgewinne : ( T 805/12 )

Mk . 75000 , 30,000 ,
15000 etc . ,

kleinster Gewinn Mk . 60 .

Origlnalloi > se ä Mk 3 .

Porto und Liste 30 Pf .

2922
I ) . jLeWiia

, Berlin C . I
mmbm 16 Spandauerbrücke 16 . HmumMiü

Gediegene kaufmännische Ausbildung*t* — giebt Stellung und Existenz . — t
Prospect ^ ^ Brieflicher primiirter UnterrichtProbe -

Tontinm
BUCHFÜHRUNG

®ra ^^ ^ ^ ^ ^ irresponden̂ Re€hDenJt»nlorirbeil^ ^
^ 2ghrratiai

Rep « rat « ren an ( Kas - und Wasierleitnnge » we den

schnell besorgt . J . Keimei , Spengler und Installateur
2989

____________
« « Emferstr « Ke 8 « .

______
Empfehle alle Arten Lampen , blanke , ladirte und ematuirte

Hanshaltnngs Artikel j der Art zu dm billigsten Preisen .
21434

_____________
W . Hartmann , Metzaemasse 31 .

Nauen und Ramensticken ganzer Ansstattunge « ,
sowohl vom einfachsten bis elegantesten Schnitt als auch vom
kl inst n Buchstabe « bis fernsten Monogramm und
Blnmenfchrift , wird prompt und billig besorgt , auch
Herrenhemde « unter Warantie für guten Sitz .

Ohr . Heidemann . M . Kleinschrot ,
B2P6

______________
Webergasie 22 , III .

_________
Echte Breitharth iche Schnupftabake von Rattbor

in Päckchen ä 20 Pf . und in Blechdose « ä 10 Pf . empichttn
v m frischer Sendung : Jean Haub , Müügasse . Fr . Haun -

schild , Rheinstraße , W . Kratzenberger , Bahnhofstraße .
Carl « St « , Webergasse , A . F . Knefell , Langgasse , Carl

Langer , Lanaaasse .
________

Man 4705 .)
_____________

8

urw finden liebevoUe Amnatz -ne und gute
Pflege unter strengster Verschwiegenheit
bei Frau Btthrsheim , Hebaame ,

Coble « z , Mehlstrahe 17 ,
______________

5363

Ünterzeichnete empfiehlt sich rm Fevernr e . uzgr « rn und

außer dem Hause . Rah . Kirchhofsgasse 10 .
8ß Atta » Halb . Zöller , geb . Handeln .

Zwei gebrauchte , guterhaltene Halbverdecke ,

JjjLJgL .' Bock zum Abnehmen , da » eine zwei Monate ge -

fahren , und zwei gebrauchte Breaks preirwü dig
w

zu » erkaufen bei Fh . Brand,Kirchgasse 23 . 5297

Nustschalru - Extraet i 7 » Pfg .

zum Färbe « blonder , rvther und grauer Kopf - und

Barttzaare aus der kgl . daher . Hof Parfümerie - Fabrik
von C . S > . Wunderlich in Nürnberg ( gegründet
) 8 5 ) und prämiier Bahr . Landes Ausstellung 1882 .

Rein vegetabilisch , ohne jede metallische Beimischung , garantirt
unschädlich .

Dr . Orte Nußöl ä 70 Pf .

zur Stärkung Les Wachsihums des Haares und zum Dunkeln

derselben ; zugleich ein feines Haaröl
Zu haben in der Droguerie A . Berling , er . Burg -

straße 12 . 3366

Ohne üblen Geruch

denaturirten Spiritus
per Liter 70 Pfg .

Willi . HEeinr » Birck ,
4439 Ecke der Adelhaid - u . Oranienstrasse .

Parquetboden - Wichse
( gelb und weih ) in V- - Kilo - Dosen , sowie

StaklspShue
M . J . Viehoever

,
14444

_____________________
Marktste « ste 22 .

_________

Mineral - und Süßlvasser - Bäder
werden nach jeder beliebigen Wohnung in der Stadt , sowie
nach auswärts bei billigster Berechnung geliefert von

5751
________

Ad . Blum Wwe . . 11 Tchnlgasie 11 .

Ca . 1000 Meter Brüssel
1 . Qualität , sow

'
e ein Posten Sopha - und Bettvorlagen

verkaufe zu bedeutend herabgesetzten Preisen .
4508

_________
H . iüarkloflf , Mauergasse 15 .

Eine große Avzrdl vollst , franz . Bette « , gewöhnliche Betten ,

einzelne Sopha
'
s , sowie vollst . Garnituren in Plüsch , 1 - und

Lthüc . Kleide ! - und Bücherschränke , Waschkommoden und Nacht¬
schränkchen mit und ohne Marmor , Consolen , ca . 100 Spiegel
in verseh . Größe " , Chaises - longues , Sessel , ovaie , viereckige und

Auszuztische , Stühle , Kierderstöcke , Ärcretäre , Berticow » ,
Bureaus rc . verkaule zu bedeutend herabgesetzten Preisen . 4509

Maneeaasie 15 , H . ISarkloff , Manergasie 15 ,

Meberg ^ sfe 54 sind alle Arten Holz « und Polster «

Mödel , Bette « und Upiegel , sowie elegante Kinderwage «

billig zu v - rkaufen und zu vermiehen , auch gegen pünktliche
Ratenzahlung abzuaeben . < ' br ßerhard Topezire ^ . 11870

Berich edene Berre « , Matratze « , Glrohsacke , Kisten ,
Deckbetten , Toph « und Chaise - longue billig zu ver -

kaufen Kirchgasse 7 .
_____________

,
___________________

3269

WM
'

Ermge Salo « . , Speise » und Schlafzimmer »

i Einrichtungen , sowie einzelne Bette « und Warnitnren
1 R , Weh mitt , 21

Tin elegantes Ptammo ^ tutzaaumenp nm , ist wegen Aul -'

löstmg del Haushaltes zu » » « kaufen . Näh . Sxped . 4310
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Bnrsten
,

« - >. !

»um Ausreiben der Parquetbödev , als Ersatz für Stahispähne ,

von großer Haltbarkeit , empfiehlt
bWO » . J . Viehoever , 28 Marktsteaße 88 .

Beuzi « , keinen Geruch hinterlassend , per S ter 60 Pf ,

Salmiakgeist , chem . reiner , per ßitir 69 Pf . ,

franz . Terpentinöl - wasserhrll , per Liter 1 Mk ,

- o . reetifieirtes , per Liter 1 Mk . 25 Pf .

Droaverie IMez & Friedrich ,

4026
________

88 Wilhelmstraße 88 .
_________ _

Neueste Fcueranzünder
( Holz - mit Kohlen verrrrischt ) ,

bequem , practisch , gefahrlos , große Holzersparniß , empfehlen

pro 1 Tafel ---- - 21 Anzünder ..... 18 Pfg .

„ 10 „ - - -- 240 „ ä Tafel . . 1 « „

Wilh . Linnenkohl . Elleubogeugasfe 15 .

Carl Linnenkohl . Moritzstraße 88 .

Louis Kimmel , Neroftraße 46 .

E . Moebus , Tauuusstraße 25 .

A . Berlin ^ , große Burgstraße 12 .

_________
Eriedr - Riehl , Röderstraße 11 . 17164

Buches - u . Kiefers - Scheitholz I . Qual . ,

« an » , geschnitten und gespalten , in jedem beliebigen Quantum ,

empfiehlt für den Winterbedarf zu billigst gestellten Preisen
Th . Schweissguth ,

11222 Holt - und KoAenhandlung , RerEraße 17 .

Lostiiv Bickel , fSt *

empfi - hlt all - Sorten Kohlen , Briqnett - S , Anzündeholz
und Lshkuchen zu den billigsten Tog - opretlen . 3760

Ruhrkohlc « I * Qualität .

Gämmtliche Sorten aus den bestrenommirten Zechen , sowie
Authracit für amerikanische und Füll - Qefen , mag . Flamm - ,

Würfel - , Braun - und Steiukohleu - Briquettes , Holz -

kohlen , Lohkuchen und Auzündeholz empfehle für den

Winterbedarf zu den billigsten Preisen .

Th . Schweissguth , Holz , und Kohlenhandlung
Nerostraße 17 .

Bei Abnahme von 3 Fuhren Kohlen oder BriquetteS werden

2 ° /o Rabatt , bei Baarzahlung 2 ° /o Sconw bewilligt .

Preis - Courants stehen gerne . zu Diensten . 13415

k » Die Kohlen -
,

Coaks -

x

p > & Holz - Handlung *

von J . O . Plöcker
,

78 Schwalbacherstraße 78 ,

empfiehlt in prima Qualitäten zu äußerst billigen Preisen

Ofen - und Herdkohle » ,

gewaschene Nußkohlen ,

Stückkohle » ,
Kohlscheider Authracit -

und Flamm - Würfel -

kohle » ,
Brannkohl . - Briquettes ,

Steiukohl . Briquettes ,

Lohkuche « ,
Holzkohle « ,
GasCoaks ,
Nußgries ,
Buchen - Scheitholz ,
Kiefern - Scheitholz ,

Kiefern - Anzüudeholz .

Preis - Conrauts steheuz « Diensten . 1881

Ein großes , elegantes Firmenschild , ei « kleines ,
schönes Firmenschild « vd eine Marquise sehr billig
r « verkaufen Bahnhofstraße 10 im Gchnhlade « . 3847

Wilh . Linnenkohl
,

Elienhogengaese 15 ,

empfiehlt :

Ofen - u . Herdkohlen ,

gewaschene Nusskohlen ,

Kohlscheider , Anthracit - und

Flamm - Würfelkohlen ,

desgl . Stßifikohl - Briquettes ,

desgl . Anthracit - Würfel -

Kokes ,
Gaskokos a . d . h . Gasanstalt ,

Patent - Rund - Ofen - Kokes ,

Braunkohlen - Briquettes ,
buchene Holzkohlen .

Lohkuchen und

neueste Feuer - Anzünder ,

ferner aus meiner Holz¬

schneide - u . Spalterei verm .
Maschinenbetriebes :

I . Claese Buchen - u . Kiefern -

Scheiiholz , ganz und beliebig
geschnitten und gespalten ,

sowie feingespalten kiefernes
Anzündeholz , kiefernes Ab¬

fallholz ,

18091 in besten Qualitäten zu billigsten Preisen .

■

Die Kohles -
,

Coaks - & Holz - Hasdlimg
von Wilh . Kessler ,

2 Schulgasse 2 ,

empfiehlt die verschiedenen Sorten Kohie « der Ver «

einigungs - Gesellschaft in Kohlscheid zu allen

Feuerungs - Anlagen (wenig rußend ) , als auch Gas - ,

Authracit - und Patentofen - Coaks in jeder Korn¬

größe , Nußgries , Holzkohle « , Brau « - und Stein -

kohlen - Briqnetts . Letztere beziehe ich von der Zeche

Blankenburg und eignen sich sehr für Porzellanösen .

Mit trockenem Brennholz (buchenes und kiefernes )
wird jeder Auftrag prompt auSgkführt . Auch sind die

neuesten Kohlenzünder eingetrosien . 871

Die Holz - und Kohlcu - Hmdlsug
von

Itouis Kleber , vom . H . Sternberger ,
82 Hellmnndstraße 82 ,

enipfieblt Rührer Ofen - , Glück - und Ruß - Kohlen ,

sowie Briquettes , Lotzkuchen , buchenes und kiefernes
Holz in jedem Quantum zu billigst gestellten Preisen . 11167

Der Unterzeichnete beehrt sich , seinen verehrlichen Kunden

die ergebene Mittheilung zu machen , das bis auf Weiteres

Bestellungen für die Stadt Wiesbaden entweder direck

aus dem Waggon oder aus dem mit Schienenstrang verbundenen

Lagerplatz an der Garfabrik zu folgenden Preisen effectuirt
verden :

la stückr . Ofenkohlen 15 , mit 50 ° /° Stücken \
16 Mark ,

la Stückkohlen 19 , ges . geh ) . Nußkohle « I 8 U8H ,
20 Mark , s

50

Anthraeit - Rußkohlenin verschiedenen Größen \ 8 ^ g «

22 Mark , 1 ts
'

Salo « - Coaks 19 , gehacktes Kiefernholz l
26 Mark , \ § « « 8

gehacktes Buchen - Scheitholz (ganz ttocken ) l

26 Mark ,
1 M "

P

Bestellungm und Zahlungen nimmt Herr Wilh . Bickel ,

Langgaffe 20 , entgegen .

Biebrich , im Januar 1888 .

92
___________

Jos . Clonth .

1 . Qnal . Mistdeet - Grde zu haben bei

18699 Gärtner J . Bien , Emserstraße .



GM « 1 « WrEavk « rs X < S8 >i * £ t . Äs . 25

( 24 . Forts .»

A m Gamilta .

Von Johanna Feilmann .

Eine doppelte Reihe kleiner Geldsäckchen füllte den größeren

Thcil deS inneren Raumes ; daneben lagen in sauberer Ordnung
verschiedene Bündel vergilbter Briefe , jedes mit einem bunten ,

verblichenen Seidenbande zufammengebunden , und ein document -

artiges Papier .

„ Meine Ersparnisse, " bebte cs von ihren L ppen , „ ich muß

ja für die Zukunft meiner süßen Kleinen sorgen , Pater Giacomo ,

bedenkt doch , wenn mir armen , schwachen Wittwe Etwas geschähe .

Ich habe cs mir redlich verdient , das schwöre ich bei allen Heiligen .
"

Auf seinen Befehl reichte sie ihm dann mit vor Angst und

Zorn fliegender Hand daS Papier . Rasch überflog sein Auge den

Inhalt . Es war ein Schein von einem bekannten Mailänder

Bankhause , welcher Francesca Berni berichtigte , die Zinsen eine «

kleinen Capital - zu erheben , das dieselbe vor dreizehn Jahren
dort niedergelegt hatte .

„ Den Schein lasse ich nie und nimmer aus den Händen ,

Pater Giacomo ! " schrie sie , ihrer selbst nicht länger mächtig , und

versuchte , ihm denselben zu entreißen .

„ Ruhig , Fiammetta , Euch soll nicht genommen werde » , was

Euer ist .
" Damit faltete er das Papier zusammen und schob es

gelassen in die Taschen seiner braunen Gewandes . Zähneknirschend

stand sie dabei , ein Bild ohnmächtiger Wmh . — Die Briefe
wanderten dem Dccumente nach . Dann legte er das kleine , eiferne

Cruzifix . welches er an einer Kette trug , auf den Tisch und befahl
ihr , die Hand draus zu legen und zu schwören , daß die Violetta

R « ni eines natürlichen TodeS gestorben sei . Jeder Blutstropfen

wich aus ihrem Gesicht .

„ Ich bin keine Mörderin , Pater Giacomo .
"

„ Schwört .
"

Sie sprach ihm den Eid nach , ruhig und feierlich , mit über¬

zeugender Stimme , als wcre sie sich des Ernstes dieser Handlung

bewußt .

„ Jetzt schwört , daß Euch das Capital gehört , welches Ihr
beim Banquier niedergelegt .

"

Er hielt ihre Hand auf das Cruzifix gedrückt und fah sie
mit durchbohrendem Blicke an .

„ Nein , nein ! " schrie sie auf und stürzte aus die Knie , „ Pater
Giacomo , Pater Giacomo , macht mich nicht unglücklich ; eS gehört

zur Hälfte der Camilla ; sie hinterließ eine Verfügung , die Violetta

R6ni ; eS wußte ja Niemand darum , die Versuchung war groß .
"

„ Steht auf,
" sagte er , „ ich sehe , Ihr seid nicht ganz so

schlecht , wie ich vermuthete . Die heiligste Jungfrau verzeihe Euch
die an Camilla verübten Grausamkeiten .

"

„ Grausamkeiten , Pater Giacomo ? Bin ich nicht gut gegen

das fremde Kind gewesen ? Habe ich nicht meinen Schwur gehalten
und Camilla in die Schule geschickt und sie zur Frömmigkeit und

zu einem fleißigen Mädchen erzogen ? Habe ich mcht alles Böse ,

Putz und Tand von ihr ferngehalten , damit sie nicht eitel werde ?

Pater Paolo weiß , wie viel Mühe und Noth ich mit ihr habe .

Was hat sie mich in den dreizehn Jahren nicht gekostet .
"

„ Hat die Violetta Euch denn keine Vergütung gestattet ?

Sprecht die Wahrheit .
"

„ Ja , ja , Pater Giacomo , bei der heiligen Madonna , eS ist

wahr , was ich sage . Die eine Hälfte des Geldrs gab sie mir als

Vorausbezahlung ; sie meinte , die Zinsen würden die Kosten der

Erhaltung deS Kinde - vielfach decken ; aber was wußte solch
' ein

unerfahrene - Ding von den Kosten , die ein kränkliches Kind macht .

Die zweite Hälfte bestimmte sie für Camilla , die Zinsen sollten
big zu ihrer Volljährigkeit bei dem Capital stehen bleiben .

"

„ Und ist dies Testament nicht gerichtlich besiegelt worden ? "

„ ES war kein richtige - Testament , Pater Giacomo . Der

Tod trat plötzlich mitten in der Nacht an sie heran . Sie hatte

gehofft , die verschollene Mutter oufzufinden , und war noch am

Tage überall umhergefahren , um Nachforschungen anzustellen . Da

hörte sie , die Mutter sei in . einem Asyl für Wahnsinnige in der

Nähe von Genua . Der Schrecken und die Bekümmerniß brachten
ihr den Tod . Madonna , ich werde nie vergeffen , wie sie mir

den letzten Willen dictirte , und wie sie mich dankbar mit ihren

brechenden Augen gnblickte , al - ich ihr auf dem gebenedeiten
Cruzifixe gelobte , die kleine Camilla wie mein eigen Kmd zu

halten , auch die Briefschaften ungelesen zu verwahren , bis Jemand
sie absordern würde .

"

Fiammetta hatte sich in eine künstliche Rührung hinein »

gesprochen und wischte sich jetzt eine wirkliche Thränr ab .

„ Ja , ja , Pater Giacomo , was Euch Betrug scheinen mag ,

ist kein Betrug . Wäre die Violetta nicht so elend und so schwach

gewesen , ich hätte eS ihr schon damals gesagt , daß mir das Ganze

zukäme ; aber Madonna , wer mag mit einer sterbenden Seele um

Geld rechten ! "

„ Schweigt , Fiammetta , eS bedarf keiner weiteren Erörterung .

Vergrößert Eure Schuld nicht dadurch , daß Ihr nichtige Gründe

sucht , sie zu rechtfertigen .
"

„ Und wann werde ich den Schein wieder erhalten , Pater
Giacomo ? "

fragte sie , ängstlich sein Gewand faffend , als er sich

zum Gehen wendete .

„ Sobald die Angelegenheiten Camilla ' - geordnet find ; ich
habe es Euch ja versprochen . Ueber Eure Handlungsweise müßt

Ihr mit Euch selbst zu Gericht gehe » . Ich bin weder Euer An¬

kläger noch Euer Beichtvater . Ich rathe Euch aber , kehrt um ,

Fiammetta ; Ihr wandelt einen unheilvollen Weg . — Die heiligste

Jungfrau beschütze Euch , und wende Euer Herz .
" Dann machte

er das Zeichen deS Kreuzes über fie und entfernte fich .

Kaum war er in den Garten getreten , al - Fiammetta , die

noch eben wie zerknirscht vor ihm gestanden , ihm nachgeeilt kam .

„ Pater Giacomo , vergeßt nicht , daß Ende der Woche die

halbjährlichen Zinsen zu erheben sind .
"

Kopfschüttelnd entfernte er fich .

Zehntes Kapitel .

Kendal saß malend an seinem Liebling - Platze , da , wo das

Capo sich fast in ' s Meer senkt und nur ein schmaler Fahrweg den

Fuß deS äußersten Felsenvorsprungs von den großen , abgeplatteten
Gcanitblöcken trennt , welche die Sant Ampeglio - Capelle umlagern .

Ost wanderte sein Blick von der Leinwand dem brausenden Meere

zu , welche - ihn immer wieder durch seine wechselnde Schöne

fesselte . Sich hoch bäumend , prallten die krystallhellen , dunkel¬

blauen Wogen gegen die natürliche Schutzwehr der uralten Capelle
und sandten weißflockigen Schaum zu ihm herüber , daß derselbe

gleich Schnee auf die moosübersponnenen Steine und das dunkle

Grün der Ginsterbüsche fiel .

Das Meer war aufgewühlt von dem Sturm , welcher in der

Nacht gewüthet und e - gepeitscht hatte ; jetzt aber war die Luft

still und der Himmel wolkenlos , klar und blau . Mit stark gekräu¬

selten Wellenkämmen überstürzten fich die zischenden Wogen , daß
es ausfah , als hielten die Meerjungfrauen Tanz auf dunkelblauem

Grunde mit goldgestickten Schleppengewändern und demantsprühen¬
den silbernen Kronen . Es war eine heitere Morgenscene . Lustig

singende Fischer warfen nicht weit vom User , in aneinander geketteten
Booten stehend , breit au - gespannte Netze au - , um die kleinen ,

silbernen Fischchen zu fangen , welche fich zu Taufenden und aber

Tausenden in dem feinen Netzwerk festsetzten . Wie kurze , flatternde
Silberfädchen hingen die kleinen , zappelnden Fischlein am Garn ,

daS fie gefangen . Am Strande geschäftige Burschen und Mädchen

zogen die Netze durch daran befestigte Seile an
'
s User und

sammelten mit schneller Hand die Fischchen in Bütten und Körben .

Am Abhange de - Capo hinter Kendal spielten die munteren

Dorfkinder Verstecken zwischen den großen Steinbrüchen . Bald

tauchte hier , bald dort . ein dunkelgelocktc - Köpfchen aus dem

Gesträuch auf , während das neckische „ da ! da ! " von allen Seiten

ertönte . ( Forts , f . )
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I

von

108 Fstm . ,

Rettungs - Compagnie
- er freiwilligen Feuerwehr .

Dam gehören : L - iter - Abtheiluug II und III , sowie die
i ö

Retter - Abtheiluug II .

Sämmtlichr Mitglieder obiger Abtheilungen werden zu einer

» eaeral • « etfammlnoa auf morgen Montag de «

LtV . Januar Abends S ’ fc Uhr in das Gasthaus „ Zum

Erbprtnx
“ eingeladen .

Tagesordnung :

1 ) Jahresbericht über den Stand und die Thätigkeit der

Compagnie ;

2 ) Rechnung ! - Ablage des CassuerS ;

3 ) Wahl der RechnungS - PrüMgs - Commission ;

4 ) Wahl der Ehrengerichtes ;

5 ) Aufnahme neuer Mitglieder ;

6 ) sonstige Compagnie - Angelegenheiten .

Um zahlreiches und pünktliche » Erscheinen ersucht
Das Commando .

NB . Feuerwehrpflichtige Leute , welche gesonnen sind , obigen

Abtheilungen beizutreten , werden zu dieser Versammlung höflichst

eingeladen . _____________________ _______________ 2ZZ

Kammermusik - Abende
im

Freudenberg
’
^ Conservatorium .

Das

II . CONCEBT
findet morgen Montag den 30 . Jan . Abends 7 Uhr

im Saale des Conservatorium » , Rhemstrasse 50 , statt .

PROGRAMM .

n Trio für Pianoforte , Violine und Violon -

cello (Es - dur ) . . . . .
.

. - - • Largrel .

2 ) Sonate für Pianoforte und Violoncello . Saint - öaeas .

3 ) Quartett
‘

für Pianoforte , Violine , Viola

und Violoncello (E - dur ) . . . . . Herrn . Goetz .

Eintrittskarten ä 3 Uk . sind im Conservatorium

zu haben . ________________
oUio

Wollbärte Grabenstrasse 3 .

5423 H . Knolle ,
Herren - und Damenfriseur .

Holzversteigerrrllg .

« reitag de « 3 . Februar Vormittags 10 Uhr wird

d ?m Ehrenbacher Gemeindewald Distrikt „ Mehlbaum

folgendes Holz vecsteige t :

385 rothtannene , lärchene und kieierne Stämme ,

220 rothtannene Stangen I . Elaste ,

115 „ » ll - "

15 , , ,, 1IL "

10 Rmtr . kiefernes Schenholz ,

34 „ „ Knüppelholz und

453 kieferne Wellen .

Der Anfang wird mit dem Stammholz gemacht .

® jenM .

'

dm 27 . 3m « 1888 . See » 9 ” *

Abonnements ans das
„

Wiesbadener Tagblatt

für dir Monate Februar « nd März

m , Preise ° ° » 1 Mark , excl . Bringerlohn oder Postauflchlag , werden hier von unserer Expedition

- 8a « gg - st - 87 - auswärts von den zunächstgelegenen Postämter « entgegengenommen .

Die Redaetion des „ Wiesbadener Tagblatt "
.

Heute Sonntag den 29 , Jan .

Abends 8 Uhr

findet in der „ Kaiser - Halle “ unser vierjähriger

Kutscher - Ball

ÄÄÄ ÄS
rauöe Benz , , Zum Erbprinz

"
. Gertenheyer ,

Rur Stadt Wiesbaden
"

, StÖrael , kleine Bmgstraße ,

Candidus,5SebetgQfle37,MÜUer , 8um6tm » . cl "
,

und Abends an der Caste a A Mk .

,
« i - e - M « ° m

„ M CemU6 .
4034

Briefmarke « für Sammler
emvfi hlt b llia ^t Vb . Wachter . ganggoffe 81 . 37

<Alac6 . Handschuhe werden schön gewaschen per Panc

20 Pfg . Schachtstraße 12 , 2 Stiegen hoch . 5400

Sonnenberg .

Gesangverein „
Concordia

“

.

n - nte Sonntag Abends 8 Uhr veranstaltet der

Ge^ ngv - ein „ Concordia
"

zur Feier seines Stiftung8 -

sesteS im Saale zum „ Nassauer Hof ei

» rosse » COCERT darauffolgendem Ball .

freunde und Gönner deS Vereins ladet höflichst ein

______
Der Vorstand .

Gasthaus zum Anker .

" *
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Kein Husten « ehr !
Die überraschende Heilkraft des ZwiebelsafteS in richtiger

Zubereitung bei H « ste « - , Lungen - , Brust - und Hals -

Leide « findet glänzendste Bestätigung bei dem Gebrauch der

O . Tletze ’
s Zwiebel - Bonbons .

In Packeten ä 50 und 25 Pfq . nur zu haben in der

Droguen - Handlung von F . B . HaunschlH ,

17687 Rheinstraße 17 , neben der Post .

Motto : „ Prüfet und behaltet daS Brste "
.

! Seit 18 Jahre « bewährt !

Gegen H « ste « , Kehlkopfentzündnng , Br « st - ,

HalS - und Lnngenleide « , Catarrh und dergl . ist
dar sicherste , darum auch billigste Hausmittel

Paul Hahn
’
s Spitzwegerich - Saft ,

1871 vom Kövigl . Oberm -dicinal Collegium in München ,

ferner an höchster Stelle in Zürich und Paris geprüft
und begutachtet . Allein ächt zu bab - n ä Flacon 55,110

und 165 Pf . in Wiesbaden bei Herrn A . Borling ,

große Burgstraße 12 . 783

Hobelbänke zu kaufen gesucht sDotzheimerstraße 33 . 5137

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 .

Berkaufr - VerwUtelung von Immobilie « j der Art . Z
Vermischung von Bille « , Woununqen v . Gesch chrloka ' en .

Eine Villa
« t ebener , freier Lage ( « erothal , vordere Sonnenberg r - , F - ank -

furter oder Parkstraße ) wird za kaufe « gesucht . Offerten
unter A . T . befördert die G p d . d . Bl .

Zu kaufen gesucht ein Haus , welche « eine Wobnung von 5

bi « ft Z mme n frei renti ' t . Schriftliche Offerten unter

v . W . Herrngartenstraße 8 , T , abzugeben . 4650

Rentables Wodu - oder Geschäftshaus im Prelle von

80 — i OO . UJO Mk . mögt , bald zu lauten gesucht . Off - rten

unter B . B . 1 » an die Exped . d . Bl . erbeten . 4710

Gesucht
g « kaufe « HauS mit Garte « . Offerten mit Angabe de »

genauesten Preises sub F . F . 1 an Haasenstein &

Vogler , Lauggoste 31 . sü . ' 4 - 4 ) 37

Zwrr ichöne Villen , W rothal find vreiSwerth zu verkaufen

durch Carl Specht , Wich - lmst aße 40 . 1300

Bille « und herrfchaftl . Befitzungrn , Hotels , Gaftwrrth .

fchasten , fonsttge GeichästS . und Prmarhauser hier und

auswärts , Bergwerke Fabriken , Hofguter , Liegen¬
schaften jeder An , Pachtungen , Belheitiguugen rc . rc .

empfiehlt und Übernimmt baS schon lange bestehende

und bekannte Jmmobtlieo - Geschäft von Jos .

Imanä . Bureau : Weilstraße 2 (untere Rüderallee ) . 65

Zwei rent . Häuser , Wöcthstraß ^ zu verkaufen durch
Carl Specht , Wilbelmstrake 40 . 5300

H aus - V erkauf .

DaS Buhl
’
sche HauS , Schwulbacherstraxe 7 , mit

Wirthfchast , Kellereien iS sofort und billig ut verkaufen
oder zu vermierhen . Räh . bei RechtSConsnlent
H . C . Hfilier , Mauergasse 14 . 2416

Haus mit 2 E '
agen i 4 Zimmer , Garten , Kapellenstraste ,

zu verkaufen durch Carl Specht . 5300

Umie mit Garte » , gute Lage , welches schöne Wohnung
n « U © von 4 Zimmern nebst Zubehör und Abgaben voll¬

ständig frei rentirt , zu verkaufe « . Forderung 54,000 Mk .

Offerten unter H . W . 50 an die Exved . erbeten . 5208

Rentabler Geschäftshaus in bester Lage .der Stadt zu

verkeufen durch Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 5300

Ein kleines Haus mitten der Stadt mit gangbarem Laden¬

geschäft ist billig zu verkaufen .

Chr . Falker , kl . Burgstrrße 7 . 3796

Haus mit Thorfahrt , Bleichstraste , zu jedem Geschäfts¬
betrieb geeignet , zu verkaufen durch Carl Specht . 53 ' 0

Ein kleines Landhans , mit über 3 Morgen Garten , Sral -

lunq rc , bei Wiesbaden , für 24,000 Mark zu verkaufen .

Räh . Exped . 4246

Etagenhaus , Adelhaidstraste , zu verkaufen durch
Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 5300

Feinste Stadtlage , schönes , dreistöckiges Eckhaus , Parterre -

Wohnung von 4 Zimm , und Vorgarten frei rent . , fpe -iell

geeignet zur Errichtung ein . fein - Restaur . , Delikatessen - u .

Wurst - Gesch . m . Restaur . , im Ganzen Raum f . 4 schöne Läden ,

preisw zu verk . Otto Engel , Friedrichstraße 26 . 5414

Etagenhaus , Wilhelmstraße ( Alleefeite ) , u verkaufen

durch Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 5300

Kl . comfort . Landhaus mit Garten , B erstatterstraste ,

billig zu verkanten durch Carl Specht . 5 ^ 00

Kl . , elegante Villa mit großem Garten in der Kipellenstr .

belegen , preiswerth zu verkaufen odr zu vermiethen durch
Carl Specht , Wi Helmstraße 40 . 53 X)

Haus mit Wirthsehaft in einem Städtchen a . d . Lahn ,

mit 3000 Mk . Abzahlung , zu verkaufe « , event . die

Wirthfchast allein zu vermiethen du ch
Carl Specht . Wilhelmstraste 40 . 5300

Bauplatz im llterothal in der besten Lage unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Näh . Rerothal 6 . 11535

Bauplatz , Sonnende ' ger Promenadenweg , cr . 200 Ruthen

g - otz , für 10,000 Mk . zu verk . d . Carl Specht . 5300

Großes Bauterrain in guter Luge unter güust gen Beding .

getheilt oder ganz zu verkaufen . Nrh Exped . 5371

Hofgut , ca 80 Morgen groß , für 14,000 Mk . z ! ver¬

kanten durch Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 5 « 0

Mehrere Aecker zu verpachten . Nah . Exped . 5 71

Von einem caution fähigen , tüchtigen Wirth wird eine gang¬

bare Wrrthschaft zu kaufen oder zu miethen gesucht .

Offe ten unter A . B . 409 besorgt d >e Exped . d . Bi . 5182

VM
'

Wurthschaft mit Inventar zu verpachten . MH . bei

Gehr . Esch . 5406

Ein gangbares Spezerei - Geschäft ( Eckladen mit und oh . e

Wohnung ) ist zu verkaufen . Räh . Exped . 5289

Ein gangbark » Geschäft krankheitshalber für 2500 Mark

mft Inventar und W -aren zu verkaufen . Offerten junter
M . 33 an die Exp d . erbeten . 5024

ES werden gesucht 30,000 — 33,000 Mk . auf 1 . Hyp . zu

41/i ° /o auf ein HauS in Wiesbaden , trx . 49,000 Mk . , Brand¬

kasse 35,000 Mk . Off . u ter B . A . 41 « . d Exp . erbeten . 5366

Auf ein HauS in W eSbaden , tax . 100,000 Mk . , werden

4000 Mk . noch der Landesbank mit von Unterh . auf gleich
ges . Off rten unter A . C . 91 an die Exped . d . Bl . erb . 5401

9000 Mark auf erste Hyputhrke sofort gesucht durch
Fr . Mierke . Weilstraße 4 , II . 4291

24,000 — 28,000 Mk . li gen Anfangs Februar gegen gute
hyoothekarllche Sicherheit zum Ausleihen bereit . R . E . 5432

Kapitalien in größere « Pasten sollen auf erste oder

zweite Hypothek « nsgeliehen werden . Offerten erbeten

an Fr . Mierke , Werlstraße 4 , II . 4379

Folgende Capitalien :

Je 75 — 80,000 , 80,000 , 25 000 Mk . i 4 ° /o ,

40,000 Mk . auf . erste Stelle , 20,000 , zwei Mal

10,000 Mk . auf gute zweite Stelle habe für gleich
ober Apriltermin an Händen .

Otto Engel , Bank - Comm . , Friedrichstraße 26 . 4604
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Personen , die sich anbiete » r

Ein netter , junger Mädchen wünscht gegen geringe Vergütung

eine Stelle al » Ladenmädchen , gleichviel welcher Branche , an «

zunehmen auf 15 . Februar over 1 . März . Näh . Grubweg 7 . 52 n

Für ein besseres , brave - Mädchen wird Stelle als Ladnerin

gesucht . Näh . Exped . 5248

Eine Wittwe sucht Beschäftigung im Nähen in und außer

dem Hause per Tag SO Pfg . Näh . Wellritzstraße 9 . 2935

Eme ledige Person sucht Beschästrgung im Waschen und

Putzen . Näh . Lehrstraße la , Parterre . 2916

Ein mit guten Zeugnissen versehend brave - Mädchen sucht
Stelle al - Haushälterin oder al8 Stütze der Hausfrau .

Näh . in der Exped . d . Bl . oder gef . Offerten unter J . B . 20

postlagernd Bingerbrück . 5233

Kleider , Möbel . Weißzeug . Schube und stSdr .

wiUulIull in oirt 5000

KYMwtnfnttS fUn gesiebt , billig zu oertaufen bet 5111

th .ytin | (lllu ^ Al . Schmidt , Mauergasse 14 .

Moritzstraße 8 im Laden wirb etn jung . Mädchen gesucht . 5202

Ein krästigeS , reinliches Mädchen für alle ti - beit gegen

gute -i Lohn gesucht . Eintritt zum 7 . Februar Mühlgasse 7

im Lad n
6306

Ain brave - Mädchen für Hausarbeit gesucht
MM Ktrchgasse « 2 (Laden ) . 5340

Ein anständiges Mädchen für Küchen - und Hausarbeit m

eine kleine Familie gesucht . Näh . Nerothal 33 . 5 =56

Ci « Mädch n , das kochen kann und die Hausarbeit über¬

nimmt . wird gegen guten Lohn gesucht Taunusstraße 4 . 5376

Gesucht in einen kleinen Haushalt ein tüchtiges ,

zuverlässiges Mädchen mit gutem Zengnitz
Karlstratze » 9 , III . 5355

Dicnstsuchcudc Mädchen
Logis durch Frau Schug , Hochstätte 6 . 1943

Ich such - einen gewandten Schreiber . 5431

Dr . Loeb , RrchtSanwalt , Bahnhofstraße 3 .

Sckreinergesellen L- LW

Eine gesunde » mme sucht Gchenkstelle Räh . bei

Frau Prei * * tg , Hebamme , Kell rftraße 7 . 5037

Ein junger Mann , Anfang « Oer , im Besitze einer Civil -

Versorgungsscheines , sucht sofort oder später Stauung
al - Verwalter , Buchhalter oder Ansseher . Offerten
unter K . l < 0 postl agernd Castl b . Mainz e - beten . 5267

Ein in Keller - und Holzarbeit bewanderter Küferbarsche

mit guten Zeugnissen sucht Arbeit in einem Wemgeiebäft .

Näh . in der Erped . d . Bl . oder gef . Offerten unter A . B . 1

postlagernd Bingerbrück erbet ! N . 5232

Em Mann mit gutem Zengnitz welcher HauS - , Garten - und

aew rbliche Arbeit n verstehr , sucht Sülle al » HauSdrener o ' er

onsti e passende Stelle ; derselbe übernimmt auch die Au ' sicht
ibet ein Herrschaftsh ?uS . Näh . Exped . 54 3

Ein williger Bursche von 21 Jahren sucht Stelle als HauS -

chursch : . Näh . Helenenstraße 6 , Hinterhaus , 3 St . 5142

Gertome « . vir g ^ » ch » wrr » ew :

Für ein seines Puhwaaren - Geschäft wird auf 15 . Mä - z eine

geübte , erste A bederin gesucht . Off rten mit GehaltS -

an ' p üchen unter Z . A . 40 an die Exped . erbeten . 5425

Eine gelernte und geübte Weißzeugstopferin findet wöchenilich
mehrere Tage bauernoe Beschäftigung . Näh . Exped . 5269

Ge ucht Herrschaft - » Zimmermädchen ,

W8W perfekte Köchinnen , f ° indürgerliche

Köchinnen , Kammerjungfern , tüchtige Hausmädchen und

Msdch n für allem durch daS
* 1

Bureau „ Germania "
, Häfnergaffe 5 . 6458

Dienstmädchen gesucht Dotzhnmeytraße 17 Hty » . 4401

Ein brave - , tüchtige - Mädchen wird gesucht

W - We Röderstrave 23 . 4931

Ein tüchtige » Mädchen , welche - alle Hausarbeit versteht ,

wird sofort gesucht Wühelmstrofie 2 im Laden . 5 ' 51

mm » » Ein tüchtige - Dttnstmädchen gesucht Lomsm -

flrcthe 18 . 3 . Stock . 5171

Geprüfte Sprachlehrerin , längere Zeit im Ausland

gewesen , ertheilt Unterricht , anch Rachhülf,stunden .

Stäh . Exped . d . Bl .
4134

Zurückgebl . Gymn . erh . grtthbl . Unterricht ev . Penfisn ;

Kaufleute , Militäranw . u . a . finden gute Voiberettimg für dm

Beruf in allen Fächern . Räh . Exped . 402

Eine Eugländerm wünscht deutschen Un¬

terricht nur von Lehrerin oder Lehrer im

Tausch gegen englischen Unterricht nach ganz

neuer Methode . Offerten sub A . M . 66

an die Exped . d . Bl . erbeten . 5253

A german Lady , who has been 12 years in England

( front where she returned recently ) , as finishing govemees

in families of rank , wishes to find an engagement for a

pari of the day , or to give private lesson * in English

or German . Very high references . Apply by letter to the

office of this paper E . G . Initials . ,
Gründ ! . Mal - und Zeichen - Unterricht ertheilt eme Dame ;

dieselbe lehrt Chromo - und Hol .Malereien in Cursen und malt

Ehromobilder auf Bestellung . Räh . Weilstraße 18 , II . 12764

Ml Klavier - Unterricht . 33
Eine Dame ertheilt Klavier - Unterricht zu mäßigem Preise .

Räh . Müllerstratze 3 von 2 bis 4 Uhr . 75

DiiAlifiifiHiinn Unterricht wird erth . Gef . Off . sub

BucnTunrung . 0 . » . an die Exp . erb . 8237

Sattler - Gesellen finden dauernde Beschäftigung gegen

hoben Lohn bei A . Völker , Mainz . 5294

Wochenschneider gesucht Helenenstraße 25 , 3 St . 5352

Em braver Junge kann dir Stuhlmacherei erlernen bei

K . Kappe * , Stnhlmacher , Kirchgasse 27 . 5420

Ein kräftiger Lehrjnnge in eine Metzgerei
gesucht . Räh . Exped . 4943

Ein kräftiger , wohlerzogener Junge von außerhalb kann die

M - tzgerei erlernen . Räh . Exped . 53C5

Em zuverlässiger , tüchtiger Hau - bursche gesucht .

Heh . Eifert , Nengasse 24 ,
Colonialwaaren - Handlang . 5394

Stallbarsche
Wiesbaden . 6466

Schremeraesellen
Ein tüchtiger Spengler , selbstständiger ti ; beiter , wird für

dauernde Arbett gesucht von Wllh . Pritzer ,

Spengler , und JnstallationS - Gcschäst ,

Grabenflraße 14 . 5117

« Bat * » -mm Waschen uno -vngeln tuao angerommen ,

MUs usL schön und b -llig besorgt unter prompter und reeller

Bedienung : Herrenhemd 18 Ps . , Frauenhemd 9 Pf . , Fraum -

Hose u . - Jacke 9 Pf . , Tisch - u . Betttücher 10 Pf . , Kragen 6 Pf . ,

Manschetten 8 Pf . Fr . Kittinger . Schwalbach -rstr 73 . 54 « 0

E, ^ gutes TafeMavier v ve ka . fen nirichn - cken -v ^ 8

Ein wenig gebrauchter Concert - Klügel ist für den halben

Werth zu verkaufen . Näh . Erved .
_______ ______________ 2 - —

Ville Tone , S ' ühle weiden sch ell unb billig irfloaten ,

revarirtu . polirt . K . Kappe * . !» t >.' blmacher , K -ecki . M1 *

(großer , oiaifio nutz » . Damen - Ktetde , sch auf äun - rst

billig zu verkaufen Schwalbacherstenße 10 , B l - klage 5 83

2 schöne « an « V S ( neus Ml M ' ch i « ° era tt , I I . I . 0 7

? ( w - i « aveufchr änfe unv em teden - grotzes , gepoMerteS

Bferd billig m v -" kaufrn Echwalbackerst ^ a ^ e ' 9 .
_______

=»‘>77

Eme fletne Drehbank ( neu - rüc Metall - und Hoi dr,her

preikwüedia zu verkaufen Fr ' - drichst '-aße 8 .
__________

°

QKenöt ' avwA / CUvG/ ^ U/ .
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Empfehlung .

64,7

sKitzinger Biere
,

j Lager nnd Export ,

» prima Qualität ,

MM
" itt ganze « uud halben Flasche « ,

“
W

h sowie Gebinde «

empfiehlt

3 Franz Hunger ,

15 Fraukeustratze 15

Täglich frisch gebranntenKaffee
( vorzügliche Qualitäten >

zu Mk . 1 . 40 , 1 . 50 , 1 . 60 , 1 .80 per ' / , Kilo .

In rohe « Ksffee ' s große Auswahl zu Mk . 1 .20 und höher .

Alle Sorten Zucker zu den billigste « Preisen .

Carl Zeiger ,

5302
________

Ecke der Sckw ' lbacher - und Friedrichstraße 48 .

Prima Hamburger Feigen - Oaffee V
unt . Garantie rein aus best . arom . Orient . Felgen fabricirt , test . Zusatzm ' ttel zu g
Bohnen -Caffee , pr . ffi 60 ^ . — 10/a ® J4ä . 75 , i9/, @ J ( 4 . 75 franoo seg . Nachn . —

SSÄÄ E . H . Schüiz , Altona b . Hamborg . , 7

Täglich

frische Matzen
bei A . Schott , Mauergasie 19 .

Niederlage bei Bäcker Bender , Karlstraße .

„ _ „ Conrad Fey , Oranienstraße .” "

„ A . Tnkert , MichelSberg ."

„ ft FMI , Kirchgasse .

ff H Machenheimer , Nerostraße .

, „ „ Machenheimer , Röderstraße .

„ „ * Wendland , Albrechtstraße .

„ en Würges , Walramstraße .

„ „ „ Zimmermann , Helenenstraße ."

„ „ Henkel , Dambachthal .

„ „ Kfm . M . Mais , Friedrichstraße .

. _ Bäcker Neumann , obere Webergasse .

ff „ « Fey , MichelSberg .

„ n , , Bit - ol , Faulbrunnenstraße .

„ „ „ Minor , Bahnhofstraße .

„ „ B Hildebrand . Adlerstraße . 3814

Frische Perig .
- Trfiffeln

empfehlen Scharnberger & Hetzel ,
norm . Ang . Helfferich ,

5104
_________

8 Bahubofftrabc H .

Kieler Sprotten
pr . 21/ « Ko - Kiste , ca . 200 Stück , Mk . 2 . — ,

pr . 2 Kisten Mk . 3 .59 , pr . 4 Kisten M . 6 .—

zollfrei und franco pr . Po ' nachn . empfiehlt ( Ho . 509 )
37

___________
F . H . Schul » , Altona b . Hamburg .

Restaurationsherd
und ein Haushaltungsherd , wenig gebraucht , zu verkaufen

bei W . Hanson , Bleichstraße 2 . 9158

Stadtfeld
’
sches Augenwasser

nebst Gebrauchs - Anweisung allein Seht zu haben bei

C . Schedenberg , Amts - Apotheke , Langgasse 31 . gegen -

dem . . Hotel Adler6 * H . Stadtfeld . 8 ">

A . Schellenberg .

Kirchgasse 8 3 .

Piano - Magazin ( Verkauf und Miethe ) .

Alleinige Niederlage der Hof - Pianoforte - Fabrik von

Jul . Blflthner in Leipzig ,

sowie auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .

Gebrauchte Instrumente zu billige « Preise « . Ein -

tausch gebrauchter Instrumente .

Musikalienhandlung nebst Leihinfiitut .

Alle Arten Instrumente , sowie sämmtliche Mufikregni -

fite « . Italienische u . deutsche Gatte « . Fabrik von Zithern
und Zithersaite « . Reparaturen .

______
108

Piano - Magazin
von

Klavier - AWefj Aristons .
Automaten . 39 Taunusstrasse 89 .

Alleiniger Vertreter der Firma C . Mand ,
Hof - Pianoforte - Fabrik in Coblenz .

Ausserdem Niederlagen anderer berühmter Fabrikate , wie :

Julius Feurich , G . Schlechten , Bud . Ibach

Sohn , Seiler etc .

Verkauf « fc Miethe «

____
Reparaturen & Stimmungen . 109

“ M * ” 0 . woiir
,

Flanoforte - Handlung .

Niederlage der als vorzüglich anerkannten Instrumente

von Sechsteln A Biese , sowie auch aus anderen

soliden Fabriken .

Gebrauchte Instrumente zu billigen Preisen .

MF
* Reparaturen werden bestens ausgeführt .

'
Ml

Me9ujÄliH ® e Ooraatle . 108

Verkäufe
von Grundstücken , Fabriken , Häusern , Gütern , Maschinen

und allen sonstigen Gegenständen werden durch Inserate

mit Anführung der Adresse oder Offerten - Annahme durch

uns am zweckentsprechendsten und billigsten vermittelt

durch die älteste Annoncen - Expeditlon
Maasenstein & Vogler ,

Frankfurt a . M . ,

welche , wenn gewünscht , auf Grund näherer Angaben be¬

züglich der Abfassung der Inserate und Auswahl der ge¬

eignetsten Zeitungen den zuverlässigsten Rath ertheilt .

Vertreten in Wiesbaden durch Th . Wachter ,

Langgasse 31 . 38

Gchntzmittel gegen Hals - und Mundkraukheite « ,

DiPhteritiS , Keuchhusten rc . , sowie gegen üblen Geruch aus

Mund und Hals Geo Dötzer ’
s antiseptisch aromatisches

ME and wasser per Flasche i Mk .

Geo Dotzer ’ g antiseptisch aromatisches Zahn *

pnlver per Dose 60 und SO Pfg .

( Frankfurt a . M . ) 4788

Alleinige Niederlage bei Toni « Schild . Langaasse 3 , hier .

Meinen Gteinbruch tn der Gemarkung Sonnenberg

beabsichtige ich auf längere Zeit zu verpachten .

4186 Wilh . Nocker , Helenenstraße 10 .



No . » 8 Expedition r Langgafse No . 27 . Getto 81

WA
bk * 8

M

Specialität und grösste Auswahl in

deutschen
,

französ . und englischen Cersetten .

Anfertigung nach Maass ,
Waschen und Reparatur .

Alleinverkauf der vorzüglich bewährten

Ziegler
’

1 Patent ■ Uhrfeder - Corsetten
(pätentirt in Deutschland , Oesterreich , England , Frankreich und Amerika ) .

Elastische Cesundheits - Corsetten ,
Prof . Jiiger

’
s Normal - Corsetten ,

Reit - und Herren - Corsetten , Confinnanden - und Kinder - Corsetten .

Ludwig Mess ,

Webergasse 4 . Webergasse 4 .

Hente Sonntag den 8 » . Inn . ,

Nachmittags von 4 Uhr ab :

Instrumental - Concert .

Abends von 8 Uhr ab :

Grosses humoristisches

Instrumental ■ Concert
,

ausgesührt vom

„
Wiesbadener Musik - Verein “

( Dirigent : Herr C . Hch . Meister )
in der 6455

Halle des „ Männer - Turn - Vereins “
, Platterstr . 16 .

Entree : Nachmittafis ä Person ? 5 Pfg , Abend » L Person
30 Pfg . Programm und Lieder sind an der Crsse zu haben .

Pfafs - Nähmaschiuen .

f
Beliebteste Familien - und

Handwerker - Nähmaschinen .

Neueste Verbesserung :

Vollständig
geräuschloser Gang .

Keine Preiserhöhung .

Höchste Leistungsfähigkeit .

Niederlage bei Carl Kreldel , Mechaniker ,

Webergasse 48 . 16

Um zu räumen , verkaufe noch

diverse Reste Cigarren 7 8t . 20 Pt
,

bei Mehrabnahme entsprechend billiger .

Carl Zeiger ,

5301 Eck « der Schwalbacher - und Friedrichstraße 43 .

IWF Handschuhe EtÄ »
47W Frau Mera , Röderstmsie 41 , Ecke der Taunusstr .

nur Berhellrgung am Mainzer Fastnachtzuge empfehle
rO niedliche Wnrf - Bonqnetcheu ä Hundert 5 Mk .

5196 Fr . Glaubitz , kl . Kirchgasse 2 , 1 . Stock .

empfiehlt zu den billigsten Preisen
w

Herren - Hemden
nach Maass oder Muster

in bester Ausführung , aus sehr gutem Madapolam
mit 3 fach leinener Brust

per Stück von Mk . 8 . 50 an .

Herren - ISTaebthemden
aus bestem Cretonne

per Stück von Mk . 2 . 50 an .

Grosses Lager aller Neuheiten

Kragen , Manschetten , Cravatten u . s . w .

Taunusstrasse H . Reiher ,

Taunusstrasse

4687

wywwwvw *

Spitzen - Wäscheret in jedem Genre , Pvtz in Hüten ,

Hauven , Coiffüren . Annahme für Maschinen Näharbeit ,

chemische HandschnhWäscherei .

4131 Anna Knterban , Lanaoosse 17 . IT . Tboremaang .

Fortsetzung .des Ausverkaufs
in meinen sämmtlichen

Tapisserie - Artikeln .
Stickereien ; Korb - und Lederwaaren ,

antike Holzschnitzereien , sowie
sämmtliche Materialien zu Stickereien

zu und unter Einkaufspreisen .
» resse Bergstrasse 17 , W . Heuzeroth , 17 grosse Bergstrasse . 1928

Masken - Magazin
F . Brademann ,

Metzgergasse 7 .

Domino ’ * in allen Farben für Herren
und Damen , sowie alle Arten Coetüme

billigst .

NB . Alle Neuheiten in Scherz - Artikeln ,

Bigotphones in Küchengeräthen . 2333
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firhrfbofte 2 Vettfedern , Daunen u . Betten Ri « Vre, « 86 »

4934

Kost imb Logis gesucht per 1 . Februar für

tin junars Mädchen bei einer anständigen Familie für

den Preis von 40 — 50 Mk . per Monat . Franco - Offerten

unter J . H . 1 an die Exped . abzugeben . 5389

Em « lavtei billig za verkaufen oder zu Derudetqen .

Mb . Markistraße 15 ._______________________________ 2112

Neugaffe 15 , 1 Stiege , 2 ineinandergehende , möbl . Zimmer ,

zusammen oder getrennt , zu verwiethen 4852

Philippsbergstraße 9 , 3 Stiegen hoch , em hübsch möbl .

Zimmer mit wunderv . Aussicht an einen gebildeten Herrn

( monctt . zu 12 Mk .) zu vermiethen . 4025

Rheinbahnstraße bist eine Herrschafts - Wohnung 9 Zimmn ,

Küche und Zubehör , zu veruriethen . Räh . 3 St . hoch . 5964

Rheinstrasse SS

Ptautuo . em gedrarchtiS , zu laufe -» gesucht . Off - rlen

unter H . M . 91 an die Erped . d . Bl . erb - ten .
_________

52H0

Gesuche :

Eine Billa mit Galten , im Curviertel gelegen , urmöbl rt ,

10 « imme : , Badezimmer u . s . w , gut gebaut , mit allem

Cnm
'
ort , wenn möglich auf April zu miethen gesucht . Offerten

mit Preisangabe unter A . Z . 50 nimmt dre Exped . d . Bl

Q £tt
0474 :

Eine ruhige , kinderlose Familie von zwei Personen sucht zum

1 Avril eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche nebst Zubehör

im nordöstlichen oder in dessen Rähe gelegenen Stadtthnle in

ruhigem Haufe zum Preise bis zu 500 Mk . Offerten unter

M . B . 409 an die Sxped . d . Bl . erbeten . 5388

Qflhott wird itt der Lauggasse, « miethe «

(£ IU XlflÜUl gesucht . Offerten mit Preis « « ter

j . g . 101 au die Exped . d . Bl . erdete « . 4914

Angebote :

Adelhaidffraste 26 , Bel - Mage , sind zwei eleg . !

möblirte Zimmer zn vermietheu . 293t »

Adolph » aller 49 sind die eleg . und bequemen Wohnungen

Pa - terce und Bel - Etage , 5 — 6 Zimmer rc . , per 1 . April zu

vermiethin . Näh . im Baubu ' - eau nebenan . L599

Albrechtstrasse 2 $ Hauses Wohnungen von 4 und

5 — 6 Zimmern zu vermiethen . Räh . Görhestraße 1 , II . 16571

Biebricherstraße 2a , Billa , hochelea . Wohnung , ferner dre

neu heraerichtete B lla B ebricherstraße 2 nebst Stallung rc .

zu vei miethen . Räh . im Baubureau AdolphSallee 51 . 2598

® r . Buraffraste S , Bel - Stage , find zwei unmöblirte , sehr

schöne Zemmer nebst Zub . hör Per l . April Preiswerth zu

vermiethen . Einzus - Hen von 11 - 12 Uhr Vormittags .

O . Nicolai . 4623

Ellenboqengasse 8 ist eine Mansard - Wohnung von zwei

Zimmern und Küche per 1 . April und ein kleiner möblirtes

Zimmeichen aas gleich zu vermiethen . ,
5113

Hellmundstraße 54 , Ecke der Wellrchstraße , rm 2 Stock

ist eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche , Mansarde und

Zubehör »u vermiethen . Räh . Parterre . 19443

Hermannstraße 12 ist ein möblirtes Parterre . Zimmer an

eine oder zwei Personen auf 1 . Februar zu Derrn . 5236

Serrvaartenstraste 15 ist eine schöne Wohnung von 6 Z,m -
^

mern nebst Zubehör auf 1 . April zu » ernt . Räh . Part . 2548

Hirschgraben 26 ist ein freundlich möblirte » Zimmer mit

P nsion zu vermiethen .

Lehrftraße 1 , Parte » « , einfach möbl . Zimmer zu verm . 24

Louisenstraße 5,Part . , ist ein möbl . Zimmer zuverm . 16 - 5 /

Mehgergasse 18 ist eine kl . Wohnung zu vermiethen . 5316

möblirte Familien - Wohnung (Bel - E - age ) , Sonnenseite , nahe
der Bahn , mit Küche rc . oder einzelne Zimmer mit Pension

zu vermiethen . ,
19732

Rheinstraße 44 schön möblirte Zimmer zu vermiethen . 2265

Rheinstrasse 84 7 großen Zimmern , Badezimmer rc . I

preiswürdig m vermiethen . Räh . Adelhaidstr . 73,1 St . 4662

Röderallse ZSa , Parterre , ist ein möbl Parterre - Zimmer
auf den 1 . Februar zu vermiethen . Näheres im Lrden .

Ecke der Röder - v « d Nerostraße 46 ist in der Bel - Etage
eine Wohnung , bestehend aus 4 Zimmern mit Balkon , Küche ,

Mansarde » .
'

s . w . , auf 1 . April 1888 zu vermiethen . Näh .

im Laden daselbst . 2771

Lchiersteiverstraße 11 eine Dachwohnung zu verm . 3771

Q links , möbl . B - l - Etage , auch
TaUttNSstrMe v ein ^ Zimmer u . Pension . 19770

Taunusstraße 16 , Bel - Etage , möblirte Zimmer . 10282

Villa obere Kapellenstraße 62 zu vermiethen oder zu
V lila verkaufen . Räh . Lehrftraße 33 , 2 St . h . 10172

Eine schöne Parterre - Wohnung von 5 Zimmern , Speisekammer ,

8 Mansarden , in der mittleren Rheinstraße , ist zu vermieth - n .

Räh . Wilhelmftraße 14 , 2 . Stock . 3638

Die Bel - Etage 6 Zimmern und Küche re . ist
sosort oder per 1 . Ap il er . zu vermiethen . Anzusehen von

10 — 12 Uhr Vormittags . 5162

Möblirte Zimmer Bahnhofstraße 20 , II . 5670

Elegant möbl . Salon , auch unmöblirt , mit 2 bis 3 unmöblirteu

Zimmern abzugeben Rheinstraße 85 , Parterre . 11162

Zwei möbl . Zimmer m t Pension zu verm . R ' colasstr . 16 . 3160

I Schön möbl . Zimmer zu verm . Adelhaidstraße 12 , Pait . 2965

Ein freundlich möblirtes Zimmer mit separatem Eingang zu

vermiethen Karlstiaße 42 , Fronispitze . 3049

Ein möbl . Zimmer mit Pension zu Derrn . Spiegelgasse 6 , IT . 3940

Möbl . Zimmer monatl . 18 Mk . zu Dm . Langqasse 13 , III . 4127

Ein möbl . Zimmer billig zu Detin . Wörthstr . 20 , Bel - Etage . 4709

Möbl . Zimmer zu vermiethen Geisbergstraße 9,1 St . r . 5292

Ein möbl . Zimmer zu Dermiethen Wellritzstraße 5 , Stb . 5404

Möbl . Zimmer zu vermiethen Webergasse 43 . 4934

Eleg . möbl . Zimmer biß . zu Derrn . Faulbrunnenstr . 10 , II . 50 "9

Möbl . Zimmer zu vermiethm Wellr tzstraße 11 , Bel - Etage . 5279

Mn schön möbl . Zimmer zu vm . Wedergaffe 44 , II . 9547

Möbl . Zimmer zu vm . Ecks d . Rheinstr . u . Ki ' chgasse 1,2 . Et . 2530

Ein möblirte » Zimmer zu vermiethen Häfnergafie 19 , II . 18065

Ein schön möbl . Zimmer zu vermiethen Saalgasse 30,1 . r . 5160

Möbl . kleiner Zimmer zu verm . Michelsberg 15 , I . 5118

Zwei unmöbli - te Mansarden auf gleich zu vermiethen Rero -

straße 10 , Hinterhaus . 4287

Eine heizbare Mansarde zu vermiethen Moritzstraße 42 . 4697

Ei « Lade « mit anst . Zimmer (auch für Comptoir ge¬

eignet ) sofort zu verm . Mh . „ Hotel St . Petersburg "
. 15522

Lade « mit oder ohne Wohnung zu Derrn . Metzaergasse 18 . 3628

Ein anst . M . findet schönes Logis Schachtstraße 9 b , III . 4688

Zwei reinl . Arbeiter ertasten Kost u . Logis Metzgergasse 18 . 3629
I Ein Arbeite - kann Logt » erbalten F löst » aste 10 , 1 Tr . l . 4587

Qamvn - iVIasksn - KnrUg « zu nrrl . WeUritzstr . 2ei , Bel - Etage . 4790

Marken St »z « « e m - eeietden Raemftratze 32 , Hch . 530 /

MaSke » Alvgug ( Jageiins zu ven . Hermarmstr . 8 11 . 5o65

Drei TaMeu - MaskenKnzüge und ein Domino sind

billiz zu verleihen Stein gaffe 6 , 1 St . h . 5020

Frau Dr . Philipps ,

Pension „ Villa Margaretha “
,

ff 10 Gartenstrasse 10 , nahe dem Curhause .
" WU

Sonnige Lage , fein möbl . Zimmer .
________

3467

Sremde finden angenehme Wohuoog tn feinem Haufe
und bester Loge Wiesbaden » . Näh . WildelmSvlatz 8 .

" 36s

■ er Gymnastanen f . gute Peofio « « Nd StachhUfe v

erf . Lehr . Räh . Exped . 2374

« m Damen - Maskenanzng ,

verleih - n Schwalbacherstraße 17 , 1 . Stock rechts . 3233

Unterzeichnele empfieytt sich tm Kervernremtge » in und

itttfar hom T,ina I,offler . Gleinao6e 5 W
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Blat - Oraneen ,

erste Sendung emgetroff - n , sowie

den geringsten bis zu den feinsten .

Tyrolee Tafel Aepfel .

6342 ____________________

alle anderen Sorten von

Gleichzeitig empfedlofeinke
Achtungsvoll

G . Mattlo . Markt .

A e p f e 1 .

Mehrere 100 Ceniner Tafel - und Kochäpfel hat billigst ab -

» »gebe « J . Mehlinger in Maiuz ,

60 ( Ag , 2 ' 63 )
_______

Markt 37 im „ König " on Snalond "
.

Eine neue Metzgerwaage und eine Dsppelpampe u

verkaufen . Näh . « dlerstraße 47 , 2 Treppen UnkS . 5 . 9J

Johann Hottftied Seume .

M » vedenkblatt zur 125 . Wiederkehr seines Geburtstages

( 29 . Januar 1763 ) .

Von Conrad Alberti .

------ Nachdruck verboten .

Geheimnißvoll wie die meisten Gesetze des menschlichen CulturlebeuS

find auch die des Nachruhms , zumal auf dem Gebiete der Kunst . Was

bleibt von allen den Denkmälern , dir der menschliche Genius sich auf de »

Gefilden der Poefie errichtet t Welche Eigenschaften stchern eincin » künst¬

lerischen Werke Dauer über da « Leben seines Schöpfers , ja über die

Jahrhunderte hinaus ?

Ich habe diese Frage gelegentlich einer anderen Untersuchung dahin

beantwortet , daß der literarische Ruhm fich nach Dem bemißt , was ein

Weik oder sein Schöpfer zur Fortentwickelung der Gattung oder Art bei -

getragen , welcher der Künstler seine Kräfte gewidmet hat . Aber wie

seltsam spielt oft da » Schicksal mit den Dichtern
'

und ihren Werken I

Während eS die Letzteren in voller unbeschädigter Gestalt von Jahrhundert

zu Jahrhundert erhält und ihre Bedeutung , ihren Ruhm auf immer

höhere Stufen erhebt , der Unsterblichkeit entgegen , breitet e » über die

Schöpfer derselbe « immer undurchdringlichere Dunkel aus , so daß diese

schließlich fast zu fabelhaften Wesen werden , in deren Betreff fich der

ungezügelte » Phantasie Thür und Thor öffnen .

Homer , der Dichter des Nibelungenliede « , Shakespeare sind dafür

Beweise . Ja , wir können beobachten , wie der Letztere trotz der hoch¬

entwickelten literarhistorischen Kritik der Gegenwart unter unseren Auge «

anfangt , eine myihische Erscheinung zu werden , um deren bloße Existenz

sich der heftigste Streit schon heute entspinnt . Bei anderen wieder sind

Dichtung nnd persönliche Erscheinung und Leben so eng verknüpft , daß

euch im Gedächtniß der Welt fich Mensch und Künstler nie von einander

trennen werden , daß beim Lesen der Werke stet , sogleich die volle Er¬

scheinung de » Schöpfer » vor dem Auge de » Genießenden Plastisch steht -

8. B . Horaz , Dante , Han » Sachs , Göthe . Und Andere endlich , die ihr

ganzer Leben den Musen geweiht , würden , wenn sie vom Olymp her -

niederschauen könnten , fich mit Schmerz überzeugen , daß ihr - Schöpfungen

immer mehr und mehr in Vergeflenheit gerathen , daß ste unbenutzt in den

Bibliotheken stehen bleiben , kein Mensch fie mehr zur Hand nimmt , oder

. daß von vielen Bänden , die fie zusammengeschrieben , oft nur ein einziges

karze» Gedicht , eine Novelle , ja ein Wort , ein Ausspruch fich durch die

Zeiten erhält , fich von Generation zu Generation vererbt und von den

stnkeln der Enkel noch immer gelesen und angeführt wird , indeß all ihre

übrigen Versuche längst in Nacht versanken .

Und nur an diese » eine Product knüpft fich ihr Ruhm an , der nichts¬

destoweniger lebendig bleibt , denn vergißt die Welt auch den Dichter , so

dchält fie daS Bild deS Menschen desto treuer im Gedächtniß , und deffen

Züge trägt der Strom der Ueberlieferung willig auf der Oberfläche fort

d » n Jahrzehnt zu Jahrzehnt . So oft dann der Name deS eine « oder

anderen Dichter » dieser Art genannt , vernommen , gelesen wird , entsinnt

sich ein Jeder deS einen Gedichtes oder Verse » , oder bestimmter persönlicher

Züge ; ein Weitere » über ihn ist ihm nicht bekannt , aber dies genügt ihm

völlig , fich da » Bild d - S Dichter » in ziemlich treffenden Umriffen vor die

Seele zu rufen . Und wahrhaftig , diese » traditionelle , unbewußte Verhalten

der Maffe trifft in wunderbarer Weise meisten » das Richtige , denn in der

i Siegel — e» kommen auch Ausnahmen vor - muß die Literaturgeschichte

dann bestätigen , daß eben jene » Gedicht die künstlerisch werthvollste Leistung

eine » Schöpf - rS darstellt und für sein - ganze Art charakteristisch ist , und

daß der Mensch in diesem Falle bedeutender und ursprünglicher gewesen

ist , al » der Dichter . Man sicht , auch auf diesem Gebiet des geistigen

Lebens der Mass - waltet nicht der blinde , rohe Zufall , sondern eine ver¬

nünftige , streng gesetzmäßige Ordnung , deren Grundlagen sich auf den

Darwinschen Weltgesetzen aufbauen , die ja bekanntlich in der GcisteSwelt

ebenso gelten wie in der physischen .

Johann Gottfried Seume ! Ehrlich und ohne Umschweife — was

wißt Ihr von ihm ? Potz blitz , wie Ihr euch Alle herbeidrängt ! Also laßt

hören : „ Ein Tanadier , der noch Europens übertünchte Höflichkeit nicht

kannte " — „ Wo man singt , da laß Dich ruhig nieder " — „ Spaziergang

nach Syraku » -- " Nun weiter ? Ihr schweigt ? . . . Freilich , da »

ist Alls » ! Da haben wir ' » ! Ihr kennt ihn Alle , der alte Johann Gottfried

ist ein volksthümlicher Mann bei Euch — aber mit jenen drei Dingen

ist auch Euer Aller Kenntniß von ihm erschöpft ! Und doch hat der Mann

zwölf starke Bände geschrieben , ganz achtbare Sachen darunter , und nicht

einmal der Gedanke ist Euch je in den Sinn gekommen , einen von diesen

aufzuschlagen , um etwas Anderes au » der Feder dieses Mannes kennen

zu lernen , von dem jene erwähnten Gedichte in jedes Deutschen Munde

find , von dessen Fußwanderung nach Sicilien jeder Knabe mit Begeiste¬

rung spricht . Dabei bin ich überzeugt , Ihr malt Euch in Eurer Ein¬

bildung ein ganz richtiges Bild aus von seiner Erscheinung , seinem Wesen .

Ihr seht ihn , wie er , eine derbe , untersetzte Gestalt , im groben WammS

auf holpriger Landstraße halb Europa durchzieht , den festen Knotenstock

in der Hand , hier über die Ungerechtigkeit und vormärzliche Bornirtheit
der kleinen Potentaten wetternd und fluchend , darch deren Gebiete er

wandert , mit Hellen Augen jeden socialen Mißstand durchschauend , da auf

einer Felsenkante an einem klaren Quell unter überhängenden Rosenbüschen
rastend , ein Stück trockenen Schwarzbrode » mit Behagen verzehrend und

Verse voll sinniger Lebensfreude in seine Brieftasche schreibend , auf dem

Stroh der Baucrnhütten übernachtend , von fabelhafter Bedürfnißlostgkeit ,

auf jeder schönen BergauSsicht mit Behagen verweilend , an den klassischen

Kunstwerke « der Vorzeit , dem Stolz der Welt , mit ehrlichem Achselzucken

vorübergehend , halb derber Bauer , Hali unstäter Zigeuner — ein wunder¬

voller Kerl .

Freilich , - S ist ihm nicht immer so gut gegangen , dem wackeren

Johann Gottfried , daß er frei und unbehindert die schöne Welt durch¬

streifen konnte ; seine unbezähmbare Wanderlust hatte ihm manche Thräne

gekostet , manches Unheil über den Leib gebracht , denn eS war zu jener

Zeit ein gar gefährlich Ding , so mutterseelenallein durch die Welt zu

schweifen . An Abenteuern ist Seume ' s Leben so reich , wie nur das eines

irrenden Ritter » de » Mittelalter » . Es liegt in dieser unbezähmbaren

Fahrtenfreude deS Manne » etwas vom Don Quixote , und in der gesunden

natürlichen Art , mit der er den Gefahren muthig , doch ohne Renommisterei

entgegengeht , in der launigen , geduldigen Weise , mit der er sein Mißgeschick

zu tragen weiß , etwas vom Sancho Pansa .

© tunte ist seiner Abstammung nach Sachse , in Poserne bei R ppach

wanderte er am 29 . Januar 1763 in die W : lt ein . Sein Vater war eia

Landmann , aber beide Eltern standen hoch über der Geistes - und Em -

pfindungsstufe gemeiner Bauern , mit geschickter Hand hielten ste von dem

Knaben allm jenen Schmutz , jene naive Gemeinheit fern , wie ste uu -

verhinderlich mit dem Kleben an der Scholle verbunden sind . Rein und

keusch blieb seine Seele , nur da » übermüthige Temperament lag ihm an¬

geboren in den Nerven , das konnte selbst die gute , weit mehr als standes¬

gemäße Erziehung nicht auStreiben . Eine Art drolliger Verschrobenheit
war dem Knaben zu eigen , die sich später in manchen Sonderlingsgewohn¬

heiten äußerte . Da er fich aber durchaus als anschlägiger Kopf zeigte ,

übernahm der Gutsherr von Knanthayn , wohin sie Lbergefiedelt waren ,

Graf Hohenthal , nach dem Tode seines Vaters im Jahre 1775 die Sorge

für den Knaben . Schon früh zeigte dieser die Neigung , auf andere

Menschen belehrend und bessernd einzuwirken , seine Sehnsucht war , Dorf¬

schulmeister zu werden , und so gab mau ihn zuerst zum Rector Kottinsky

nach Borna , dann , da der Knabe immer bessere Fähigkeiten zeigte , nach

Leipzig zu dem Philologen Martini , und endlich auf die Universität .

Natürlich hatte er wenig Gelegenheit zu verschwenderischem Lebenswandel ,

fünf Thaler monatlich mußten für seinen Unterhalt ausreichen . Zum

Glück schützte ihn vor Abwegen seine gesunde , derbe Natur , die weiße

Rüben den köstlichsten italienischen Leckereien vorzog , wenn ihn auch sein

unabhängiger Sinn nicht selten in eine mißliche Lage brachte . Mit leichter

Mühe lernte er fremde Sprachen , hauptsächlich widmete er sich iudeß der

Theologie .

» ll - i « die Bekanntschaft mit den englischen Philosophen brachte ihn
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rechten Namen nannte .

Seumc
' s Gedichte zählen mit zu den ersten politischen Poesien , die in

der neueren deutschen Literatur erschienen , er ist eine Art Vorgänger

Freiligrath
' s , wie dessen Vorläufer er sich überhaupt auSnimmt , und der

Muth der sich in diesen kühnen , in jener Zeit unerhörten Ergüssen einer

freiheitliebenden Seele aurspricht , die Vorwürfe , di - er gegen die Systeme

der damaligen Regierungen , die Verblendung der Massen schleudert , fandeu

allgemeine Anerkennung . Er war gewissermatzen die dichterrsche Ergänzung

seines großen journalistische » Zeitgenossen Görre ' s . Sein - Gedichte erlebten

mehrere Auflagen , Herder , Schiller , Wieland , die Besten jener Zeit , zollten

ihm Beifall und suchten seine Freundschaft .

Aber seine Wanderlust hielt ihn nicht lange an einem Ort . 1801 schon

nahm er den Stock in die Hand und zog über Wien und den Semmering

nach Italien , bis Syrakus , dann durch Frankreich über Paris zurück nach

der Heimath . In neun Monaten vollendete er die Fahrt , an die sich später

eine neue durch Rußland , die Ostseeprovinzen und Schweden schloß . U -berall

bewährte er hier seinen freien , offenen Blick . Gefahren schreckten ihn nicht ,

furchtlos trat er den Räubern entgegen , die ihn unweit Rom überfielen .

Die Schilderungen seiner Reisen , die er herausgab , wurden in allen

Kreisen gelesen . Das war kein ödes , langweiliges Schwätzen über Kunst und

Vergangenheit , wie in den meisten der damaligen Reisibeschreibunge » , kein

fades Aesthetisiren , kein - falsche Sentimentalität ! Mit der gesunden Freude

an de » Schönheiten der Natur verband sich die rücksichtsloseste Kritik der

I
politischen und wirthschastlichen Zustände und Personen , die ihm begegneten ,

sodaß die Leser ob solcher Kühnheit oft erstarrten . Noch nie waren unter

dem Joch der Censur derartige Dinge mit solcher Freiheit behandelt worden .

Mit praktischem Blick hatte Seume den Grundfehler der Deutschen erkannt ,

das Behagen am leeren Klatsch und öden Kunstgefchwätz und den Mangel

an politischer Bildung und öffentlichem Interesse und er ward seinem Volk

ein Lehrer und Erzieher , der weiten Kreisen neue und heilsame Bahnen wieS .

Auch - in Trauerspiel „ MiltiadeS
" schrieb er , welches den Untergang

eines großen Helden durch die Gemeinheit politischer Rabulisten und die

Verständnißlosigkeit der großen Masse darstellt , gleichfalls ein Zeugniß

seines ernsten , feste « , dem Tändeln abgeneigten männlichen Sinnes , bet

I mit dem LiebeSgestöhne und den Liebesgeschichten der meisten Dichter

nichts gemein haben wollte . Wie nöthig wäre auch uns heut - wieder

I solch ' ein Seume l

Di - zahlreiche » Anstrengungen und Abenteuer hatten doch einen Keim

des Leidens in Seume ' « sonst so kernhafte Natur gelegt . Ein Fußleiden

bildete sich bei ihm heraus . Er suchte vergeblich gegen daffelbe Heilung

in Teplitz , statt der Genesung fand er daselbst am 13 . Juni 1810 den Tod .

Groß war die Trauer , welche die Kunde davon in ganz Deutschland hervor¬

rief , denn der treffliche Mann hinterließ nur Freunde und auch nicht

eine » Feind .

Sein Wesen hat einer der Ersteren , Clodius , in folgenden Worten

trefflich gezeichnet : . Große Sorgfalt für sein Innere » , wenige für fett

gleicherer ; ernstes Denken , ruhiges Erwägen und Tiefe de » GemüthS !

Mangel au Nachgiebigkeit und Reichthum au Nachsicht ; Bewußtsein seine »

Werthe » und Bescheidenheit eines gebildeten Menschen ; Freundlichkeit und

Liebe im Herzen , ost finster um Stirn und Auge ; empfänglich für do »

Schöne und Erhabene ; flammender Eifer für Gerechtigkeit und eine fle ^ e -

mäßige Freiheit ; selbstständig ohne Furcht ; bitter gegen Falschheit und

Unterdrückung ; Haß gegen schlechte Menschen und Liebe zur Menschheit —

so war Seume .
"

in Widerstreit mit sich selbst , erschütterte seine Ueberzeugungen , und um i 1

ach Ruhe und Sammlung zu schaffen und von der unbezähmbaren Lust 1

getrieben , die Welt zu sehen , beschloß er eine Wanderung nach Paris .

In der Tasche neun Thaler und den Julius Cäsar , machte er sich auf I

den Weg , die Wahrheit zu suchen . Allein er sollte nicht weit kommen .

Am dritten Tage bereits fiel er den Werbern , das heißt den Räubern I

Friedrichs II . in die Hände , des angestammten LandervaterS von Hessen -

Kassel des braven Mannes , der , um seine Maitressen zu bezahlen , das I

lebendige Menschenfleisch jochweise an die Engländer verkaufte , welche das

gehorsame deutsche Soldatenvieh nach Amerika führten , gegen jene „ Bande 1

von Aufrührern
"

, die sich erdreistet hatte , daS Recht der Selbstregi - rung

der Völker und die Menschenrechte zu verkündigen . Was half da Protestiren I

und Klagen ? Unter militärischer Bedeckung ging eS bis Bremen , da ward I

Seume mit den anderen wie Seefische in ein Schiff gepackt — und hinaus I

ging
' s auf den Oeean . Der Sturm verschlug das Fahrzeug , zweiund - !

zwanzig Wochen war Seume unterwegs , - ng zusammengepfercht mit Galgen¬

stricken und Zuchthäuslern , dem Abschaum der Gesellschaft , bet schlechter

Nahrung , inmitten des tobenden Meeres , ohne nur für einen Augenblick

die Lebenslust und die Laune einzubüßen .

Bei Halifax ging man au ' s Land , hier blieb Seume lange Zeit im |
Bivouae , ohne daß seine Abtheilung in ' s Gefecht kam . Seine Kenntnisse ,

lein Betragen , das sogleich den Mann aus besseren Ständen verrieth , ver¬

schaffte ihm da » Interesse der Offiziere , man hegte Theilnahme für M

gewährte ihm Zutritt zu ihren Steifen . Auf Streifereien durch Busch

und Urwald lernte er Nordamerika kennen . Hier war es , wo er den

Stoff für das berühmte Gedicht von dem edlen Indianer fand , der den

Weiße » wirthlich bei sich aufnimmt , welcher ihn einst von Hof und

Schwelle gejagt . Dem Gedicht liegt ein thatfächlicher Vorfall zuG runde

Der ganze Gegensatz zwischen der Herzlosigkeit des Culturmeuschen ruid

der naive » Gntmüthigkeit des Naturkindes spricht sich darin aus , ein Ge¬

danke d « gerade in jener durch Rousseau ' » Schriften beeinflußte » Zeit

besonders ansprechen und dem Gedichte feine Verbreitung verschaffen mußte .

Nachdem der Unabhängigkeitskrieg der Amerikaner geendet , wurde

Seume wieder nach Europa zurückgeschafft . Wie jauchzte er auf , als er

der heimathlichen Küste ansichtig ward ! Da erfuhr er , daß er und seine

Genossen gleich nach der Anknnft an die Preußen verschacher werden

wllten . Neue , schrecklichere Leiden winkten ihm . Schnell war sein Ent -

s ^ lntz oefatzt . Mehr als sein Leben konnte er nicht verlieren — bei der

Ankunft in Bremen entfloh er . Aber daS Unglück entließ ihn nicht so

leichten Kauf « , eS führte ihn gerade den gefürchteten Preußen in die Hände .

Ma » brachte ihn nach Emden , nichts änderte sich, er wechselte nur die

Uniform . Ein zweiter Fluchtversuch mißlang gleichfalls . Aber sei » Schick¬

sal seine Talente , sein liebenswürdiger , ehrenhaftes Wesen , so unerhört m

den rohen Heerhaufen jener Zeit , hatten ihm die wärmste Theimahme der

aanren Stadt verschafft . Ein reicher Bürger verhalf ihm zur Freiheit er

ermöglichte ihm einen Urlaub , indem er Caution für ihn stellte und ihm

b - fabl . nicht wiederzukommen .

So gelangte Seume nach Leipzig . Dort fand er einen neuen Gönner .

D - r KreiSsteuerrath Weiße , ein edler , humaner Mann , besten - Kinder -

freund
" fast ein Jahrhundert hindurch ein Volksbuch war , verschaffte ihm

U - bersetzunge » , literarische Arbeiten , Unterrichtsstunden , und Seume , mit

außerordentlichem L - hrtal - nt begabt , ward bald ein gesnch et Pädagoge .

Dar erste Honorar sandte er nach Emden , um seinem edlen R - tter di -

verfallene Caution zu ersetzen Keine vornehme Familie stellte damals für

die erste Autorität in Eiziehungsfachen galt und so " hielt seume bald

- ine glänzende Stellung als Hofmeister des inngen Grafen Jgelström , des

Sohnes eines tuffiWen « eneraB , der in Leipzig studirte . Bald schwärm -

I» , dm » mm State , dm » S - - » - W dm . . . .

trefflichen Giundsatz . feinen Schützlingen nicht ein Schulmeister fond - rn

ein älterer Freund zu fein , der seine Erziehung den Neigungen und Fahig -

^ “ “

^ 6 dn6bcml@ tflbc Entstiegener wurde er in Leipzig begrüßt . Bald

batte sichln neuer Kreis von Schülern um ihu gesammelt , die mit Be -

g Mtu ?g an i m hingen und die seine vernünftige freie Methode mächtig

förderte Als Gast der Verlegers Göschen in Gumma besorgte er die

Durchsicht verschiedener Klassikerausgaben , und fand so sein ausreichender

Auskommen Jetzt ging er auch an eine Zusammenstellung und Ausgabe

festier Gedichte die er hier uud da , auf der See , int Urwalde , unter den

Meuterern auf der Landstraße zu Papier gebracht , denn in den schlimmsten

Gefahren war ihm die Poesie stets eine Freundin und Trösterin gewesen

Das Auffehen , dar diese Gedichte erregten , war groß . Freilich mit Schiller 8

„ ad Goethe
' s Liedern konnte die manchmal einförmige , manchmal etwas

ungelenke Form derselben sich nicht messen . Und doch boten sie etwa -

Neues , völlig Eigenartiges . Neben der Freude an dem behagsichm , länd¬

lichen Dasein wie sie schon Gleim ' s Lieder verkündet , sprach sich dann die

Seel - eines ernste » , erfahrenen Manne » ans , der viel erlebt , erlitten , ge -

sehen hatte , bet überall die Augen offen gehalten und die Dinge beim

ketten seiner Schüler avpaßte .

Aber die Zeit der Abenteuer war für ihn noch nicht zn Ende . Graf

^ aelström , Mittlerweile Gouverneur von Warschau , holte seinen Sohn im

^rabre 1795 von Leipzig ab und fand solche » Wohlgefallen an dem Hof -

»u folgen . I » dieser Stellung erhielt er die werthvollsten Einblicke in

da » politische Treiben der damaligen Zeit , Die feine Gesellschaft Warschau

« mte to toW . , , » « - » M - ° - - ' » - » S . » d - ,U » > . 3 <te . - - <« «

ibn ob seiner Rechtlichkeit und seine » Verstände » . Da brach der polnoche

Aufstand los die Russe » wurde » au » Warschau Vertrieben , Seume » er «

» 2 M « nicht zu folgen , ward ^ geschnitten nnd blieb al » Gefangener

W » « Uten der wüthenden Maff - n . Angesicht , des furchtbaren Blut¬

bades f - lbst stündlich in Lebensgefahr , bis der Anmarsch Suwarow ' s ihn

befreite . Er hat diese Wochen de » Schrecken - später mit meisterhafter An -
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. Holzbeifuvr .

Dreitag den 8 . Februar Vormittags 10 Uhr wird

bei unterzeichneter Stelle die Beifuhr von 200 Raummeter

buchenem Scheit . U ' id Koüpp ' lho
'
z aus dem Distrikt „ Eichel¬

berg
" ( in d « r Rähe der Platte ) in die Hofräume der Regiemngs -

Gebäude bierselbst öffentlich vergeben werden .

Wiesbaden , den r8 . Januar 1888 .

230 Köuial . Domäueu - Neutamt .

Bekanntmachung .

Freitag de » 8 . Februar d . I . , Vormittags S Uhr I

aufangeud , sollen die zu d m Nachlasse des Schuhmachers !

Gustav Letzerich von hier gehörigen Mobilien , be¬

stehend in 3 vollständigen Betten , 1 Kleiderschrank . 1 Kom « ode ,

1 Sopha , Tischen , Stüh ' en , 1 Küchenschrauk mit Glasaufsatz ,

sowie sonstigen Haus - und Küchengeräthen , Kleidern , Weißzeug ,

Bettzeug rc . , in dem Hause Hochstätte 3 dahier gegen

Baarzahlung versteigert werden .

Wiesbaden , den 28 . Januar 1888 . I . A . :

177 Kau « . Büra - rmeitterei - Secretär .

Holzversteigernng .

Freitag de « 3 . Februar , Vormittags 10 Uhr au -

fangend , werden im Sonneuberger Gemeindewald Distrikt

„ Krnmborn " No . 10 salzende Holzsortimrnte :

5 buchene Stämme von 5,67 Festmeter ,

93 Rmtr . buchene Nutzscheite ) .

423 „ „ Scheite j
L uuauut '

81 „ „ Knüppel ,

116 „ buchener Stockholz und

5300 Stück buchene Wellen

an Oct und Stelle versteigert .

DaS Holz sitzt zur bequemen Abfahrt an dem Jdstemer - und

- Goldbachthalweg entlang und eignet sich in seiner Beschaffen¬

heit durchgängig zu Werk ' resp . Nutzholz

Sonnenberg , den 28 . Januar 1888 . Der Bürgermeister .

174
’

Seelgen .

Bekanntmachung .

Die Holzversteigerung im Distrikt „ Eschbach "
, Hühner

Gemeindewald , ist genehmigt und Termin zur Uebe ' Weisung auf

Montag de « 30 . Januar Vormittags 8 Uhr bestimmt .

Hahn , dm 28 Jrnuar 1888 . Der Bürgermeister .

40 ___________________
Oblemacher .

Altdeutsche Bierstube ,

24 Neugaste 24 .

Heute Sonntag den 29 . Januar :

WM
"

Grosses Militär - Frei - Coneert .
“

W

5523 Carl Kohlstädt .

Zum Felsenteller ,

Heute Sonntag : Militär - Frei - Coneert .

550 -r J . Ebel .

Weinstube
von

Jean Merz , Geisbergstraße 2 .

Heute Sonntag de « 20 . Ja « « ar :

, i nm » iw ।hih »' r t» »h .wiiiii »|i « MiMM. MWriw * ii » »im1 — ■awi — ,1»» riiir ~ -~
.

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

11 MWi » ! i i
x Montag den 6 . Februar 1888 X

Abends 8 Uhr 11 Min . : O

£ in der „
Kaiser - Halle66 g

X mit Aufmarsch des zweiten Aufgebots der £
X

„ Prinzengarde66 . g
I X nieder hierzu sind bis Mittwoch A

x den 1 . Februar Abends 6 Uhr x

v bei unserem Obersten , Ohr . Heckel , x

X Louisenstrasse 20 , einzureichen .

11_ Sonntag den 12 . Februar : Z

ß Anfzng der Prinzengarde l
’

x vor dem Curhause , g
X sodann Marsch nach dem Neroberge , woselbst x

A Carneval - Concert und Bivouak stattfindet . X

X Die Eintrittskarten zum II . Coneert haben X

auch zu dem Coneert auf dem Neroberg x

X Gültigkeit . x

x 5iö3
Das Commando . x

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Prämieu - Loose .

Ankauf überall erlaubt . Die günstigst , v . all . Loosen . Jede -

Loos gewinnt . Mk . baar 228,000 , 2 x 180,000 ,

4 x 185,000 , 9 x 150,080 rc Nächste Ziehung
1 . März 1888 . Loose ä 5 Mk . ( List , u Pto . 40 Pfg )

empfiehlt J . W . Hermann

596t
_________________

in M - ck - « beim . Bezrk Köln .

Zoolog . Handlung von F . Bohnhorst
,

30 Oberwebergaste 3 « ,

empfiehlt seine Harzer Kanarienvögel ,

l ' X Männchen und Weibchen , Papageien , sowie viele

WA andere ausländische und inländ ' sche Vögel , alle

vCWb . gesunde Futterarten für Vögel ; Goldfische , Gold -

fischfntter , Goldfi ! chnrtze , Käfige und Nester aller

Art , engl . rothflügel . Bantam , weike und bunte

Mäuse großer engl . Windhund , hellblaue dän . Dogge , feine

Spazierhunde , kl . engl . Mops , alle drei rasserein .

5479 Hyoloa Handlung von F . Boknko ' St , Obewebergosse 38 .

Hecht , gräti , mit Kartoffel « ,

Königsberger Klops ,

in und anster dem Hause von O Uhr Abends an .

Mittaastisch 1 Mk . , im Abonnement * O Psa .

WWMW8S . Eme starke Haudrolle ( Clavierwagen ) billig
■ Mr abruaeben Witb lmstraüe 30 . 56C0

Brennholz .

Beim Abbruch der Häuser Rerostratze 85 und 37 w ' rd

Brennbolz billia abg - g - ben 532 &

Gebrauchte , trunSport . Jaochepumpe mit Lchläuche «

zu k . ufen gesucht . Offelten mit Preisangabe unter A . A . IO

an die Exped . d . Bl . erbeten . 6221
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kws - n . iuch ; , pkliutzl OUT gme znefertng ^
■

Ges . OfferttN b ttet man unter „ Kaut ; qOT

tu

XlPersoue « , die gesucht werde « :

ti

st

ehnttw ^ v ^ ti / CujHlAfic ^ v ^ / -

ein
Km !

6tn

F - b

tin

Fe
Stiuif

Sin
'

Gebreibereie « j . Dt und RechnungSauSz . w . gewisshst . u .

Ilig bes . RSH . Feldstraße 1 , 2 € t „ v . 1 - 2 Uqr Rachm . bbl - 8

Rettungs - Compagnie .

Sämmtliche Mitglieder werden hi - rmsti zu der

erdiguua unseres verstorbenen Mltalnd S Zl « kan »

Läufer ouf heute Sonntag Rachmtt ' aas » Uhr

vom Sterbehause , CrstEraße 8 , (Ane Uniform ) etn -

geladen . Um PÜnktl ch S und r ^ lEch - s Erscheinen

^ suchi Das Commaudo . 314

( Foclietzu -l« au « der 2 . Einlage )

Sin ? gebildete Eugläuderi « rrtheilt Unterricht m

ihrer Mutte spräche . Näh Exped . ?
(u . tuÄt englischer und französischer uuterrich » ver

einem Gsgländer bezw . Frauzsfe « ( ftanzös . Schwerzer rc .^
Offerten sub M . S . 42 an die Exped . erbeten . 5484

Kleidermacheri « gesucht Metzgerxass - 2 , 2 Treppen bb ' st

GeübteNamenftilkcrinne « sof . ges . WeselgasseS2,III . 66U e .

Ein tückt . Waschmadchen gesucht H lenenstmße 5 . v -^

oder zur selbstständ ^ I0 !
— n • - - - 8m

Räy .

'

Burgfl
'

räße 13 , 1 Stiege hoch

Ein iungeS Märchen aus einige Stunden des Nachmittags

einem Krude gesucht . Näh . Karlstraße 16 , Hth - Parterre ,

Gesucht perf . Köchmnen ( 40 Mk ) . Bur . „ German a b 1

Gesucht seinbrgrl . Köchin , Mädchen elS allem , H - uSmädch

Kinder « und Küchrnmädchen d . Bitter * B - , TaunuSstr . » •

<Fortietzn » g ani der 2 Beilage .)

Mittl . Villa oder Wohnhans mit ktwas Garten zu karftn

gesucht Otto Engel , Fnedrrchstr ße - 6 . 5608

« iPX erbautes . wassiveS LamdhanS . nach der

Neuzeit « ivgerichtrt . mit Vslkone « und Vnrgärte » ,

in gesunder Lage, ? Z ' muer und Hubebör ^ rentmeid ,

ist zu verkaufen . Offerten unter M . K . 338 an Vie

eÄÄJ - Si Ä . M . 12 W « un » Z . b ° - ° r ,

5 Min . vom
'

Cuchouü sür eine oder Somtltett htr

63,500 Mk . zu verk . Otto Engel , Frichnchst " . 2t , 560 /

Es werde «
*

0,000 Mk . ans erste Hypothek - zu

leihen gesucht aus ein Dous iu der Nahe des

Kochbrnnnevs . Nah . Exved . » 60

6000 Mk . Nachhypothrke sni Hau » und Land hier ä , o

gesucht . Offerten unter K . H . 60 an ine Exp . erbeten . 5604

rann , per aw . ® :

unter W . 1219 an die Exped . 5Ä

..... . . J C ,

Herrschaft . Offe >tn

( Fortsetzung au , der 2 Btllagk .)

Vcrsone « , die sich Eubieteur

Ci ^ LwAirwAw ! « jung , von angmehm ' w Wesen , durchaus

Schweizerin , w

euper . durch Bitter * Bureau , Taunnsstr . 4 » . • >« &

Büalcriu iucht für die Tage der Vorwoche BeschSfng -

in einer Wäscherei . Näh . Frankenstraß : 18 , Hinterh . , Part . 5491 ■

schäft in kleiner Frmile . b . ~ 7 . — - r,, ™

"
^ VMl ^ '

2

^ AELn
°
^Norddeutsche ) und 2 franz . Bonmi

( Schweiz .) , 1 tüchtige H - ushä ' terin mit
’
q . ,8eugtt . , Jonne 11

Mädchm für allein . Bor . „ Germania , Hawergaffe 5 . a - 6

Eine gefmibe Schenkamme sucht aus gielh

Stelle . Näh . Exped . 5521

Empfehle Hess Zimmermädchen , Köchinnen , Mädchen zu gM

K udern , Buffetsräulein , eine perf . Kammeriunsfer , tüchüHM

burschen . Bureau . Victoria "
, W ?bergasse 37 , 1 . Ct . &4V4

Em mit gut Empfehlungen vers . , ges Fraulem , m all
^

Zwe .ge
r

des Haushaltes , sowie m Handai betten sucht Stellung

ein . Dame oder zu ein . et . Kmdern fern , firnje.. (Bef . Anfr . m i

Büdhous zur Kette "
, Zrmmer Ro . 3V , BmmtttagS

^
dottt

Empfehle Mädchen mit guten Zeugnissen für Küche um „

Hausarbeit , sowie feineres Zimmer , v . Kindermädchen auf ä

und Anfang Februar . Bur . Heister , Her nmuhlg . 2 . 5560

rt i • bisher Lehrer, « , wmag deutsch sprechend, ,

Schweizerin , W Steiie ol « Stütze der Hausfrau -c .
§

durch Bitter ’ * Bureau Taunusstraße 45 ° bt »

Ein j RechnungSbeaarter wünscht feine dunstsreie Ze t mit

schriftlichen Arbeite « bei bill . Anlprüchm zu
^

verw , wuroe ar »

die Verwaltung eine » Hauses übernehmen . Nah . Sxpid . 5534

Sin junger , kaufmännisch gebüdeter Mann , m letzterer Zck

in Comotvirsthätig gewchm Acht , ^ stütztauf S ^ e Referenzen ,

M » nn "
^

an

^
dk « xM ion Ter

"

„ Nheinischen Bäder - Ztttung
'

in Wiesbaden zu richten .
ö "

Gärtnergrhrlfe ,

24 Jahre alt , solid und leistungsfähig , sucht auf 1 . Uru - i

oder später Shllurg ev . auch bei emer Herrschait . Offert
unter G . W . 1 an die Exped . d . Bl . erbeten . ö4 ’

—

Mm « * » Ein solcher , junger Wann mit sckoner ietf

W8M schrist me
' cher Caution stellen kann , sucht StB ich

als Austräger , angehender Dieser oder sonst ge Bejchäfugu S ad

Rädere Anskuust Kapellevstrahe 10 . “ 5 h
Ein junger Hausbursche sucht Stelle . Räh . Lehrstraße ^ 5 . 5

™

n tüchtiges Waschmädche « sucht Beschäftigung in eüutf

Waschern Näh . Hermannstrafe 8 , 8 Stiegen hoch . 55W

Eüse rl . Frau sucht Monatst . N - Stemgasse 10 , H „ P 552 ,

Eine gulemvsohlene Monatfrau sucht Stelle ( event . auch M

AuSdülfe ) . MH . Exped .
b48 ’

;
~ i . il over zur icioimano .

^ tÜ ^ C btl Hllllöstllll Führung eines Hau ) .

Halles sucht ein Fräulein , das in der bürgert und fein , ftüdjt .

sowie im Nähen und Bügeln perfect , st und prima Zengmss

und R - ferenzen aufwüsin kann , Per lS . Febrnvr Stellmig

Gef . Offerten erbittet man u . t
'

- t »

Ei « inngrs , grbiibetes Madche « , $><i

W »
^

enI ; . Uvr ? ch - mstcktig , sucht Stell - lt

einer eiuzrloe « Dame oder auch «

Kinder « . Näh von 10 - 18 Uhr im „ Hotel Spiegel
^

Mädchen , das bürgerlich kochen kann ,

M8W Stelle zum 15 . Februar bei einer besseren Herr /

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die <raunze g
Mittheilung , daß heute Nacht mein hebet Gatte , unser |
guter Vater , Schwiegervater und G ' oßvater ,

Samuel Haer ,

nach langem Leiden sanft entschlafen ist .

Souueubsrg , den 28 . Januar
' 888 .

Die trauernde « Hiuterbliebeueu . |
Die Beerdigung findet Sonntag den 89 . Januar Nach - g

mittags J/s2 Uhr vom Traurrhause aus statt . 5322 g

iuwl . iraiR,isiuvu ) iu « ' . k c ö c «8K -'

Gei . e Monatmädchen von e . einzeln . Danre Kattstratze 6 . ^ .Her
Mouatmädcheu gesucht Wörthftratze 20 Bel - Et 5S - > ,

Ein Monatmädchen gesucht PbüippSbergst atze ^ , 1 . St . Ji
saa ® ** - Em braves , tüchtiges Mädchen zur AuSbW

9 .9. ĵ ' nrterre .
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6488

( Fortsetzung an » der 2 . Beilage .)

' » E
^ bürgerliche Köchin , welche Hausarbeit übernimmt , und

kl '
n rettes Hausmädcheu , das sermren kann . 5554

l Herr -

555 :

>ie 11 .

u größ
Hau ?>

>. 5534

cer Z « '

1 aller Branchen , jedoch nur gut
I empfohlenes , welches für k . Saison
sich melden in Bitter ’ s Bure « « ,

4766

Gesucht 1 feiner Herrschaftsdiener d d . B . „ Germania
-

. 5661

» 0k . Hansbursche , 15 — 16 Jsahre alt ,

WW ^ gesucht Webergafse LS . 5514

Ein tüchtiger Hausbursche , der Biecpression kundig , sofort
odec pe : 15 . Feb . gesucht „ Kestauration Engel “

. 5545

Tine ruhige Familie , bestehend aus 3 erwachsenen Personen ,

wünscht eine Wohnung , bestehend aus 5 Zimmern , Balkon und

Zubkbör nebst Gartenbenutzung , in der Nähe der unteren

Rheinstraße oder des Theaters , zu mieihen . Offerten mit

P . eisangibr unter J . K . 44 an die Txped . 5486

Tüchtiges Dienstmädchen gesucht Langgasse 39 , 1 . St . 5584

An junges , zurerläfsiges Kindermädchen zum 1 . ^ ^bruar

4 Zimmer mit Zubehör , im südlichen Stadttheile gelegen , per
L April zu miethen gesucht . Offerten unter G . G . 88 an

die Exped . d . Bl . erbeten . 5532

Ein möbl . Zimmer , m . oder ohne Pension , in guter Lage ,

bei guter Familie ohne kl . Kinder von einem j . Beamten auf

1 . März gesucht . Off . m . Preisang . u . G . B . ICO an d . Txp . 5535

Ein emzelner Herr , der sich in der eng «

lischen Sprache zu vervollkommnen wünscht , sucht
vom 15 . Februar ab bei einer englischen Famllre Wohnung
es . mit Pension . Adressen unter D ! v . 8 . an die Exped .

d . Bl . erb ' ten . ,
5484

E n anständiges Ehepaar sucht per 1 . Mai außerhalb der

Stadt eine Wohnung von 2 Zimmern nebst Zub hör . Adressen
mit Preis unter Chiffre A . B . 580 an bie Exped . d . Bl . erb . 5641

MEMAa Eine Dame wünscht Wohn - und Schlafzimmer
MMM '

mit Pension in einer Prtoatfamifie von qut - r ,

gesellschaftlicher Stellung . Schriftliche Offerten unter E . ,

Wilhelmstratze 6 , erbeten 6565

Ein Mädchen sucht Schlafstelle geg . Verricht . Häusl . Alberten .

Näh . MichelSberg 20 , Votderh . , 3 St . bei Hildebrand . 5550

Angebote !

Bleichstraste « 5 , Hinterhaus eine abgeschlossene Wohnung ,

2 Zimmer , Küche rc , aus > . April zu vermüthm . Näh .

im Hinterhaus daselbst . 5515

Emserstraße 25 Zrmmer mit oder ohne Möbel zu verm . 5526

Geisbergstraste 14 , Part , rechts , ei » gulmöbi .

Zimmer zu vermicthev . 5374

Mühl gaffe 2 , 1 . Etage , eine schöne Wohnung von 3 und

2 Zimmern nebst Zubehör zu verm . Räh . Part , daselbst . 5594

i. 5561

gleich

iweign

W i« Mi
'

chm Familie,
'

l
'

Kaffeeköchin,
"

sowie Hans - und Küchen «
*

6513 ^ ' n Nah . durch W Inter mey er , Hafnergasse ^ 5 . 5596

28 oir

ndu4 Sin starkes Mädchen , welches auf dem Kopf tragen kann ,
'

irb zum 1 . Februar oder gleich gesucht Hermannstraße 6 im

le Äto bei W . Back . 5540
5552

| jn ( steiß Mädchen aesucht Lrhrstraße 25 . 2 St . 5 ^ 21

Bonn » jsjxjzerfcau sucht Ritter ' s Bmeau , TaunnSstraße 45 . 5605
"

in brems Mädchen für Küchn - und Hausarbeit auf

Februar ges cht MariMraße 16 , Seitenbau rechts . , 5495

iin Mädchen , welches die seinbür -rerliche Küche versteht , mm

Februar gesucht . Gute Zmgniffe erforderlich . Näheres

iMknbergerftraße 87 , Pa terre . 5496

Nnderfräulnn , framösisch sprechend und Mt - ftkalrsch , sucht

1 % 494 itter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 . 5105

kn tüchtiger Mädchen sofort gl sucht K - ' chgasfe 40 I . 5362

Arsucht werden drei Mädchen für allein zu kleinerer Herr «

che upi

2 55 | lucht
'
Stiftstraße 14 .

Hotelpersonal
1| r

560jif Stellen reff . , wolle f ,

ze t mit «nrmsstraste 45 , Laden ,

rve fli ’i I

1 ^ Gesucht bürgert . Köchinnen , Mädchen für Küche und Haus ,

km , ine Herrschaft diener mit guten Attesten durch dar B « rea »

Irf .
"

Lictoria
"

, Webergasse 87 , 1 . Etage . 5494

LE Ein sauberes , tüchtiges Dienstmädchen auf sofort ge ucht

xS 'alramstraße 27 , II . 5240

1 “
„ 7 rm tüchtiges Mädchen , welches kochen kann und die HauS -

vn » . beit versteht , wtrd zum Februar für eine kl ine Familie ce -
*

i « cht Adolphsallee 22 , Paeterre . 6410

X
1

Gesucht gegen Hoden Lohrr Mädchen , welche bürgerlich
r . ü chen können , Haus - u . Küchenmä - chrn , Kmdermädchen u . solche

z Mädchen allein durch Frau Schug , Hochstätte 6 . 4407
1 , Bei — wraiffpi * » Ein Mädchen fü - Küchen - und Hausarbeit
le lei

gesucht Rheinstraße 21 . 5481

Auf 15 . Februar werden Nerotha ! 10 gesucht eine

Tüchtige Schlosser
,

“

k
' S ifonbets Blecharbeiter , sucht sofort

C . Kalkbrenner ,

Herd - mid OscnsMik ,

6581

35 . 5603

Febru «

Offeste «

541*8

Gesucht em Schneider , - er
' i « e Daweu - Tailleu selbststäudig

Taunus st raße 47 zwei möblirte Zimmer , sonnig
und angenehm zu vermieth n . Mäßiger Preis . Näh .

im Schnh - G schäft , Parterre . 5516

Friedrichstraße 12

Kolporteur mit festem Gehalt und Promfion gesucht ,

fs-lten sub D . F . 927 an die Exped . d . Bl . 5577

tin Gärtner - Gehülfe , welcher in der Binderei nicht
r infahixn ist , findet in einem hiesig n Blumen - Geschäfte
st Stell * !Eamg - Pur solche , welche mit gut . n Zeugnissen versehen

556k
Tonnen sich melden Näh . Exped . _

5581
Möbl . Stükchen zu verm .elhen Rerostratze 11 , 2 Tr . h . 5542

Möbl . Zimmer an einen einzelnen Herrn zu vrrmiethen Faul «

b unnenstraße 4 . Näh . im Laden . 5476

Mbl . Zimmer monatl . >8 Mk . za tim . Mauergasse 8 , III r . 5488

E . gr . , g . möbl . Z m . m sp Wand z . tim . Hellmundstr . 21 , II . 5570

Möbl . Zimmer zu verm . Schwalbacherstraße 51 , 3 St . 5569

Großes , unmöbl . Zimmer für 10 Mk . per Monat zu tier «

mieihen Schwalbacherstraße 49 , Hinterhaus , 2 Tr . hoch . 5573

Ein anständiger Herr kann Kost und Wohnung haben . Räd .

Philippsbergstraße 29 , Laden . 5505

Zwei ordentl . A beiter erb . Kost u . Logis Hellmundstr . 35 . 5551

Zwei Arbeiter erh . schöne Schla stelle Mich lsberg 1 , Htchs . 5579

Ein anMnger A ' b . üer erhält Logis Schwalbacherstraße 29 ,

Hinterhaus , 2 St . links . 5583

Arbeiter erh . Kost « . Log s Hirsckarabeu 7 . 2 T ^ ürel .
" 533

« w F , äuleui finoer miet ^ unstr ^ en B . dingungen Pension und

Familienarscklvß Räb . Exv - d . ^ 582

E » worden noch ti itge Peustouäre rn « tner feinere « Famrlie
aufgeuomme « . Billige Prüfe . Räh . Exped . 5604

rbeitet . Fr . - Offerten unter M . M . 202

m Sc . bie Exped . d . Bl . erbeten . 5597

7L wlr *n ehrlicher Bursche , der das 21 . Jahr zurückg - lest

« kil8L ' ü >' rd nach auswärts , auch auf Reisen gesucht . Guter
e 0

zugesichert . Offerten unter D . A . 100 an die

WMd . d . Bl erbeten . 5500

aÜ8hfttr n Schreiner - Lehrling gesucht . Näh . Jahnstraße 19 . 5576

Lehrling ; gesucht .
!ili <

1iU0 ‘ urein Teppich « , Möbelstoff -, Gardinen - und Bettwaaren «

p.kgj schäft suche ich per 15 . Februar c . oder später einen Lehr «

Lxhrtiei - o
* m *t klüter Schulbildung . Gustav Srhupp . 5498

braver Junge als Aullänfer für ein Colomalgeschäft
. 45 . 5öv ^ Ta « nu » straße 39 . 5457
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Große Waaren - Versteigerimg

Suchen sofort ! ! !

lieber I "
. KneifeFs

Dieses vorzügliche , ärztlich auf das Wärmste empfohlen -

Kosmetikum reinigt und befreit vor allen Dingen den Haar

hoben von allen die Haarkeime zerstörenden Emflussen . und

ßW den im Abstechen begriffeneu Haarwurzeln neues LeM

wieder Möge jeder Haarleideude vertrauensvoll

diese Tinetur « » wenden , sie beseitigt sicher das
, Ausfälle

der Haare , angehende , und wo noch die geringste Knmfährgreu

vor ^ nden , selbst vorgeschrittene Kablbeit , wie die Vorzug

lichsten , auf strengster Wahrheit beruhenden Zeugnisse hoch ach

barer Personen zweifellos erweisen . Obige Tmctur ist

Wiesbaden nur echt zu haben bei A . Cratz , Langgaste « ■

In Macon zu 1 , 2 und 3 Mk . -

Am Donne stag Abend wurde eine Leder - Schürze verloren .

Abzugeben Wellritzstraße 33 , 3 . Stock .

Ein schwarzer Spitzhuud , auf den « amen „ Spitz
" hörend ,

am 24 . d . M . entlauten . Gegen Belohnung abzugeben Neu -

aasse 24 . Bor » « kauf wird gewarnt . b4s3

Ein gelber Boxer mit schwarzer Schnauze , gestutzten

Ohren und Schwanz , auf „ Leo " hörend entlaufen . Dem

Wiede » bringer eine Belohnung AdolPhstraheS , S -nteuvan .

» or Ankauf wird gewarnt . • * ux

■ g : Gemälde - Audion
zu Wiesbaden .

Am Mittwoch den 1 . Februar versteigert der Unterzeichnete

unte günstigen Bedingungen strebsame , tücht -
ge Haupt - Ag ^

sowie Spezial - Agenten an ; edew , auch dem Il « vneu

Adreffe : General . Direction der Sächsischen Vreh - Veisicherung
^

Bank in Dresden . __ __ — - *

dM Semnlw von 140 S « ek GemSldeo , worunter Originale “
!

' & dgre ™ , A . KoA . » . ,

baeh , Professor B . Vautier , Professor W . Lindenschmidt , A .
c . Biniiuermann , C . Sell ( t ) ,

C . F . Delker , v . Scheenia , E . Volker * RBeinke,F . S . V «> 1
£

"
Kirb

’
j . Leisten ,

A . Schweitzer , Guido Hampe , G . Dedemar , ü . weng , ’

J . W . Schirmer , Bskevold u . s . w .

Die Versteigerung beginnt Morgens i « - und Nachmittags $ VM .

I . A . : Ferdinand Küpper .

jtajtMer Mummg d . r Snbrn « S « nM « n < 36 » « » ' » « » W 6 " 8 ° ' * “

® räc $8 12 Uhr kommt eine Singer - Nähmaschine zur Versteigerung .
*

« L - Beinerner ,
Auctwnator .

195 _ — -------- ------ - -------- ----------

6490
________________ _ ___________________________ _

Dietenmühle .

6518

E Spiegelglatte Eisbahn .

—

Blnuien « länger ,

iur Wege und Zucht von Blumen und Blattpflanzen

seit Sagten mit bestem Erfolg angewendet , ver Paquet 2 » Pfg .

5588 Ed Weygandt . Kirckaoffe IS

Rum Beiträgen der Bücher wird für die Abendstunden

ein tücht ' ger , zuverlässiger Buchhalter gesucht . Offerten

siib E . S . an die Ex ed . erbeten röU )

Kl . Schwalbacherstraße 16,1 ( Ltvi eingangi werden noch einige

Mann tür guten Mittaas - und « bendtird , gesucht . 5491

Ii . Leulenwl dviU . aewo ' Meuu a fl ' cke Miche -sd . 1,H 5580

In Ramdach Sto . re » ein Zucytvullc zSchweizerrasse ) z . vk . b » 72

Reise - Anschluss .

Ein 26jähriges Mädchen , das mehrere Monate anss Re 'IA
am liebsten in Italien , zuzubringen wünscht , sucht Ausch '^
an eine Dame rm Alter von 30 - — 45 Jahren . Offerten

H . S . 888 besorgt die Expedition .
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Bamberg .Rosen wald ,
N « c » rakofi

Berlin .
Berlin .
Berlin .
Berlin .

Lauenburg . Homburg .
Köln .
Köln .

Hanau .
Holland .

Greiz .
Hannover .

Berlin .
Lichtenstein .

Dresden .
Haslach .

Frankfurt .
Berlin ,

v . Waidenfels , Lieut . ,
Neuburger , Kfm .,
Niehaus , Kfm .,
Reuter , Kfm . ,
van der Giessen ,
Weinemann , Kfm . ,
Menkens , Kfm . ,

Eckstein , Kfm .,
Rees , Kfm ,
Baum . Kfm ,
Bob , Kfm .,
Meister , Kfm .,
Levy , Kfm .,

( Wiesb .

Adler «

Recht , Kfm .,
Uttermark , Kfm . ,
Seidel , Kfm .,
Pulvermacher , Kfm . ,
Graack , Kfm .,

Büreai

Arndts , Kfm . ,
Hirschfelder , Kfm ,
Fichtelberger , Kfm ,
Neu , Kfm ,
Meisch , Kfm ,
Staubach , Kfm .,

Hotel . . Zein

Zell .
Mannheim .

Kempten .
Köln .

Hohenstein .
Schlierbach .

Hohe “ «

Vertreter gesucht
die fei « « re Privalknrrdschaft .

5503

Borgfeldt & von Salzen ,

C ' gaxren ' Favrik , Bremen .

Deutsches Weich .

• Der Kaiser empfing am Freitag Vormittag den Prinzen Wilhelm ,

welcher sich al » Generalmajor bei ihm meldete , nahm “ l8 » “ n » “ » bE *
g

milttärtsche Meldungen und Vorträge entgegen und unternahm Nachmittags

eine Spazierfahrt .
• lieber das Befinden des Kronprinzen erhält da » „ Deuts » -

Tageblatt
' von »hochgeschätzter Seite "

, die au » eigenem Augenschein urMlt ,

folgende Mittheilung : Der Kronprinz ist anscheinend sehr ^ ich und « eHnE
iiiner seiner Aerzte , den ich täglich sehe , sagte gestern ( 24 d » . MS .) , » H «

hoffen , ihn gesund nach Hause za bringen . « !
* Prinz Wilhelm wird nunmehr , nachdem er Generalmajor ge¬

worden ist , von Potsdam nach Berlin übersiedeln .

Weisse 1 . 11 ie * >

Platt , Fabrikbes . , Eberbach .

IsHaser Hoff

EmitI Isolier Hofe

Teufel , Fabrikbes . , Stuttgart .

Rupp , Fabrikbes . m . Fr ., Brügge .

Krbprlna

Verges , Kfm , Magdeburg .

Oriiser Waldi

Kronenberger , Kfm ., Hoppstädten .

Vier Jshreoeltesi

van der Lande , m . Fr . , Deventer ,

de Voys , Dr med . , Coblenz ,

v . Röckvitz , Breslau .

Dr . Mempner
’ e

Augenklinik l

Oster , Frl . , Oberbrechen .

Angekommen . 8 Fremde .

Bade - Blatt vom 28 . Januar 1888 . )

• Parlamentarisches . Die Commission zur Vorberathung d ti

ßtrftkentmnrfg betltffend die Erleichterung der Volksschullasten ,

hMoefttrn die allg - meine Erörterung des Entwurfs vor . Von allen

wurde dem Entwurf eine große politische Bedeutung zuerkannt

unb fand der Grundsatz , daß das Schulgeld aufgehoben werden soll ,

nnneiMte Zustimmung; indeß lieb sich bei Besprechung der allgemeinen

G^ sichtkvurkle nicht verkennen , daß die zahlreichen au » dem Lande ctn -

aelaufencn Nachrichten über die ungünstige Wirkung der äufbtbung de »

GtrfutfntlbcB aus den Haushalt vieler Gemeinden die erste Freude an dem

SSÄftoW wntabetl hatten . Vorschläge auf ' mrtheilwe . se

, „ 1 lckrittweise Aufhebung de » Schulgelde » bezw . auf Aufhebung de »

r -
n
* ltr ^ . ihra nur in £ >ö3c de » Staatszuschusses fanden lebhaften Wider -

?(» ? Ä ÄSliraSS und U - b - r - instimmung herrscht .

, m ^ ^ lnnrentarisckreS . Die vom Abgeordneten Singer im Reicks -

ne? ^ enm und n - Hhülten Schriftstücke lauten : I . Zürich . 6 . Jan . 1888 .

BoIti
"

b $ Ä 8H6 « Wer . - Di - - rgebenst Unt - rz - ichnet - n
H » rn ^ oi « « 9eupnnann « w »

bestätigen zu wollen , daß der m

QM » . » ktiad >
b

!D0toh3t < hier in Haft befindliche Schreiner und Agent
WWrSd « sowid der hier in Haft genommene Gießer Christ . Haupt

w ?« ^ n ? folgende
"

Freunden von un » gemachten G . ständn . sse , auch in

brr tob er sie anhängigen behördlichen Untersuchung ausgesagt haben , resp .

tu ben Geständnissen zugegebenen Thatsachen auch anderweit durch

Ä fcftgefteatfinb : 1 ) daß

A» ?üd « seit Jahren im Dienste der Berliner Polizer fleht , anfang ,

m ?natli4 200 Mark Geholt und in den letzten Jahren 2o0 Mark pro

Monat erhalten hat ; 2 ) daß er da » Geld auf Anweisung de » PolizeiraIHS

örflacr in Berlin emp ' angen , seine Berichte an den Poliz -ibeamten Krüger

atfanbt hat - 3 baß bei Schröder bei der Haurdurchiuchung eine Krste

^ vliamit au » der Dynamitfabrik Opladen , RegierungSoez rk Düsseldorf
ftamS gesunde » wurde , die Schröder von den Anarchisten Etter und

ffiffitr empfing : 4 ) daß Schröder mit den Anarchisten Stellmacher ,

Kammerer Kaufmann , Kennel u . A . genau bekannt war und in intimen

B -
"

°hung - n stand und im Herbste 1883 einer in 3 » rid ) ftattaW »

Conserevz der Schweizer Anarchisten beiwohnte , bei der auch d » Genannten

atgegcn waren ; 5 ) daß seine Verbindung nut der Berliner 5|3olijei btt

Anarchist Kaufmann vermittelte , unb nach Schröder « Aussage auch Kau ^
mann im Dienste der Berliner Polizei arbeitete ; 6 ) daß » 4j5ber auch

mit den Anarchisten Peukert und Neve in New - Fork in brieflichem Berkebr

stand - 7 ) daß Schröder die neu erscheinende socialistls
'
ch- anarchist '.sche L . te -

ratur für die Berliner Polizei anprschaffm unb dieser sofort zuzusenden

v . Händen , Fr ., Amsterdam .

v . Bock , Generalmajor a . D . m .

Bed . Graudenz .

■ c ’ iwaricr Bock i

Mootz , Hptm . , Hirschberg .

Central - Hotel i

Straub , Fabrikbes . , Riedlingen .

Ktshon i

Hotel «tue ! lenhofi

Stern , Fr . , Bingen .

Köhl , Fr . , Staudersheim .

Elbert , Landwirth , Staudersheim .

Rkeis - Hotrl .

Meising . Fabrikbes ., Düsseldorf .

Bertram , Assessor , Weimar .

HheloNtelm

Walter , Dr . med . , München .

Dchiiteenhof i

Lagerpusch , Kfm , Berlin .

Weisser Wchwani

Ward London ,
Ward ^ Frl , London

"

VasareBotsl i

Leitner , Fabrikbes ., Wien .

Kerbel , Rent . m . Fr . , Deidesheim .

Eckstein , Kfm , Göttingen .

Gerson , Kfm ., Mannheim .

Hotel Vowel •

Rosenhahn , Fr . m . 8 . , Nastätten .

Küster , Kfm . m . Fr ., Pforzheim .

Kruska , Kfm ., Braunschweig .

Thomas , Kfm . , Siegen .

Hotel Weinet

\ Schumacher , Ingen ., Bensheim ,

i Linkenbach , Coblenz .

In rrivathKusern i

Villa Hertha :
I Roberts , 2 Frls ., England .

----
Ko,ialisteu - Gesetz . Auf die Ausführungen de »

Abg Singer bemerkte Minister v . Putt kam er ( fottfabrcnb ) : $ ie

Fehler , die bei der Ausführung de » Gesetzes ^ ,tet *a
.uf,tn-.

® H)h,a -fEtoieLlun
ceatn die Segnungen des Gesetzes . Ern großer Theil der Auszew . elenen

Lbc keineswegs in Noth , sondern mäste sich von den Unterstützungen d . r

Narteigenoflen Trotz aller theoretischen Abneigung der Sozialdemokraten

a - a - n d - u Anarchismus sei doch das Verhältniß Beider em sehr nrrigeS

ans hrmeiie bas Telegramm deutscher Sozialdemokraten zu Gunsten der

morbbrcnn « In neunjähriger Erfahrung sei die Regierung

M d » U - b neugungb tärktw ° ' dm daß di - Sozialdemokratie durch Form

Md Art chr^ Ägitatto » im Volk - das Gefühl für Recht unb Dtbnung

verwische . Es set bei den Sozialdemokraten zm Wn3dee haft

w # sfi »nii >runo du - ch Agents provocateurs sich Mater .al für d - s Sozra

listenaesetz ^ chaffe
'

Die Polizei habe nur ihre Pflicht grthan , » irgend » ihre

« zefiianisi überschritten und jeder , der dies thun werde , zur Rechenschaft

nLnnrn ^
Der Minister geht alle von Singer angeführten Falle durco und

fühlt den
^

Nachwe ' s daß die Ausführungen Singer
' » th - ils übertrieben ,

Heils erfunden wären ES sei richtig , daß nach der leigen Raffung bet

Nnrlaae die Grenze zwischen den erlaubten und gemeingefährlichen Be -

di ° Vorlage als eine

mmbwendigkeit Man müsfe sich gegen die Umsturzbistrebungen der Sozral -

SÄ « Ilten schützen Das Gesetz könnte freilich dk Sozial¬

demokratie nicht uuteidrücken , aber es könnte ihre gefä6in4cn SBirfungen

emschränken Mit wilden lieber gangib -. stimmungen set nichts zu erreich en ,

au « Mfhtnina bt8 Gesetzes beiße schwere Verantwortung für di - Sicherhet

b » R L » üb - m - hm - n Redner könne nicht glauben , daß di - Volks -

vntretung da » wollt - . Die Sozialdemokratie hab - keinen Anspruch auf

Boden deS gemeinen Rechts behandelt zu werden , sie nehme eine

Ausnahmestellung ein unb könne nur mit Ausnahmeges - tzen m Schranken

aebalten werden Der Minister empfiehlt schließlich die Annahme des

E .
"

Mg Reichensperger erklärt , ti tocrbe ntitt nur gegen pbe

Re ! chärsuna
^

sondern auch gegen bte Verlängerung dr » Gesetzes st ' mmen ,

ba nach be/ '
E kiärung bä Ministers ble Regierung Nicht die geringste

habe auf btn » oben de » gemeinen Rechtes zuruckzugehen . Die

Sozialdemokratie müsse ohne Haß mit Milde und Wohlwollen ,
%r “

r0
'

imme ? St b
”

« 16 »
”

big« Repression angefaßt werden . Da »

siunrt h «8 Kafiers sei zu erfüllen , daß dem Volke vor allen Dingen bte

RHWion zurückgegeben
'

we
'
den müsse Dann sei die materielle Lage de »

Volkes zu befiern Darauf wird . di - Fortsetzung der Debatte auf Samstag

wes M ™ Handschuhe ,

gl Strümpfe ,

k 11 I g » Cravatten ,

■ ■ ■ III Büschen , 109

1 > W11 Spitzen

empfiehlt zu bekannt billigen Preisen

1B ” Simon Meyer,L s .
g

.
s “

.

se
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Kandel , Industrie , Statistik .

* Sächsische Bieh - Versicherungs - Bank in Dresden . Diese
größte und bestfundtrte aller deutschen Vieh - VersicherungS - Gesellschaften
hat auch im verflossenen 15 . Geschäftsjahre trotz der bezahlten Maflen -

Schäden einen glänzenden Erfolg , n verzeichnen gehabt . Der Zugang an
neuen Versicherungen und Prämien war wieder bedeutend größer als im

Vorjahre und die vermehrte Prämien - Reserve wurde durch beträchtlichen
Ankauf von deutschen Staatspapieren mehr wie gedeckt . Sämmtliche

Schädeuarlder sind wie seither prompt und in voller statutarischer Höhe
den Versicherten direet durch die Post auSgezahlt worden . Durch die festen ,
billigen Prämien ( ohne jeden Nach - oder Zuschuß ) , welche in Raten ohne

äinszuschlag
gezahlt werden können , durch die vorzügliche Finanzlage der

aut , sowie durch die schnelle und loyale Erledigung aller Geschäfts -

Angelegenheiten hat sich das segensreich wirkende Institut auch der fort¬

gesetzten Anerkennungen und Sympathien von Behörden , Großgrund¬
besitzern zc zu erfreuen . Versichert waren bis ultimo 1887 Mk . 182 .636,787 ,
sowie Mk . 2,669,146 . 13 an Schäden bezahlt . ,

* Dcrloosungen . Preußische Klassen - Lolterie . — Ohne
Gewähr . Bei der am 26 . Januar fortgesetzten Ziehung der 4 . Klasse
177 König ! . Preuß . Klasseu - Lotterie fielen tn der Nachmittags - Ziehung :
1 Gewinn von 40,000 Mk auf No 1505t . 1 Gwinn von 30,000 Mk .

auf No . 23713 , 1 Gewinn von 15000 Mk . auf No . 30034 , 2 Gewinne
von je 5000 Mk . auf No . 33569 und 82524 . 27 Gewinne von je 3000 Mk .
aus No . 18627 21930 28648 80078 80714 34619 35068 39487 40892 43262
50087 51869 60914 75082 75687 78160 84278 86103 110058 115925
120260 123581 128680 141018 141166 161434 und 185901 , 29 Gewinne

hatte , daß er die bezüglichen Versammlungen der erwähnten Richtungen
zu überwachen und die darin anwesenden Personen zu deuunciren hatte ;
8 ) daß Schröder in Versammlungen und Wirthschaften die Arbeiter durch
seine Reden erhitzt und aufaehetzt und sie auf den Weg der Gewalt als
des einzigen Mittels zur Rettung verwiesen und zur Propaganda der

That aufgefordert habe . — Bezüglich Haypt
' S : 1 ) daß Haupt zugestanden ,

seit vollen sieben Jahren im Dienste der Berliner Polizei au stehen , anfangs
in Paris thätig war , dann nach Genf übersiedelte ; 2 ) daß Polizkftarh
Krüger den Haupt im Jahre 1881 und der Polizeirmh von Hake im

Jahre 1884 persönlich in Genf besuchten und ihn instruirt haben ;
3 ) daß Beide mit seinen bisherigen Leistungen nicht zufrieden waren und

„ mehr
" von ihm verlangten , wobei Polizeirath Krüger Winke ertheilte ,

wie er namentlich die in Genf lebenden Russen und Polen an sich hcran -
locken , sich in ihr Vertrauen schleichen und nächtlicherweile in ibre Woh¬
nungen eindringcu solle , von Hake ihm den Rath gab , stch in die Kreise
der Anarchisten zu drängen ; 4 ) daß Hauvt Anfangs 100 Mark , dann
125 Mark , später 150 Maik und zuletzt 200 Francs pro Monat vom

Polizeirath Krüger erhielt , welcher ihm auch Geld zur Gründung eines

Geschäftes anbot ; 5 ) daß Polizeirath Krüger dem Haupt schrieb , er wisse ,
das nächste Attentat gegen den Zaren werd « von Genf ausgehen ; darüber
brauche er Berichte . — Hochachtungsvoll crgebenst A . Bebel , Paul
Siuger , Mitglieder des Reichstages . II . Zürich , den 6 . Januar 1888 .

tencn A . Bebel und Paul Singer , Mitglieder des deukschen Reichstags !
mch Brief vom heutigen Datum ersuchen Sie mich um verschiedene

Auskünfte in der Sache Carl Schröder , Schreiner , und Christian Haupt ,
Gießer . Bei dem lebhaften Interesse , welche « diese Sache für die schweizerischen
Behörden in Bezug auf das provocatorische Treiben der unter Anklage
stehenden Personen hat , erkläre ich Ihnen , obschon keinerlei Verpflichtung
für mich dazu vorliegt , daß einerseits durch Geständnisse der Angeswuldigten ,
andererseits durch Zeugen die Richtigkeit sämmtiiter in dem zurückfolgenden
Schriftstücke aufgestevten Behauptungen festgestellt ist . Einzig der in Frage 6

behauptete Verkehr Schröder ' s mit Justus Schwab ist bis jetzt noch nicht
amtlich erhärtet . HochachtungSvollst das Polizei - Commanöo . Fischer ,
Polizeihauptmann . III . Der Unterzeichnete , Wilh . Bührer , Buchdrucker ,
Bürger von Schaffhausen , bescheinigt hiermit der Wahrheit gemäß , was

folgt : 1 ) der mir persönlich Mannte Schreiner Schröder - Brennwald zu
Riesbach - Zürich gab mir im Jahre 1882 den Auftrag , für ein Comitä die
bis dahin in England erscheinende Zntung „ Freiheit

"
zu drucken und bot

mir für die Auflage von 2000 Exemplaren einhundert Franken pro Nummer ;
2 ) die endgiltigen Verhandlungen über den Druck der „ Freiheit

" wurden
von einem Comite geführt , das sich zusammensetzte aus dem oben ge¬
nannten Schreiner Schröder - Brennwald , dem Maler Schneider , dem später
in Wien wegen RauhmordeS Hingerichteten Stellmacher , dem Mechaniker
Kaufmann und drei anderen Personen . Ich übernahm den Druck der

„ Frriheit
" und stellte etwa 8 Nummern derselben her ; 3 ) ich erhielt die

Zahlung für Druck der „ Freiheit
" mit Ausnahme eines kleinen Nestes , der

stehen blieb , regelmäßig mit 100 Frcs . durch Schröder - Brennwald aus -

gezahlt , dem ich jedesmal eine Quittung auf den Namen John Neve -

London auszustellen batte ; 4 ) bei einem Streit zwischen Stellmacher , dem

derzeitigen Redocteur der „ Freiheit
"

, und dem Unterzeichneten vermittelte

Schröder und stellte das frühere Einvernehmen wieder her ; 5 ) Schröder -

Brenvwald war der einzige der Besteller der „ Freiheit "
, der Geld hatte

und zahlte . Von den übrigen hatte Niemand etwas und alle Zahlungen
wurden ausschließlich von Schröder geleistet . Schaffhausen , den
5 Januar 1888 . — Nachtrag : Ich erkläre hiermit , daß ich jede ! zeit
bereit Bin , vor Gericht obige Angaben zu beschwören . Wilhelm Bührer .
— Zur Beglaubigung vorstehender Unterschrift des Wilhelm Bührer , hier :
Der zweite Stadtraths - Präsident E . Müller - Findk . Schaffhausen ,
5 . Januar 1888 .

* Der Bundcöratb erhielt offiziell Mittheilung vom Eingang einer

Vorlage , betr . die Militär - An leihe . Dieselbe bleibt einstweilen bis

zu der am kommenden Dienstag erfolgenden Beschlußfaffung des Bundes¬

raths geheim ; doch verlautet in politischen Kreisen , daß der Betrag der
Anleihe etwa um eine Million niedriger ist , als der vom Kriegsmivister in
der ReichstagS - Commission angegebene Betrag von 280 Millionen Mark .

* Militärisches . Die „ Militärzeitung
" hat aus der neuen Rang¬

liste die Zahl der preußischen Officiere genau festgestellt . Wir geben die
Hauptzahlen wieder , indem wir den Bestand nach der vorjährigen Rang¬
liste in Klammern zusüaen . Es sind in der acliven Armee vorhanden :
2 ( 2 ) Generalfeldmarschälle , 58 ( 59 ) Generäle der Infanterie und Ca -

vallerie , 87 ( 76 ) Generallieutenants und 118 ( 117 ) Generalmajors , zu¬
sammen also 265 ( 254 ) Generäle ; ferner 280 ( 277 ) Obersten , 3,5 ( 262 )
Oberstlieutenants und 1174 ( 1143 ) Majors , zusammen also 1769 ( 1682 )
Stabsosficiere ; die Zahl der Hauptleute bezw . Rittmeister beträgt 3183

( 3041 ) , die der Premierlieutenants 2873 (2727 ) und die der Seconde -

lientenantS 5726 ( 6045 ) . Jnsgesammt sind also 13,816 ( 13,749 ) active

Officiere vorhanden .
* Berliner Stadtmisfion . Eine Anzahl angesehener national -

liberaler und freiconservativer Herren , darunter Bennigsen , Miquel , Hobrecht ,
Baben sich, offenbar von der Absicht geleitet , die Theilnahme des Prinzen
Wilhelm an der Waldersee

' schen Versammlung gewissen Deutungen zu
entziehen , entschloflen , stch an der Bewegung der Berliner Stadtmission
zu betheiligen . Sie werden demnächst einen Aufruf erlaffen , der allen
Blättern zugeschickt werden soll , und glauben dadurch der Stadtmission ,
die stch nicht auf Berlin beschränken soll , den parteipolitischen Charakter

zn nehmen und die rein kirchliche Wirksamkeit dersoben in ' s richtige Licht
zu stellen — vr . Paulus Raffel er klärt in einer Zuschrift an den „ Berl .
Börsencourier

"
, sein Name sei ohne sein Wissen in die Diskussion über die

Leitung der Stadtmisfion gezogen worden . E » sei ihm von einem Antrag

wegen Uebernahme der Leitung nicht » bekannt . Neuerdings wirb der
Name des Pastor v . Bodelschwingh genannt .

Kuslarrs .

* Oesterreich - Ungarn . In einem Petersburger Briefe der „ Polit .
Corr .

" wird behauptet , daß die internationalen Beziehungen sich ver¬
schlimmern würden , falls die bulgarische Frage tn der heutigen
Regungslosiik -tt verharre . Allseitig müsse der Weg des CompromiffeS
betreten werden , wozu man in Petersburg entschlossen sei unter der Vor¬

bedingung , daß die europäischen Mächte thatsächltch Hülfe Liften bei Her¬
stellung des Be >liner Vertrages durch eine formelle Verurtheilung des

Coburgers ; früher sei keinerlei Anstoß von russischer Seite zu erwarten
und eine Wiederkehr normalen Lebens in Europ » aussichtslos . — Wie
dem „ Wiener Fremdenblatt " aus Gries bei Bozen gemeldet wird , wurde
dort Umschau nach Wohnungen für den deutschen Kronprinzen
gehalten , der möglicherweise dorihin kommen wurde . ( ? ) — Die deutsch¬
nationale Vereinigung erklärte heute einstimmig , daß gemeinsames Vor¬

gehen der deutschen Clubs gegen den Licchtenstein '
schen Antrag wüuschens -

werth sei .
* Schweiz . Der Bundesrath beschloß mehrere Ausweisungen von

Anarchisten . Weitere Maßregeln gegen die Umstürzler in der Schweiz
werden folgen .

* Frankreich . Der italienische Gesandte in Varis , General Mcna -
brea sprach dem Minister FlourenS gegenüber den Wunsch der italienischen
Regierung ans , auf die weiteren Handelsvertrags - Verhandlungen zu ver¬

zichten . — Louise Michel hütet der ärztlichen Vorschrift gemäß daS

Haus , ist aber dabei von Besuchern bestürmt , was ihr , wie sie behauptet ,
das Blut in angenehmer Wallmig erhält und sie vor der Gesichtsrose , mit
der ihr die Aerzte d - ohten , behütete . Sie schrieb einen Beitrag für das
in Havre erscheinende Anarchistenblait „ L ’Idee ouvriere “

, in welchem sie
den Gedanken entwickelt , der Attentäter Lucas wäre unzurechnungsfähig ;
das beweise schon sein Aeußeres , fein zu kleiner Kopf auf einem Heikirlcs -

körper , in einem solchen Schädel wäre ein volles Verstäadniß des modernen

Fortschritts unmöglich . Uebrigens tat Louise Michel gegenüber einem
Berichterstatter , der sie besuchte , entschieden bestritten , die ihr von einer

Zeitung tn den Mund gelegte Aeußerung , „ die ft anzösiichen Generäle seien
Mörder und Mitschuldige Bismarck ' s " in der Veriammlung , in der auf
sie geschossen wurde , gelt,au zu haben : „ ich sprach allerdings über die ver¬

schiedensten Dinge , Tonkiv , Ferry , die Commune , und da mag ich wohl
einen General , den Sie kennen , etwas hart angefaßt haben , aber nie

äußerte ich die mir zugeschriebenen Worte . — Die französische und die

englische Regierung unterzeichneten die Reglements der gemischten Schiff¬
fahrts - Commission für die neuen Hebriden ; die französischen Militärposten
werden sofort zurückgezogen .

* Italien . Nach einer Mittheilung der „ Polit . Corr .
"

hat der Papst
jetzt seine Encyklika über die sociale Frage vollendet . Der Papst spricht
sich für das Eingreifen der Staatsaewalt zu Gunsten der arbeitenden Klaffen
aus ; aber diese Intervention müsse beschrärikt , vernunftgemäß und je nach
den Zeitumständen und den Bedürfnissen der einzelnen Länder verschieden
sein Der Papst sei bestrebt , zwischen dem StaatssozialiSmus und den

wirthschaftlichen Dogmen der Manchesterfchule die richtige Mitte einzu¬
halten Die Encyklika wendet sich an alle Katholiken mit der lebhaft vor¬

getragenen Aufforderung , die Regierungen bei ihren auf wirihschaftliche
Wiedergeburt und gesellschaftliche Reformen gerichteten Bestrebungen zu
unterstützen ; ebenso mögen alle Katholik n dahin streben , mit allen Kräften

zur Hebung und Förderung j ner Werke beizutragen , welche die Hebung
der arbeitenden Classen zum Ziele haben , ganz besonders der Genossen¬
schaften , Arheiter - Vereinigungen u . s w Behufs Abfassung dieser Encyklika ,
welche in Bälde vor die Ocffenilichkrit gelangen toll , habe Leo XIII . den

Rath der hervorragendsten kalholischen VolkrwirthschaftSlehrer eingeholt .
* Großbritannien . Der irische Deputirte O ' Brien wurde wegen

aufrührerischer Reden zu einer viermonatlichen Gefängutßstrafe verurtheilt .
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Bi » ihn legt auf sie der Tod .

Wenn ich bei der Ersten sitze,
Bin ich gerne ungestört , .               , ------- ,
Sonderlich , wenn Scherz durch Witze Auf den Zweiten schwer und bange .
Mir der Ersten Freud

'
vermehrt . Bi » ihn legt auf sie der Tod .

Doch die Lust weilt selten lange ,
Jeder tröat sein PSckchen Noth

Aberglauben ist da » Ganze ,
Der auch selbst Gescheute plagl ;
Tbörickt der , wer eine Lanze
Für solch

'
müßig Treiben wagt .

Auflösung de » RLthselS in No . 19 :

Kaum nahm Ihr Blatt ich in die Hand ,
Ich schnell de » Räthsels Lösung fand ,
Ein Jeder , Tiviliste oder Militär .
Freut stet » sich auf den Urlaub — sehr .

Die erste richtige Auflösung sandte Sttiltr Elömeu ^ on .

von ie 1500 W . auf No 6352 6418 9044 15856 30178 35838 44470

561
*
06 63006 64042 66868 68597 81299 87979 88932 93800 103944 106012

125287 128273 141703 166024 160565 165222 167162 16 «917 173070

179829 und 185734 , 35 Gewinne von v 500 Mk . an ! No 1592 14570

14720 15268 18726 226 '20 24414 26509 28086 50976
"

54157 54323 56072

56117 56675 64325 64861 70167 81667 81956 85065 85422 89632 92287

101990 119025 121656 124415 129367 141283 142392 151561 171820

186641 und 188070 . - Bei der am 27 . Januar sortsieschtm Ziehung

fielen in der Vormittags - Z -' huna : 1 Gewinn von 30000SWt auf

sj? n 108464 3 Gewinne von j : 10,000 Mk . auf No . 14893 34425 ur -b

154429 5 Gewinne von je 5000 3 > k. auf No . 7C01 58017 59026 106996

und 151953 37 Gewinne von je 3000 Mk . auf No . 2776 3317 4 ' 14 7198

10517 17956 20823 27113 29909 33398 37545 38826 39308 46941 51-267

68370 75920 79669 93636 94268 103735 103814 105770 120307 123777

132369 141994 1446 « 3 145046 165343 166889 167396 178333 181214

183248 183579 und 183668 , 25 Gewinne von je 1500 Mk . auf No . 8426

19 43 23986 24385 30118 39239 46594 66664 67017 79633 87895 1235o8

126401 127770 130877 135966 137402 143861 144334 150163 153511

156133 162042 167947 181865 . 39 Gewinne von je 500 Mk . auf No . 2978

4645 8961 12657 16017 22521 256 '21 27550 31888 46797 50861 53037

60915 60990 64800 66133 66901 67507 73042 77181 78003 80004 92771

97032 102156 107434 111119 11208a 112772 117367 117980 134780

151946 156270 158878 162813 167104 172582 und 186862 .

Vermischtes .

* Der Grobschmied als Zahnarzt . Ein drolliges Vorkcmmniß

wird aus einem Dorfe bei Kreuznach berichtet . Dort klagte em

Bäuerlein lange Zeit schcn über heftige Schmerzen in einem der Backen -

- Shue . Da « kluge Bäuerlein kannte sehr wohl d,e hohe Taxe der Herren

Zahnärzte , cs wandte sich deshalb an den Grobschmied dis Dorfes , der

auch etwas von der Zahvtechnik los hat . Der Preis für die Operation

war ein Schrpp - n „ Neuer "
. Die Operation ging nun in folgender Weise

vor sich : Der Meister Schwarz umband den Zahn mit einem starken

Faden , desien Ende ziemlich kurz in den Schraubstock gespannt wurde so

daß die Stellung des armen Bäuerlein » der eine » gefesselten « tieres

ähnlich sah . Der Meister ging darauf zum Feuer und kam bald mit

einem glühenden Eisen zurück , welches er dem Bauern so nahe unter die

Nase hielt , daß derselbe emsetzt zurückkuhr . Das Verfahren hatte geholfen :

ein riesiger Backenzahn bing in der Schlinge . AIS Ursache des Schmerze »

entdeckte man in der Höhlung des Zahnes einen Zrwtscheukern . „ Meiner

Seel "
, sagte bei .Hufschmied , . Kerl , wenn das en Quetschebaumche geb n

hält
'
, kein Mensch in der Welt hätt

' Dir helfe kenne .
"

* Eine eigenartige Versammlung fgnd am Dienstag Abend in

Berlin statt . Dort tagte nämlich in einem Restaurant das „ zarte
Geschlecht

"
, und eine stattliche Schaar jener Damen , welche den Tag

über Schaumlöffel und Füllkelle schwingen , und solcher , welche mit

Schrubber und Scheuertuch den Fußböden ihr Recht ar gedeihen lasten ,

war an jenem Abend zusammengekommen , um in lebhafter Discussion da »

Wohl und Wehe ihrer Collcginnen . der Küchenfeen , zu berathen . Schon

einige Tage vorher waren gedruckte Proelamationen in jeder Küche des

Nordens von Berlin seitens de « Vorstandes des Köchinnen - Verein » ver -

theilt worden , in welchem 18 deutlich stand , daß es nun an der Zeit sei ,

die Emancipation der Dienstmädchen zu erzielen Viele Hunderte batten ,

wie Berliner Blätter gleichlautend melden , dieser Einladung für jenen Abend

Folge geleistet , und nachdem die Bnreauwahl staitgefunden und Fräulein

Minna Schulze , sowie Auguste Lehmann als Beisitz -. rinnen am Vorstands¬

tisch Platz genommen , wurde zur Tagesordnung geschritten . Eine ehemalige

Gouvernante , die Präsidentin de » Köchinnen - VereinS , nahm das Wort und

Sielt
- inen Vortrag über „ Herrschaften und Dienstmädchen .

" Dieselbe er -

Lrte den andächtig lauschenden Zuhörerinnen , daß es endlich an der Zeit
sei , dem dienenden weiblichen Personal die gehörige Freiheit angedeiven

zu lassen . „ Wir wollen,
" so erwähnte die Vortragende u . B . , „ nicht mehr

Selavinnen sein , sondern Mitglieder de « Allgemeinwohl » werden und uns

der schon lange in Amerika eingeführten Frauen - Emaneipation anschließen ;

den D ' vck unserer Herrschaften muffen wir abwälzen und ein freiere ? ( sic !)

Leben führen , dann werden wir auch gleiche Rechte und Pflichten haben !"

R ' dneiin forderte nun , nachdem ihre Rede mit stürmischem Beifall auf¬

genommen worden , die Veremsmitglieder auf , cinmüthig für diese gerechte

Sache zu kämpfen , bi » der Zweck erreicht sei . - Nachdem nun dieser

Punkt
"

erledigt und noch mehrere Nebenfragen erörtert waren , wurde die

Versammlung geschlosten und , um da » Nützliche mit dem Angenehmen zu

vereinigen , ein „ DamenkiävzLen
"

veranstaltet , bei dem die Küchenfeen sich

vortrefflich amüsirten , da es bi » spät in die Nacht hinein dauerte .

• Ein bekauuter Berliner Schauspieler , den die Natur in

einer freigebigen Laune mit Füßen von der Größe und Gattung beschenkt

bat die der Volksmuud „ Spre . kühne
" nennt , tritt an der Ecke des Rosen -

thaler ThoreS an einen der stieselwichsenden Dienstmänner heran mit dem

Bedeuten , der äußeren Hülle seiner unteren Extremitäten erneuten Glanz

zu verleihen . M ' t einer entsprechenden Grimaste macht sich der Dienst¬

mann an die 81 : beit und erledigt den ersten Stiefel . Beim zweiten hä '. t

er jedoch auf der Hälfte inne , wischt sich den Schweiß au » der Stirne

und sagt vor Anstrengung keuchend : „ Nee , nu hab
' ick ’t satt . Da will

ick doch lieber jleich
’nen janzen Parquetboden wichsen .

"

* Zu der „ Hochzeit mit Hindernissen "
, über die wir jüngst

berichteten , wird jetzt dem , B . T .
" ein würdiges Seitenstück witgetheilt .

In einem Dorfe de » RiesengebtrgeS hatte eine junge Wittwe

beschlossen , einem Bauernsohne au » einem benachbarten Dorfe die

Hand zu reichen . Wahrscheinlich im Gefühl der Freude , günstig „ ein «

heirathen
"

zu können , hatte der glückliche Bräutigam am HochzeitSmorgen
der Klasche ein wenig zu schr zugesprochen ; kurz , al » er auf dem Standes¬

amt gefragt wird , ob er feiner Auserwählten die Hand zum ewigen Bund -

reichen wolle , antwortet er mit einem so urkräftigen „ Ja , daß ihm der

Standesbeamie bedeutet , er h » lte ihn , den dräutigam , für ange¬

trunken und trage Bedenken , die Ehe , zu vollziehen . Trotzdem aber

wird die Ehe vollzogen und nun gehi
' s in die Kirche , um dem unter

so günstigen Anip eien vollzogenen Bunde die priesterliche Weihe zu geben .

Zu Haust angelangt , verdäcktict der B äutiaam die Brant den Standes -

beamten von dem „ kleinen Rausch
" in Kenntniß gesetzt zu haben . Worte

fliegen hinüber , herüber ; von Worten schreitet man zur Thal ! Beide

geben sich schlagende Beweise gegenseitiger Li -be ! Entsetzt eilm die ge¬

ladenen Gäste von bannen , verödet steht die reichbesetzte Hochzeitstafel .

Man fchlckt zur Orispottzei , bi st erscheint int Hochzeitshause , aber statt

sich befünfiigen zu lassen , tobt der Bräutigam heftiger wie zuvor . Und

nun da » Ende dieser Geschicht - ? Die junge Frau wird die Klage

auf Ehescheidung einreichen . . . . Ländlich , si
' tuch !

* Eiu - Löwenjagd in Rieder - Oesterreich . Die Bewohnerschalt

der Gemeinde Hardegg und der ganzen Umgebung ist seit einigen Tagen

in große Anast und Aufregung versetzt . Einem gegenwärtig in ZnaiM

weilenden Mmagerieb sitz - r ist nächtlicher Weil - aus dem schlecht ver -

schlosienen Käfig ein Löwe entsprungen , welcher sich in den G - birgsk M

geflüchtet hat . Seitens de » Gräflich Khevenhullei
'
ichen Forsip - rsonals wird

Jagd aus den Löwen gemacht , der verschiedentlich gesehen wurde , da der¬

selbe dem reichen Hochwildstande in ben auLged - hnten Waldern bessilben

bereits erheblichen Schaden zugesugt hat . E » ist bi » i ' tzt noch nicht

gelungen , des Wüstenkönigs Habhaft zu werden .

* Wirkung der Kälte . An der Spitze des „ Presento
" eine » in

Parma erscheinenden täglichen Blattes , findet sich folgende Erklärung :

In Folge der heftigen Kälte wird die Zeitung morgen nicht erscheinen .

Falls wichtige Nachrichten aus Massauah eintreffe » sollten , werden wir

ein Extrablatt heraus « ben . Die Redoetion .
"

Kumoristisches .

* Darum . „ Es schneit draußen , mein Fräulein , darf ich Ihnen
beim Nachhansegehen meinen Schirm anbteten ? " — „ O ich danke , wir fahren

in unserem Wagen nach Hause .
" - Darf ich bann vielleicht Ihren Wagen

mitbenutzen . . . ich habe nämlich meinen Schirm zu Hause
vergessen .

"
*

* Die wahre Berühmtheit . Der Literatur - Professor X . in München

gibt eine Gesellschaft , in welcher sich außer einigen seiner UmoersitätShörer

einige Celebritüteu der Stadt b - snidcu . Dabei kommt e » zur folgenden

Vorstellung : „ Herr Studiosus Walther — Herr Dr . Paul Hehle , den Sie

ja wohl dem Namen nach bereits au » meinen Vorlesungen

kennen .
"

*

* Ein PfiffikuS . „ Nun , mein lieber Krakauer,
"

sagte der reiche

Banauier zu d <m armen galizischen Schnorrer , der bei ihm vorgesprochen
hat „ was soll ich Ihm » schenken ? Wollen Sie lieber ein Fünspfennig -

stück oder einen Gegenstand , der mich selber voi ' m Jahr zwei Maik gekostet

hat und noch aussieht wie neu ? "
Herr Krakauer entscheidet sich für

Letztere » . Und der Herr Banquier überreicht ihm da » Reichs - CourSbuch

vom vorigen Jahre .
*

* Vom Maskenbaü . Dame ( nach der Demaskiruug ) : „ Sie find

wohl enttäuscht ? " - Herr : „ O nein , ich hatte gleich nichts Besonderes

erwartet
" — „ Schöne Maske , willst Du Dich nicht zu erkennen geben ? "

— Meinetwegen , aber erst spendn
' eine Flasche Sekt " — „ Ah so , bann

ist es nicht nöthig , jetzt kenne ich Dich schon .
"

*

* Uebertriebeuer LuxuS . „ Nein , bet Banquier Z . ist wirklich zu

vornehm der prügelt seine Kinder immer mit einem echten spanischen Rohr

durch .
" — „ Ja sogar mit einem echt goldenen Knopf daran — der Ver¬

schwender .
" "

* Schiffs - Nachrichten . ( Nach der „ Frankl . Ztg . "
) Anaekornmen

in Queenstown D . „ Wyoming
" von New Dark und D . „ WiSeonfin "

von Liverpool ; in Boston D . „ De Ruyter
" von Antwerpen : in Phila¬

delphia D . „ Brit . King
" von Liverpool ; in Lissabon S . „ Galicia

"

von Südamerika .
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Richtung Niederohansen - Limbnrg .

Rheinbah » .

Ankunft in Wiesbaden :Abfahrt von Wiesbaden :

78 856 * 1032 1056 1257 23 « 617 ! ? 24 « gis 105 « 11 -54» MS &M

758 «w 656 * 751 91 »

• tot H » Mäb «SI)sim .
' • Nut von todtrhtUn - Richtung Limburg - Frankfurt .

Ankunft tu MeSbadeu «
7 « 101 123 » 4 » 8 »

Hessisch « « ndwi - sdah « .

Richtung WieSbaden - Niederuhause « .

Aukuuft tu Lttuburg :
981 112 485 828

Abfahrt von Wiesbaden :

585 740 H5 35 685

9 .54 - 9 .59
16 . 10 - 16 .14
20 .27 - 20 .31
16 .66 - 16 .72

4 . 16 - 420

Abfahrt von Limburg :

8 » 1065 2 » 71

Abfahrt von Wiesbaden :

620 7Hf 8 * 850f 1036 + H43

1250 * 212 + 2 « * 352 450 * 540f

642f 7 " + 95 1010 *

• tot Ml » afitt . + « Endung na « Goden .

« « ssavische Kis « « dah « .

TaunuSbahn .

Holl . Tildrrgrld
Dukaten . . .
20 FreS . - Gtückr
Kovereigus . .
Imvrrialek .
Dollars in Bold

Kirchliche Anzeigen . -

Russischer Gottesdienst , Kapellenstraße 17 ( Haurkapelle ) .

Sonntag Vormittags 11 Uhr ( kleine Kapelle ) .

Ankunft in Niedernhaufe « :
917 1158 847 gN

urt - Limburg .

Ankunfti » Frankfurt ( Fahrth . )
642 » 787 * * 1028 1 « 2 «» 45 « 630 » 928
• Kur 6 »n HSchst . »» tot von Medn ,

boulen .

Sonntag

29 . Januar 1888

Wiesbadener « agdiatt

s ? s . 25 .

Wechsel
Rmsterda » 168 .90 - 95 Hz.
London 20 .35 he
Varis 80 .60 - 55 - 60 fcf.
Wien 160 .55 b# .
Frankfurter Bank - MScouto 3 ° /«.
RetchSbank - Discouta 8 ° /o.

Abfahrt von Niedernhausen :

82 » 127 851 725

Richtung Frank

Abfahrt von Frankfurt ( Fahrth . ) :

711 1052 1218 » 233 44 «» 613 718 * »

1035 *
(gonntagl Ml Medetnhousen ) .

» Nur dis HSchst . »' Nur MS Niedernhausen - I

Conrse .

Frankfurt , den 27 . Januar 1888

Ankunft in Wiesbaden :

715 * 730 + 910 + 1 (HO + 1131 1222 *

111 + 231 * 246 332 * 411j 585
557 * 780f 8 <s + 10 « +

» Nur von Lastei . f Verbindung von Soden .

Rheitt ' Dampsschiffsahrt .

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens IO1/ » Uhr btt Köln ; 11 ' /» Uhr
btt Koblenz ; 103/ < Uhr btt Mannheim .

Auszug aus de « Civilstands - Register »

der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 23 . Jan . : Dem Schuhmachergehülfen Christia «

Schütz r . T . , N . Marie Rosa .
Aufgeboten . Der verw . Acc

'
ffe - Aufseher Georg Martin vo «

Heimersheim . Kreises Abey in Rheinhessen , wohnh dahier , und Christiane
Johannette Rossel von Bleidenstadt im UntertaunuSkrctse , wohnh . dahier .
— Der Metzger Heinrich Speer von Richen , Großherzoalich Badische «

Amts Eppingeu , wohnh . zu Richen , und Susanne Illg von Richen , wohnh .
daselbll . — Der Lackirerg ' hülfe Robert Otto Friedrich Stoff von Reppe « .
Kreises West - Sternberg , Regierungsbezirk « Frankfurt an der Oder , wohnh -

dahier , und Henriette Marte Frick von Marxhttm . Kreises Höchst , wohnh -

dahier — Der Taglöhner Adam Fath von Hausen bet Offenbach a . M .
wohnh dahier , und Bertha Leppert von Söllingen , Grotzherzogltch Badische «

Amts Rastatt , wohnh dahier
Gestorben Am 25 . Jan : Der verw . Eisenbahn - Statious - Bssistein

WilhUm Friedrich Franke , alt 43 I . 28 T . — Am 26 Jan . : Eleonore ,

geb . Bormann , Witlwe des Händlers Friedrich Schäfer von Höchst a W ,
alt 60 I . 2 M . 7 T . — Der unverebel . Barbier Heinrich Bauet von

Obernheim , Kreises Alzep in Rheinhessen , bisher zu Biebrich - Mosbach
wohnh . , alt 85 I . 8 M . 16 T . — Der Tünchergehülfe Johanne « Laufet ,
alt 88 I . 7 M . 5 T — Der veiw . Taglöhner Jacoh Heinrich Paul von

Sodernbcim , Kreises lkreuznach , alt 49 I 18 T . — Am 27 . Jan . : Der

Privatier Jacob Wilhelm Knefeli , alt 70 I . 9 M . 19 T . - Wilhel « , j

unehelich , alt 18 r . « üniglich « » .(

Nachts Regen , Vormittags Schneifiocken .
♦ Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reductrt .

Termine .

Montag den 30 . Januar , Vormittags 9 Uhr :

Versteigerung der dem Leihhaus « verfallenen Pfänder , im neuen Rathhause
Marktplatz 6 . ( S . Tgbl . 20 . )

Versteigerung von Maaren , im Laden Langgasse 35 . ( S . h -ut . Bl . )

Versteigerung der zum Nachlaß des verstorbenen Spenglermeisters Rodert

Bielefeld zu Dotzheim gehörigen Spengler - und Sp .-zereiwaaren , im

dortigen Rathhause . ( S . Tgbl . 24 )
Vormittag » 9 ' / , Ubr :

Holzversteigerung im fiskalischen Walddistrikt . Hellenberg
"

, Oberförsterei
Rimbach . <I . Tgbl . 24 .)

Vormittag « 10 Uhr :

Versteigerung von Oeconomiegeräthen it ., in der Behausung der Georg

Christian Koch Wittwe zu » rbenheim . ( ® . heut . Bl .)

Bereins - Rachrichteu .

Servers « schule zu Miesbade « . Bonn . 8 — 12 Uhr : Gewcrbl . Zeichenschule .

Masfauifchcr Lrieger - Derband Wiesbaden . Nachmittags 1 Uhr :

Delegntentag im „ + otel Schützendos
" .

Wiesbadener Wustk - Kerein . Nachmittags 4 und Abend « 8 Uhr : Coocert .

Mall der Kutscher Abends 8 Uhr in der „ Kaiser - Halle
"

.

Tügcn - Hkub . Abend « 8 Uhr : DamenSitzung und Tanz im „ Römer - Saal "
.

Gesellschaft , ,MlattKöpp " . Abends 8 Ubr : Herren - und Damen - Sitzung .

Gesangverein „ Honcordra "
zn Sonnenberg . Abends 8 Uhr : Concert

und Ball im „ Nassauer Hof " .

Männergesang - Werein zu Hrvenheim . Concert im „ Gasthaus zur

schönen Aussicht
"

.
Montag den 30 . Januar .

» ewerSrschuk « zu Wiesbaden . Vormütags von 8 — 12 und Nachmittags

von 2 - 6 Uhr : Gewerbliche Fachschule ; Vormittags von 10 - 12 Uhr :

Mädchen - Zeichenschule ; Abends von 8 — 10 Uhr : Wochen - Zeichenschule
und gewerbliche Abendschule .

Vortrag de » italienischen Pfarrers Herrn Paolo Calvino Abends 6 Uhr
im „ Hotel Sämtzevbof

"
.

Freudenberg
' fches Konservatorium für Musik . Abends 7 Uhr : Concert .

Evangelischer Kirchen - Kesangverein . Ab - uds 8 Uhr : Probe .

Wiesbadener Herein für volksversländkiche Gesundheitspflege . Abends

8 Uhr : Versammlung im „ Hotel Schützenhof
"

.

Mettungs - tzompaguie . Abends 8 ‘A Ubr : Generalveifamwlung .

Schreiner - Snnung . Abends 8 ' / - Uhr : Generalversammlung .

Zither - Klub . Abends 9 Uhr : Generalversammlung .

Lügen - ßkub . Abends : Herren - Sitzung im „ Felsenkeller
"

.

Mer Kügen - ßluv . Abends 8 Uhr : Sitzung .

eilte ,

Abgang : Morgen » 9 <- nach Schwalbach und Zollhaus ( Person - *

auch nach Hahn und Weben ) ; Abends 6 » nach Schwalbach . Hahn

und Wehen . — Ankunft : Morgen » 830 von Wehe « , Morgen «

8 *0 von Schwalbach , Abends 4 °" von Zollhaus und Schwalbach .

Fremden - Führer .

Slöelirllche Oehroaptele . Abends 6 TThr : „ Die Meistersinger

von Nürnberg
“ . Montag Abends 6 Uhr : „ Das Käthchen von

Heilbronn “ .
Curhau « zu Wleebaflen . Nachmittags4Uhr : Symphome - Concert .

Abends 8 Uhr : Concert . Montag Nachmittags 4 Uhr : Concert .
Abends 8 Uhr : Experimental - Vortrag dss Herrn A . Egts ,
Electro -Techniker und Experimental - Physiker aus Oldenburg .

» erkereebe 14 ■ ■ ■ « - » ■ ■ • teil eeg ( neue Colonnade ) . Geöffnet :

Täglich von 8 Uhr Morgens bis 5 Uhr Abend « .
r® ew61de - ® allerie «le « Hm « . Heeetvereim « ( im Muteum ) .

Geöffnet : Täglich ( mit Ausnahme Samitags ) von 11 — 1 und

von 2 — 4 Uhr .
‘Uriesbtivbe Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis « um

Eintritt BfaTMmn » <) i « tel !wn wohnt nobensw

Meteorologische Beobachtungen
btt Station Wiesbaden .

1888 27 . Januar .
7 Uhr

Morgens .

2 Uhr
Nack « .

9 Uhr
Abends .

Täglich « ,
Mittel .

Barometer * ( Millimeter ) . 750,8 751,2 747,0 749,7

Thermometer ( SAstuS ) . .
Dunstspannung ( Millimeter )

4 2,3
44

+ 47
37 40

4 2,4
4Ö

Relattve Feuchtigkest ( Proc .) 80 57 80 72

Windrichtung c Windstärke
N .W .
mäßig .

N .W .
mäßig .

W .
schwach .

—

« Agemeins HimmelsMficht . bedeckt . st . bewölkt . sehr hetter . —

Regenhöhe (Millimeter ) . — 4 .8 -
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